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Nützen Sie 
Ihr Wahlrecht und kommen
Sie zur Gemeinderatswahl!

Wahlzeit: 07.00 - 13.00 Uhr

Wahllokale: 

Wahlsprengel I Waldschule Alpl

Wahlsprengel II Rüsthaus FF Freßnitz

Wahlsprengel III-VIII Volksschule Krieglach

Wahlsprengel IX Pflegeheim Krieglach

 Möglichkeit zur vorgezogenen Stimmabgabe
 am Freitag, dem 13. März 2020 von 16.00 – 19.00 Uhr
 im Sitzungszimmer der Marktgemeinde Krieglach
 Waldheimatstraße 1

 Möglichkeit zur 
 Briefwahl mittels Wahlkarte
 (Informationen erhalten Sie im 
 Gemeindeamt – 03855/2355/140)

am Sonntag, dem
22. März 2020

GEMEINDERATSWAHL
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Die fünfjährige Funktions­
periode des Gemeinderates – 
2015 bis 2020 – geht zu Ende 
und es konnte in diesen fünf 
Jahren wieder sehr viel bewegt 
und für unseren Ort umgesetzt 
werden.

 
Gemeinsam 
viel erreicht

 
Durch das Zusammenwirken 
und durch das gemeinsame 
Handeln vieler Krieglacherinnen 
und Krieglacher konnten sehr 
viele Projekte umgesetzt wer­
den, die zum einen die Infra­
struktur und zum anderen 
die Lebensqualität in unserer 
Heimat gemeinde wesentlich 
erhöht haben.
 
Mein besonderer Dank gilt 
unserem Gemeindereferenten 
Landes    hauptmann Her mann 
Schützen höfer und allen Mit­
gliedern der Landes re gie rung 
sowie den Verant wort ungs­
trägern des Amtes der Steier­
märkischen Landes re gierung, 
der Bau bezirks leitung Ober­
steier  mark Ost, der Wildbach­ 
u. Lawinen verbau ung ­ Gebiets­
bau leitung Steier mark Ost 
und der Bezirks haupt  mann­
schaft Bruck­Mürz zu schlag 
für die stete Unter stütz ung der 
An liegen der Markt gemeinde 
Krieglach.

 Finanzielle Situation 
der Gemeinde

 
Seit Beginn dieser Gemeinde­
rats periode im April 2015 bis 
zum jetzigen Zeitpunkt war 
der monatlich durchzuführen­
de Kassenabschluss der Markt­
gemeinde Krieglach in keinem 
einzigen Monat negativ.
Trotz vieler umgesetzter Projekte 
sind unsere Finanzen kernge­
sund und es konnte durch vor­
ausschauendes, zweckmäßiges, 
wirtschaftliches und sparsames 
Handeln auch das Jahr 2019 
mit einem Überschuss in der 
Höhe von über 2,0 Mio. Euro 
abgeschlossen werden. Somit 
wird es auch in Zukunft mög­
lich sein, Projekte zum Wohle 
der Bevölkerung und des Ortes 
zu initiieren, voranzutreiben, 
umzusetzen und zu finanzie­
ren.
 

Wohnbau
 
Seit Jahrzehnten wird von uns 
in Krieglach eine nachhaltige 
Wohnbaupolitik betrieben und 
es ist nach wie vor unser Ziel, 
allen Generationen von der 
Jugend, über die Familien bis 
hin zu den Senioren, leistbare 
und moderne Wohnungen in 
einer intakten und gesunden 
Umwelt zur Verfügung zu stel­
len.

 Wirtschaft und Arbeitsplätze
 
Die Gemeinde ist ein wichtiger 
Partner der Wirtschaft und so 
wird auch weiterhin auf den 
Wirtschaftsstandort Krieglach 
be   sonderes Augenmerk ge  ­
legt werden. Durch die rege 
Bautätigkeit in unserer Ge   mein  ­
de und durch die stabile Be ­
völkerungsentwicklung pro  fi  ­
tieren auch die heimischen Be   ­
triebe. Dadurch werden wert    ­
volle Arbeitsplätze gesichert.
 
Förderungen seitens der Ge ­
meinde für bestehende wie 
auch für neue Betriebe, der 
Krieg   lacher Gutschein wie auch 
die Wald heimatmärkte stärken 
den Wirtschaftsstandort Krieg­
lach.
 

Landwirtschaft, Umwelt, 
Klima und Tourismus

 
„Krieglach liebenswert/lebens­
wert“ – dieser Slogan trifft auf 
unsere wunderschöne Ge gend 
mit all ihren vielfäl tigen Land­
schaftselementen voll in halt­
lich zu. Auch künftig wird die 
Erhaltung und Pflege unserer 
schönen Na tur­ und Kultur ­
landschaft so wie einer guten 
land­ und forstwirtschaft  lichen 
Struk tur, der Orts bild    pflege, 
Lärm schutz maß nahmen ent­
lang der Schnell­ und Landes­
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Liebe Krieglacherinnen 
und Krieglacher!
Liebe Kinder und Jugendliche!
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straße und darüber hinaus der 
Pflege und Weiter entwicklung 
unserer Frei zeiteinrichtungen, 
eine besondere Bedeutung 
zu kommen.
 
So wie in der Vergangenheit wird 
dem Ausbau des Nah wärme­
netzes sowie der Verwendung 
örtlich, regional erzeugter 
Produkte der entsprechende 
Stellenwert beigemessen.  Die 
Marktgemeinde Krieglach hat 
per Gemeinderatsbeschluss 
eine Klima­ und Umweltschutz­
grundsatzerklärung verabschie­
det und wir werden auf Basis 
dieser Erklärung auch weiterhin 
klima­ und umweltfreundliche 
Projekte bestens unterstützen.
 

Straßenbau, Infrastruktur 
und Hochwasserschutz

 
Die Instandhaltung und der 
Ausbau unseres weitläufigen 
Straßen­ und Gehwegenetzes 
stellen einen besonderen 
Schwer  punkt in der täglichen 
Gemeindearbeit dar. In den 
letzten fünf Jahren wurden wie­
der viele Straßenzüge saniert 
bzw. durch das Aufbringen 
einer Asphaltdecke staubfrei 
gemacht. Egal ob im dichter ver­
bauten Wohngebiet oder in den 
entlegenen Siedlungsgebieten, 
Straßen und Wege stellen 
wichtige „Lebensadern“ dar, 
dementsprechend gilt unser 
Augenmerk dem Erhalt dieser 
lebensnotwendigen Ver kehrs­
verbindungen.
 
Die laufende Erhaltung und 
der Ausbau unserer Ver­ und 
Entsorgungssysteme (Wasser, 
Straßenbeleuchtung, Kanal, 
Müll), sowie die Wartung, Er ­
haltung und der Ausbau unse­
rer Hochwasserschutz ein  rich­
tungen sind weitere wichtige 
Auf gabengebiete. Stän dig 
wer den Anpassungen an den 
Stand der Technik vor ge nom­

men. Er freulich war, dass nach 
lang  jährigen intensiven Be  ­
müh ungen der Hochwasser­
schutz Freß nitz bach­Unterlauf 
ver  wirklicht werden konnte, 
der zum Schutz der Freß nitzer 
Be  völkerung von der Markt­
gemeinde Krieglach zu 100% 
vorfinanziert wurde. Der zwei­
te Bauabschnitt wurde nun­
mehr wasserrechtlich bewil­
ligt und steht nun das gesam­
te Hochwasserschutzprojekt 
Freß  nitzbach kurz vor der Ge  ­
nehmi gung. 
Einen weiteren Schwer punkt 
auf diesem Ge biet stellt die 
Umsetzung des Hoch wasser­
projektes Traibach dar.
 

Einsatzorganisationen und 
Sicherheit

 
Die Unterstützung und die 
Erhaltung einer zeitgemäßen 
Ausstattung unserer Einsatz­
orga nisationen ist für die Markt­
gemeinde Krieglach stets ein 
zentrales Thema. Besonders 
hervorzuheben ist in die­
ser Gemeinderatsperiode die 
Anschaffung zweier Rüst fahr­
zeuge, zum Einen ein Hilfe­
leistungsfahrzeug für die FF 
Freßnitz und zum Anderen 
ein kleines Rüstfahrzeug mit 
Berge ausrüstung für die FF 
Krieglach.
 
Um die Sicherheit für unse­
re Bürgerinnen und Bürger zu 
gewährleisten, wird das Zu  ­
sam men wirken aller Ein  satz  ­
organisationen ­ Frei willige 
Feuerwehren, Rotes Kreuz, 
Polizei, Berg­ und Wasser  ­
rettung ­ von der Gemein de 
besonders gefördert. Übungen 
bei denen alle Einsatz orga ni­
sa   tionen eingebunden sind, 
sind immer ein besonderes 
Ereig nis und ein Beweis, dass 
das Zusammenwirken der 
Blaulichtorganisationen bes­
tens funktioniert.

Ein Thema, das immer wie­
der in den Medien auftritt, ist 
die Black­Out­Vorsorge. Im 
heurigen Jahr werden insge­
samt vier Hochleistungs­
Strom  aggregate angekauft, um 
im Falle eines großflächigen 
Strom ausfalls, gemeinsam mit 
den Einsatzorganisationen, für 
die Bevölkerung eine Not ver­
sorgung aufrecht erhalten zu 
können.
 
 

Kinderbetreuung, Schulen 
und Jugend

 
Wir sind seit vielen Jahren 
bestrebt, den Eltern für ihre 
Kleinkinder und Schüler zeitge­
mäße Betreuungseinrichtungen 
zur Verfügung zu stellen.
 
Ob dies in der neuen Kinder­
krippe, in den vielen Kinder­
garten gruppen und Schulen 
erfolgt, oder auch die außer­
schulische Kinderbetreuung, 
wie z.B. die Unterstützung 
des Tages mütter systems, die 
Nach  mittagsbetreuung in den 
Schulen, die Kinder betreuung 
in den Ferien zeiten udgl., all 
diese Ein richtungen können 
unter Einhaltung der gesetzli­
chen Vorgaben des Landes sehr 
flexibel von der Marktgemeinde 
Krieglach in Anspruch genom­
men werden.
 
Die Förderung der Ausbildung 
der Jugend, ob Lehre oder 
Studium ist uns ebenfalls ein 
besonderes Anliegen, wie auch 
die Zurverfügungstellung eines 
breitgefächerten Freizeit an­
gebotes, damit sie sich in unse­
rem Ort wohlfühlt.
 

Kultur und Sport
 
Die Förderung von sportli­
chen und kulturellen Ver an­
staltungen um das Gemein­
schafts gefühl zu stärken, ist 
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ein zentrales Anliegen der 
Ge meindeführung. Dies erfolgt 
durch direkte Unterstützung 
von Veranstaltungen, wie auch 
durch die Zurverfügungstellung 
von Vereinsräumlichkeiten und 
Sportstätten.
 
Unser Sportzentrum mit der 
dreiteiligen, multifunktionalen 
Sporthalle, dem mit Flutlicht 
beleuchteten Natur­ und 
Kunstrasenplatz sowie der 
Stocksporthalle braucht steier­
markweit den Vergleich nicht 
zu scheuen. Dadurch haben 
unsere Vereine die Möglichkeit, 
für viele Sportveranstaltungen 
auf nationaler und internati­
onaler Ebene, Austragungsort 
zu sein.    
 
Die Errichtung des Ver an stal­
tungs zentrums – VAZ ­ war 
eben falls ein Meilenstein in 
der Geschichte unserer Markt­
gemeinde Krieglach und es ist 
wirklich sehr erfreulich, dass 
sich diese Stätte der Be geg­
nung – pro Jahr finden rund 
180 Veranstaltungen statt 
­ allergrößter Beliebtheit im 
Ort aber auch weit über die 
Ge meinde grenzen hinaus 
er freut. Einerseits haben unse­
re Kulturvereine nun ganz 
andere Voraussetzungen, um 
tolle Veranstaltungen durch   ­
führen zu können und ande­
rerseits hat die Krieg  lacher 

Bevölkerung nun die Möglich­
keit, direkt vor Ort, ohne lange 
Fahrten, die unterschiedlichs­
ten Veranstaltungen besuchen 
zu können.
 

Dank 
an alle Vereine

 
Die großartige und konstruktive 
Zusammenarbeit mit unseren 
Vereinen ist ein Markenzeichen 
von Krieglach.  In den verschie­
densten Bereichen werden den 
Bürgerinnen und Bürgern sinn­
volle Aktivitäten in ihrer Freizeit 
angeboten bzw. die Mitarbeit 
in Krieglacher Vereinen ermög­
licht.
 
Das Ehrenamt ist ein sehr 
wichtiger Faktor und wurde 
durch das Zusammenwirken 
vieler Freiwilliger, die sich 
auf Vereinsebene engagieren, 
Hervorragendes für unseren 
Ort erreicht. 
Für diesen Einsatz und die gute 
Zusammenarbeit möchte ich 
mich persönlich ganz herzlich 
bedanken.
 

Dank 
an die Bediensteten

 
Besonderen Dank möchte ich 
an alle Gemeindebediensteten 
richten, ob im Gemeinde amt, 

am Bauhof, in den Kinder be­
treuungs einrich tun gen und 
Schulen, im Veran stal tungs ­
zen trum, in der Sport halle, in 
der Bücherei oder in der Wald­
schule. Überall wird mit Freude 
und Fleiß hervorragende Arbeit 
zum Wohle der gesamten 
Bevölkerung geleistet.
 

Dank 
an die Bevölkerung

 
Allen Krieglacherinnen und 
Krieglachern möchte ich für 
das Vertrauen und die gute 
Zusammenarbeit ein „herz­
liches Danke“ sagen. Ein 
Bürgermeister für alle zu sein, 
war und ist mir ein beson­
deres Anliegen. Diesen Weg 
bin ich konsequent gegan­
gen und habe dafür von den 
Krieglacher Gemeindebürgern 
große Unterstützung erhalten.
 

Zusammenfassend kann ich 
feststellen, dass die Markt ge­
meinde Krieglach wirtschaft­
lich und finanziell gut da 
steht und unser Heimat ort 
Krieglach eine hohe Lebens­
qualität aufweist. 

Der Mensch und die Entwick­
lung der Markt gemeinde ste­
hen immer im Mittelpunkt 
meiner Ent scheidungen.

Liebe Krieglacherinnen und Krieglacher, liebe Jugend, 
ich versichere Ihnen auch in Zukunft 

mit ganzer Kraft und viel Freude für Sie alle 
und unseren Ort da zu sein.

Ihre
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RÜCKBLICK 
2015 - 2020

Die Gemeinderatsperiode 2015 
– 2020 geht in wenigen Wo­
chen zu Ende und es gilt Rück­
schau zu halten, wie sich unsere 
Gemeinde entwickelt hat. 

Unzählige Projekte konnten 
verwirklicht werden, wofür wir 
nicht nur von der Krieglacher 

Wir alle wollen, dass es unse­
ren Kindern gut geht bzw. dass 
unsere Familien bestmöglichst 
bei der Kinderbetreuung un­
terstützt werden. Eine flexible 
Kinderbetreuung, die den An­
sprüchen der heutigen Zeit ge­
recht wird, ist uns ein großes 
Anliegen. Die Marktgemeinde 
Krieglach hat in den vergan­
genen fünf Jahren hinsichtlich 
der Betreuung und der Ausstat­
tung in der Kinderkrippe, den 
Kindergärten, der Volksschule, 
Neuen Mittelschule, der allge­
meinen Sonderschule und der 
Musikschule sehr viel bewegt. 
Folgende Projekte dürfen wir 
besonders herausheben:

Kleinstkinderbetreuung:

    Mütterberatung mit Heb­
amme Birgit Schulhofer

    Mitfinanzierung der Tages­
mütterbetreuung

Bevölkerung, sondern weit über 
unsere Gemeindegrenzen hin­
aus große Beachtung und Aner­
kennung gefunden haben.
 
Trotz der enormen Investiti­
onen, die die Marktgemeinde 
Krieglach in den letzten Jahren 
getätigt hat, steht unsere Ge­

meinde wirtschaftlich und fi­
nanziell gesund da.

Neben der Vielzahl der kleine­
ren Arbeiten und Aufgaben die 
tagtäglich zu erledigen sind, 
wollen wir schwerpunktmäßig 
nun einen kurzen Rückblick ge­
ben.

Kinderkrippe

  Neuerrichtung der Kinder­
krippe

  Neuer Spielplatz für die 
Kinder der Kinderkrippe

    Ferienbetreuung

Kinderbetreuung und Schulen

Mütterberatung

Mütterberatung

Eröffnung der Kinderkrippe

Errichtung Kinderkrippe

Kinderkrippe Spielplatz
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Kindergärten

  Zubau – Büro für den Heil­
pädagogischen Kindergarten 

   Erweiterung Freibereich 
und Erneuerung der Spiel­
anlagen inkl. Zaunanlage

    Sommerkindergarten – flexi­
ble Kleinkinderbetreuung

    Übernahme des finanziel­
len Abgangs für die zwei 
Kindergartengruppen im 
Pfarrkindergarten

Volksschule

  Anschaffung neuer Com­
puter; WLAN

  Schaffung neuer Räumlich­
keiten für die Nachmittags­
betreuung im Obergeschoß 
der Volksschule

   Erneuerung der gesamten 
Fenster

  Sanierung der Fundamente

Gemeindekindergarten

neues Büro im Heilpädagogischen 
Kindergarten

neue Computer

Volksschule neue Fenster

Fundamentsanierung

neue Räume 
Nachmittagsbetreuung
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Neue Mittelschule

   Errichtung eines Aufzuges 
(Lift) – Barrierefreiheit

    Neugestaltung des Vorplat­
zes

  Neugestaltung und Über­
dachung der Müllstation 

   Umstellung der Gashei­
zung auf Hackschnitzel­
heizung/Nahwärme

  neuer Physiksaal 
   Erneuerung der Stromver­

sorgung und WLAN im ge­
samten Schulhaus

  Erneuerung der Jalousien 
bei den Turnsaalfenstern

Allgemeine 
Sonderschule

  Erneuerung der gesamten 
Fenster

    Ankauf neuer Computer

Musikschule

   Anschaffung von Instru­
menten

   60 Jahre Musikschule 
Krieglach

  Erneuerung der gesamten 
Fenster 

Weiters wird festgehalten, dass 
alle Kindergärten und Schulen 
bei den verschiedensten Pro­
jekten (Schwimmkurse, The­
aterbesuche, Englandwoche, 
Buskosten, Schulschlussfeste, 
usw.) von der Marktgemeinde 
Krieglach zusätzlich finanziell 
unterstützt werden.

NMS - neuer Aufzug in Betrieb

NMS - neuer Aufzug - Außenansicht

NMS - Vorplatz Asphaltierung

NMS - Überdachung Müllstation

NMS - neuer  Physiksaal

ASO - Fenstertausch

60 Jahre Musikschule Krieglach

Bgm. Regina Schrittwieser und…

…Musikschuldirektor Mag. 
Ludwig Gruber beim Festakt 

60 Jahre Musikschule Krieglach
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Die Marktgemeinde Krieglach 
ist stets bemüht optimale Le­
bensbedingungen für alle Ge­
nerationen zu schaffen. Diese 
Bemühungen wurden in den 
letzten Jahren mit verschie­
denen Auszeichnungen und 
Preisen bei Gemeindewettbe­

werben (siehe Preise und Aus­
zeichnungen) gewürdigt. 

Die Kinder und Jugendlichen 
stellen die Zukunft unserer 
Gemeinde dar und es ist sehr 
wichtig, dass man so früh wie 
möglich das Interesse an der 

Kommunalpolitik bzw. am 
kommunalen Geschehen weckt. 
Aus diesem Grunde haben wir 
im Rahmen der Lokalen Agenda 
21 bereits im Jahr 2009 festge­
halten, dass es sinnvoll wäre, 
einen Kinder­ bzw. Jugendge­
meinderat ins Leben zu rufen. 

Kinder und Jugend

Besuch der Landesregierung in Graz

Kindergemeinderat - Schulung der Betreuer

Energieworkshop

Kindergipfeltreffen

Kindergemeinderat  - Anlegen einer Blumenwiese
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Der Kindergemeinderat wurde 
bereits im Jahr 2014 gegründet 
und wurde schon mehrmals er­
neuert und trifft sich monatlich 
zu den verschiedensten Aktivi­
täten. 
Auch der Jugendgemeinderat 
wurde installiert und hat eben­
falls Projekte umgesetzt. 

Folgende Projekte möchten 
wir besonders hervorheben:

   Fortführung des Kinderge­
meinderates und Umset­
zung vieler interessanter 
und sinnvoller Projekte im 
Rahmen der monatlichen 
Treffen 

  Gründung des Jugendrates 
  Laufende Wartung und Er­

neuerung von Spielgeräten 
bei den Kinderspielplätzen 

    Kinder­ und Jugendsommer
   Osternesterl suchen am 

Wasser­ und Naturerleb­
nisland

  Familienfreizeitanlage

Besprechungen und Entwicklung von Projekten Gründung des Jugendrates

Jugendräte mit dem Obmann 
des Jugendausschusses Hubert Riegler

ursprünglicher Jugendbereich im Fluderstüberl 
wurde in den Gastraum integriert

Kinder- und Jugendsommer - 
Ausflug zum Erzberg

Spielplatz Dr. Max-Mell-Straße

Kinder- und Jugendsommer - 
Besuch der Fa. Zotter Schokoladen

Spielplatz Roseggerpark
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  Tausch/Kaufmärkte für Kin­
der­ und Babyausstattung 
im VAZ/Sportzentrum

  Babygratulationen ­ Wickel­
rucksack und Gutscheine

    Semesterbonus 
   Bonus für Matura und Lehr­

abschlussprüfung mit aus­
gezeichnetem Erfolg

    Lehrlingsbonus
  Schulstartbonus
  Stipendien für Schüler und 

Studenten
    Partner und Unterstützer 

des Jugendnachtbusses 
Hochsteiermark

  Auszeichnung des Landes 
Steiermark, 1. Platz „pro 
JUGEND aktiver MARKT“ 
2018

    Ferialjobinitiative

Familienfreizeitanlage - Errichtung einer Kegelbahn Familienfreizeitanlage - Minigolf

Kinder- und Jugendsommer - 
Mountainkart Mariazeller 

Gemeindealm

Kinder- und Jugendsommer - 
Sommerrodelbahn Koglhof

Osternesterlsuchen

Familienfreizeitanlage - Modellautoanlage

Tauschmärkte

Familienfreizeitanlage - Streetsocceranlage

Pro Jugend aktiver Markt - 1. Platz
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Übergreifend über die Aus­
schüsse für Soziales sowie 
für Familien und Gesundheit  
wurden verschiedene Projekte 
ins Leben gerufen und im Rah­
men des Audits „Familien­ und 
Kinderfreundlichegemeinde“ 
erfolgreich umgesetzt.

  Audit familienfreundliche-
gemeinde und kinder­
freundliche Gemeinde

   Kochkurse für Anfänger 
und Fortgeschrittene

   Selbsthilfegruppen für Dia­
betes und Epilepsiepatienten

  Eltern­Kind­Nachmittage 
im Rahmen der Diabetes­ 
und Epilepsietreffen

    Vortrag „Burnout“
  „Oma/Opa liest vor“ –  

monatliche Vorlesestunden 
in der Gemeindebücherei 

   Eltern­Kind­Backkurse
    Projekte im Rahmen  

„Gesunde Gemeinde –  
Styria vitalis“

   Familienwandertag
    Einkleideaktion 

Soziales, Familien und Gesundheit

Audit familienfreundliche und kinderfreundliche Gemeinde

Kochkurse für Anfänger und Fortgeschrittene

Selbsthilfegruppe für Diabetes u. Epilepsie
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Eltern-Kind-Nachmittage

Oma/Opa liest vor

Oma/Opa liest vor

Eltern-Kind-Backkurse

Styria Vitalis / gesunde Gemeinde

Familienwandertage Essen auf Rädern
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Krieglach hat sich aufgrund 
des Gesamtangebotes und 
dem ständigen Ausbau der In­
frastruktur zu einer beliebten 
Wohngemeinde entwickelt. 
Die Schaffung von leistbaren 
Wohnmöglichkeiten, ist den 
Gemeindeverantwortlichen ein 
besonderes Anliegen. Ob Miete, 
Mietkauf oder Eigenheim, in 
Krieglach wird in Zusammen­
arbeit mit den verschiedens­
ten Wohnbaugenossenschaf­
ten bzw. Bauträgern versucht, 
ein breit gefächertes Angebot 
für alle Altersschichten (Start­
wohnungen, familiengerechtes 
Wohnen, Seniorenwohnungen) 

zur Verfügung zu stellen.  Die 
Marktgemeinde Krieglach ver­

fügt selbst über 80 eigene Ge­
meindewohnungen.

Wohnbau

Wohnungsübergabe Brahmsweg

Hausübergabe Lindenstraße

Werkstraße

Aufschließung Baugründe Krieglach West (Gartengasse)

Wohnungsübergabe Gölksiedlung II

Rittisstraße 1

Folgende Wohnbauprojekte konnten in den letzten fünf Jahren 
realisiert werden:

  Werkstraße 23 12 Mietwohnungen GIWOG
   Alplstraße 29 Mietkaufwohnungen SG Ennstal
    Werkstraße 21 12 Mietwohnungen GIWOG
    Rittisstraße 1 12 Mietwohnungen SG Rottenmann
  Lindenstraße  10 Eigentumswohnungen Fa. Kohlbacher
   Lindenstraße 9 Eigentumshäuser Fa. Kohlbacher
  Brahmsweg 82 u. 84 12 Mietkaufwohnungen ÖWGES
    Gölksiedlung II 10 Wohneinheiten SG Mürztal
    Lindenstraße  10 Eigentumshäuser Fa. Kohlbacher
  Gölksiedlung II 12 Wohneinheiten  SG Mürztal
  Brahmsweg 10 Wohneinheiten  ÖWGES
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Künftige, bereits geplante 
Projekte

    Grundkauf und Aufschlie­
ßung von 28 Bauparzellen 
für Einfamilienwohnhäuser 
durch die Marktgemeinde 
Krieglach  (Westeinfahrt 
Krieglach)

  Errichtung von 29 Mietkauf­
wohnungen durch die SG 

Rottenmann auf den ehe­
maligen Serbcic­Gründen 
in der Karl­Morre­Gasse

   Errichtung von 29 Miet­
wohnungen von der GI­
WOG in der Werkstraße/
Richtung Tennisplatz

    Fa. Kohlbacher Errichtung 
von Eigentumswohnungen 
letzter Bauabschnitt Lin­
denstraße

Für Wohnhäuser, die mindes­
tens zehn Jahre alt sind, wird 
von der Marktgemeinde Krieg­
lach für die Erneuerung der 
Fassade ein Färbelungskos­
tenzuschuss von 25 % der 
Rechnungssumme bzw. max.  
€ 500,­­ gewährt.

In den letzten fünf Jahren wur­
den enorme Geldmittel in den 
Erhalt und in den Ausbau des 
bestehenden Straßennetzes in­
vestiert. 

Gemeindestraßen-
sanierungen:

    Kreuzung Badgasse/Was­
sertalweg, Abbruch und 
Neuerrichtung Trafo

   Badgasse – Generalsanie­
rung

   Gölksiedlung I – Auffahrt
   Am Koglacker
   Karl­Morre­Gasse
   Verbindungsstraße Wasser­

tal – Friedhofweg – Neuer­
richtung

  Pestalozzistraße 
    Lastenstraße
  Westsiedlung II
  Roseggerstraße – Gehsteige 

­ Oberflächenkanal – Ein­
laufschächte

   Kernstockweg – Verbrei­
terung und Sanierung des 
Geh­ und Radweges

  Bürstadtstraße – Sanierung 
Kopfsteinpflaster

   Feldstraße – Generalsanie­
rung

  Himmelweg
  Alpl ­ Allitschweg
  Malleisten
  Massing
    Sommerberg
   Wiesenweg
    Rittis
  Verbindungsweg – Kinder­

krippe­Steinfeldstraße
  Flurstraße
  Friedhofweg

Straßen, Wege- und Brückenbau, Straßenbeleuchtung

Am Koglacker - Generalsanierung

Badgasse - Generalsanierung

Feldstraße - Generalsanierung

Karl-Morre-Gasse - General-
sanierung in zwei Bauabschnitten

Flurstraße - Generalsanierung

Himmelweg - Aufbringen einer 
Spritzdecke
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   Hans­Ludwig­Gasse
   Brahmsweg – Erweiterung
   Berghaussiedlung ­ Teil
    Postmühlweg – Teil
  Verbindungsweg – Höllweg – 

Alplstraße („Cemexgründe“)

Erweiterung 
Straßenbeleuchtung:

    Eisenhammerstraße
  Lastenstraße/Freizeitsee
  Wassertalweg/Friedhofweg 

– neue Verbindungsstraße

Gräderaktion 
Hofzufahrten:

­ in Zusammenarbeit mit der 
Kammer für Land­ und Forst­
wirtschaft – 75% der Material­
kosten werden von der Markt­
gemeinde Krieglach bezahlt

Verfugungen:

Jährlich wurden rund 20.000 
lfm Frostrisse mit einem speziel­
len Verfahren durch den Eintrag 
von heißem Bitumen verfugt, 
um die Lebensdauer der Straßen 
zu verlängern.

Parkplätze

In Krieglach gibt es ein großes, 
zen trumsnahes und vor allem 
ge  bührenfreies Parkplatzange­
bot. 

Folgende PKW­Parkplätze 
wurden neu geschaffen:

  ehemaliger Volkshauspark­
platz

   Badgasse/Wassertalweg 
– Parkplätze für Besucher 
und Mitarbeiter des Pflege­
heims

  vis a vis Gemeindeamt – 
zwischen Bahn und Mürz

  Grazer Straße – ehem. 
„Alte Post“

   Alplstraße – beim Objekt 
Alplstraße 9

  Roseggerstraße – Nähe An­
ninger 

Für LKW Abstellplätze wird von 
der Marktgemeinde Krieglach 
das eigene Grundstück in der 
Waldheimatstraße kostenlos zur 
Verfügung gestellt. 

Hans-Ludwig-Gasse- 
Generalsanierung

Gehweg Höllweg - Alplstraße  –
Neuanlage

Erweiterung - Straßenbeleuchtung 
Eisenhammerstraße

Erweiterung - Straßenbeleuchtung 
Wassertalweg-Friedhofweg

Gräderaktion

Verfugung von Asphaltrissen

Parkplatz
vis a vis Gemeindeamt

Parkplatz
Alte Post

Parkplatz
Anninger
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Der Bauhof der Marktgemeinde 
Krieglach hat im Laufe eines 
Jahres eine Vielzahl von ver­
schiedenen Tätigkeiten zu ver­
richten. 

Unsere Mitarbeiter sind ins­
besondere zuständig für:

   Wasserleitungs­ und Kanal­
netz

   Straßenbeleuchtung
  Straßenerhaltung und Stra­

ßenreinigung
    Betrieb des Alt­ und Pro­

blemstoffsammelzentrums
   Grünraumpflege und Mäh­

arbeiten
   Schneeräumung und Streu­

dienst 
  Betreuung der Gemeinde­

objekte und Vornahme von 
Reparaturarbeiten

   Maschinenwartung und 
Durchführung von Repara­
turen 

   Müllsammlung auf öffent­
lichen Plätzen und in den 
Parkanlagen sowie regel­
mäßige Entleerung der öf­
fentlichen Papierkörbe

    Blumenpflege 

Im Bauhof sind vielseitig ausge­
bildete Facharbeiter beschäftigt, 
um die unterschiedlichsten Ar­
beiten bestmöglichst erledigen 
zu können.  
Die Marktgemeinde Krieglach 
legt besonderen Wert darauf, 
dass für die Mitarbeiter gute 
Voraussetzungen in Form von 
zweckmäßigen Räumlichkeiten, 
Maschinen und Werkzeugen 
geschaffen werden. Neben dem 
großen Bauhof mit einer Fahr­
zeugeinstellhalle, überdachten 
Lagerboxen mit angeschlosse­
nem Alt­ und Problemstoffsam­
melzentrum verfügt der Ge­
meindebauhof auch über einen 
modernen Fuhrpark. 

Folgende Fahrzeuge wurden 
neu angeschafft:

  Ankauf Kommunaltraktor
    Ankauf Kleinbus für die 

Wasserversorgung 

Bauhof der Marktgemeinde Krieglach

Ankauf Kubota Traktor Ankauf Kleinbus für Wasserversorgung

Schneeräumung Winterdienst

Neuer Salzsilo - 
Verbesserung Winterdienst
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Beim Wasserleitungsbau sind 
wir besonders stolz, dass es 
aufgrund des vorausschauend 
errichteten Ringleitungsnetzes 
bei der Errichtung der ÖBB­
Überführungsbrücke gelungen 
ist, nun in Zusammenarbeit mit 
der voestalpine Rotec GmbH 
eine wechselseitige Notversor­
gung aufzubauen. 

Weiters wurde bei  der Wasser­
versorgung im Feistritzgraben 
die bereits in Betrieb befind­
lichen Filteranlage durch eine 
UV­Entkeimungsanlage ergänzt, 
sodass ohne Einsatz von Chemie 
eine hervorragende Wasserqua­
lität sichergestellt werden kann. 

Die laufende Wartung und 
Betreuung der Wasserhoch­
behälter, Pumpstationen, des 
Wasserleitungsnetzes sowie der 

Kanalstränge ist für die damit 
befassten Mitarbeiter des Ge­
meindebauhofes eine nahezu 
tägliche Aufgabe. 

Darunter fällt auch die Behe­
bung von Wasserleitungsrohr­
brüchen bzw. das Spülen der 
Fäkalkanalstränge sowie die 
laufende Wartung und Erneue­
rung von Hydranten.

Das größte Kanalbauprojekt 
in der laufenden Periode war 
der Oberflächenwasserkanal 
in der Waldstraße.  Außerdem 
wurden in Siedlungsbereichen, 
die neu aufgeschlossen wur­
den, neue Kanalstränge und 
Wasserleitungen verlegt. Die 
Schmutzwasserkanäle werden 
jährlich gespült und schadhafte 
Kanalschächte saniert sowie die 
bestehenden Kanaldeckel auf 

Schwerlastdeckel umgerüstet. 
Rund 10 – 15 Kanalschächte 
werden pro Jahr einer Sanierung 
unterzogen. 

Wasserleitungsarbeiten 

Insgesamt wurden 

  53 Hausanschlüsse herge­
stellt

  22 Rohrbrüche behoben
   111 Sanierungsmaßnah­

men (Erneuerung beste­
hender Hausanschlüsse) 
durchgeführt

… und nachfolgende Auf­
schließungen durchgeführt:

  Lindenstraße
   Brahmsweg

Wasserleitungs- und Kanalbau

Notwasserversorgung - Pumpe Einbau einer 
UV-Entkeimungsanlage

Behebung von RohrbrüchenSanierung Kanalschächte

Notwasserversorgung - 
Voestbrunnen

hervorragende Trinkwasserqualität
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Mit den bereits bestehenden 
Hochwasserschutzeinrichtun­
gen entlang des Freßnitzbaches, 
des Höllbaches, des Brennerba­
ches sowie des Rittisbaches hat 
die Marktgemeinde Krieglach 
einen guten Schutz vor Natur­
katastrophen geschaffen. 

Diese Hochwasserschutzein­
richtungen sind laufend von der 
Marktgemeinde selbst zu war­
ten und zu räumen.

Die Schwerpunkte der 
letzten fünf Jahre lagen 
bei folgenden Projekten:

  Errichtung Hochwasser ­
schutz Freßnitzbach – Un­
ter lauf – 1. Bauabschnitt – 

  die Gemeinde hat die­
ses Bauvorhaben mit ei­
nem Betrag von rd. € 
710.000,00 zur Gänze 
vorfinanziert

  Wasserrechtliche Bewilligung 
des Gesamtprojektes Hoch­
wasserschutz Freßnitzbach

   Hochwasserschutz Mürz 
­ Neu errichtung der 
Schlachten wand

  Rückbau der Geschiebe­
sperre Traibach und Errich­
tung einer Pendelrampe

  Planung und Vorbereitung 
zur wasserrechtlichen Be­
willigung des Hochwasser­
schutzprojektes Traibach

Hochwasserschutz Freßnitzbach -
Neuerrichtung der ÖBB-Brücke

Hochwasserschutz Mürz

Hochwasserschutz Freßnitzbach - Unterlauf

Aufschließung - Kanal-Wasserleitung - Lindenstraßeständige Sanierung und Erneuerung des 
Wasserleitungsnetzes

Hochwasser Freßnitzbach - Ufereinrisse

Hochwasserschutz, Wildbachverbauung, 
Starkregenereignisse
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Hangrutschung Freßnitzgraben

massive Anlandungen im Rückhaltebecken 
Brennerbach

Hangrutschung_Sommerberg

Hangrutschung Malleisten

Pflege und Räumung des Rückhaltebeckens 
Steingrabenbach

Frau Bgm. Regina Schrittwie­
ser in ihrer Funktion als oberste 
Instanz der örtlichen Katastro­
phenschutzkoordination setzt 
stets ohne jede Zeitverzögerung 
Maßnahmen bzw. stellt die  
entsprechenden Kontakte zu 
den öffentlichen Stellen (Be­
zirksverwaltungsbehörde, Land  
Steiermark, Landesgeologe 
udgl.) her. 

In den letzten Jahren muss­
ten folgende Bereiche infolge 
Starkregenereignissen saniert 
werden:

   Hangrutschungen Malleis­
tenstraße

  Hangrutschung Freßnitz­
graben 

  Hangrutschung Sommerberg
  Ufersanierung Massing­

bach 

  Ufersanierungen und mas­
sive Anlandungen – Freß­
nitzbach (Bereich Alpl)

  Bachräumung und Ufersa­
nierung Steingrabenbach

   Regelmäßige Räumung der 
Geschiebesperre Freßnitz­
bach bzw. der Rückhalte­ 
und Ausschotterungs­
becken beim Brennerbach, 
Steingrabenbach und Rit­
tisbach 

Hochwasser Freßnitzbach - Grobgeschiebesperre

Hochwasserschutz, Wildbachverbauung, 
Starkregenereignisse
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Die Marktgemeinde Krieglach 
ist stets bemüht, die örtlichen 
Gewerbetreibenden bzw. die 
Ansiedelung von Gewerbe­ und 
Industriebetrieben zu fördern 
bzw. zu unterstützen.

Besondere Beliebtheit genießen 
die Waldheimatmärkte, die 
zweimal im Jahr von der Markt­
gemeinde Krieglach in Zusam­
menarbeit mit den örtlichen Ge­
werbe­ und Handelsbetrieben 
durchgeführt werden. 

Folgende Betriebe haben sich 
in den letzten fünf Jahren in 
Krieglach angesiedelt bzw. 
fanden einen Nachfolger:

   Fa. Stefan Payerhofer – 
Spengler­Maler­Lackierer/
Meisterbetrieb 

   Fa. Mario Maier, Tischler­
meister

   Haarstudio Lisa
  Le Coiffeur Pamela – Fri­

siersalon
   Wirtshaus Kaiserschmarrn
  Fleischerei – Jausenstation 

­ Palucaj

  Elektro Mann e.U.
   Fa. Völkl – Übernahme 

durch Fa. Filzwieser
   Eronn Pizza Kebab
   Blumenparadies Auer
   My Skin Spa (in der Aroma 

Oase)
  Paulis Naturkost – Futter­

manufaktur, Martina Posch

Darüber hinaus unterstützt 
die Marktgemeinde Krieglach 
die heimische Wirtschaft ent­
sprechend der Wirtschafts­
förderungsrichtlinien mit

   Direktförderungen für bau­
liche Maßnahmen

   Arbeitsplatzförderungen
  Lehrlingsförderungen
   Einführung des Krieglacher 

Gutscheins, der in allen 
Handels­ und Gewerbe­
betrieben in Krieglach ein­
lösbar ist. Seit der Einfüh­
rung im Jahr 2015 durch 
die Marktgemeinde Krieg­
lach, wurden rund 60.000 
Gutscheine mit einem Ge­
genwert von € 600.000,00 
verkauft und somit die hei­
mische Wirtschaft gestärkt.

Jedes Jahr wird Jugendlichen 
die eine weiterführende Schule 
besuchen, im Rahmen der Feri­
aljobinitiative die Möglichkeit 
geboten, ein dreiwöchiges Prak­
tikum bei der Marktgemeinde 
Krieglach in den verschiedens­
ten Bereichen zu absolvieren.

Wirtschaft, Gewerbe, Industrie, Arbeitsplätze

Haarstudio Lisa Firma Payerhofer neues Betriebsgebäude in Freßnitz

Fleischerei – Jausenstation Palucaj

Paulis Naturkost

Blumenparadies Auer
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Damit sich unsere Bevölkerung 
sicher fühlt, wird diesem umfas­
senden Bereich seitens der Ge­
meindeverantwortlichen ein ganz 
zentraler Stellenwert zugeordnet. 

In den letzten Jahren standen 
folgende Maßnahmen bzw. 
Projekte im Vordergrund:

  Ankauf von Rüstfahrzeu­
gen für die FF Krieglach 
und FF Freßnitz

 ­  FF Krieglach – Ankauf ei­
nes kleinen Rüstfahrzeu­
ges mit Bergeausrüstung

 ­  FF Freßnitz – Ankauf ei­
nes HLF2 

   Laufende Unterstützung
 ­  der Freiwilligen Feuer­

wehr Krieglach

 ­  der Freiwilligen Feuer­
wehr Freßnitz

 ­  der Betriebsfeuerwehr 
voestalpine Rotec GmbH 
Krieglach

 ­ des Roten Kreuzes
 ­ der Bergrettung 
 ­ der Wasserrettung und
 ­ des Zivilschutzverbandes

   Informationsveranstaltun­
gen mit der Polizei zum 
Thema „Schutz des Eigen­
tums“

  Rauchmelderaktion der 
Marktgemeinde Krieglach

  Vorträge des Zivilschutz­
verbandes, z.B. „Black out“

   Sicherstellung der ärzt­
lichen Versorgung ­ die 
Marktgemeinde Krieglach 
hat das Objekt – ehemali­
ger Unimarkt – in der Ro­
seggerstraße angekauft und 
soll dieses in den nächsten 
Jahren zu einem Ärztezen­
trum entwickelt werden. 

Sicherheit

FF Freßnitz - Ankauf HLF2FF Krieglach Ankauf KRFBA

WerksfeuerwehrEinsatzzentrum

Polizeiinspektion Vortrag der Polizei über Schutz des Eigentums

FF Freßnitz Rüsthaus
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Die Erhaltung einer intakten und 
gesunden Umwelt und einer 
schönen Landschaft sind unver­
zichtbare Lebensgrundlagen für 
Gegenwart und Zukunft. 

In Krieglach wird diesem wich­
tigen Thema bereits seit vielen 
Jahren ein besonderer Stellenwert 
zugeordnet.

Neben den laufenden Arbei­
ten zu diesem Thema dürfen 
nachfolgende Schwerpunkte 
herausgehoben werden:

   Krieglacher Klima­ und Um­
weltschutzgrundsatzerklä­
rung vom Gemeinderat über 
Antrag und Initiative von 
Frau Bgm. Regina Schritt­
wieser beschlossen

  Förderung von modernen 
Holzheizungen, Solaranla­
gen,  Photovoltaikanlagen, 
Wärmepumpen, Nahwär­
meanschlüssen und Elektro­
fahrrädern

   Betrieb einer eigenen Photo­
voltaikanlage – 15.000 kWh/
Jahr

   Errichtung einer Stromtank­
stelle

  Grünschnitt und Bioab­
fallentsorgung über die ört­
liche Landwirtschaft

   Weihnachtsbaumabfuhr ­ 
Hackschnitzelerzeugung

  Komposteraktion wurde auf 
eine ganzjährige Aktion aus­
gedehnt

   Ständige Adaptierung des 
Altstoffsammelzentrums und 
Schulung der Mitarbeiter 

(z.B. Schreddern von Wur­
zelstöcken, Baumschnitt, 
Bauschuttaufberei tung, 
Sammlung von Hartkunst­
stoff usw.)

   Ausdehnung der Bioabfall­
sammlung

  Ortsreinigungsaktionen mit 
den Krieglacher Vereinen

Umwelt/Klima

Photovoltaikanlage der 
Marktgemeinde Krieglach - 

Produktion 15.000 kWh pro Jahr

Errichtung und Betrieb einer 
E-Tankstelle

ganzjährige 
Komposteraktion

Ortsreinigungsaktionen mit den Krieglacher Vereinen und Institutionen

Bioabfallsammlung
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   Flächendeckendes Angebot 
an Hundekotbeuteln (Gassi­
säcke)

   Errichtung von Lärmschutz­
wänden entlang der ÖBB­
Trasse in Freßnitz

   Errichtung von Lärmschutz­

wänden an der S6 (Lärm­
messungen wurden von der 
Marktgemeinde Krieglach 
finanziert)

   Sanierung des Feuchtbio­
tops in der Grazer Straße 

  Streuobstprojekte – Förde­

rung der Pflanzung von al­
ten, einheimischen Obstsor­
ten

  Aktion Wildblumen – blü­
hende und summende Stei­
ermark 

 

flächendeckendes Angebot 
von Gassisäcken

Biotop - Infotafel - 
Wasserwanderwege 

Biotop

Errichtung von Lärmschutzwänden - 
ÖBB-Trasse Freßnitz

Projekt Streuobstwiesen - Förderung der Pflanzung 
alter einheimischer Obstsorten

Bei der vor Kurzem durchge­
führten Sportlerehrung konnte 
man wieder einmal sehen, wie 
viele erfolgreiche Sportler, die 
in den verschiedensten Diszip­
linen sportlich engagiert sind, 
aus Krieglacher Sportvereinen 

stammen bzw. für Krieglacher 
Sportvereine tätig sind. 

Ob Fußball, Ski, Tennis, Klet­
tern, Eishockey, Schach, Sport­
schützen, Stockschützen, 
Mountainbiken, usw., Krieglach 

bietet allen Sportbegeisterten 
ein sehr großes Angebot. Die 
Marktgemeinde Krieglach bietet 
mit Sportanlagen, die am neu­
esten Stand sind, optimale Vor­
aussetzungen für die Ausübung 
vieler verschiedener Sportarten. 

Sport
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Die Sportanlagen werden für  
die Mitglieder der Krieglacher 
Vereine kostenlos von der 
Marktgemeinde zur Verfügung 
gestellt.

   Sporthalle
   Naturrasenplatz
   Kunstrasenplatz
   Stocksporthalle
   Tennisanlage
   Sportschützen – 
 Luftgewehr
   Jugend­ und Familienfrei­

zeitanlage
  Freizeitsee, Beachvolley­

ballanlage mit Turnierma­
ßen

Auf folgende Projekte, Initiati­
ven und Einrichtungen möch­
ten wir besonders hinweisen:

  Errichtung einer 2­bahni­
gen Kegelbahn beim Flu­
derstüberl

  Betrieb der Sporthalle
  Betrieb der Stocksporthalle
  Betrieb des 
 Kunstrasenplatzes
   Errichtung einer Flutlicht­

anlage für den Naturrasen­
platz

Sportzentrum Krieglach
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Stocksportanlage Tennisanlage

Über 300 Gäste konnte Frau Bgm. 
bei der Eröffnung begrüßen

Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
nimmt die Kegelbahn in Betrieb

Errichtung einer zweibahnigen Kegelbahn ... und die erste Kugel rollt
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   Erneuerung des Kunstra­
senbelages beim Streetsoc­
cerplatz (Jugend­ und Fa­
milienfreizeitanlage)

   Wasser­ und Naturerleb­
nisland – Umbau und Neu­
gestaltung der Gaststätte 

  Errichtung eines neuen 
Boots­ und Badestegs 

   Jugend­ und Familienfrei­
zeitanlage

  Kartrennen –
  „Der große Preis von 
 Krieglach“
   Krieglacher Kinder­ und Ju­

gendsommer
   Familiensporttag
   Sportlerehrung

   Fußballcamp für junge 
Fußballer

   Hallenmasters der Markt­
gemeinde Krieglach 

   Volleyballturniere 
   Beachvolleyballturniere

   Stocksport­Staatsligafinale 
in der Sporthalle Krieglach

   Nachthallenfußballturniere 
   Kinderschitag 
  Vereinsbus von der Markt­

gemeinde Krieglach

Betrieb des Kunstrasenplatzes Errichtung einer Flutlichtanlage beim Naturrasenplatz

Errichtung eines neuen Bootsstegs am Freizeitsee Naturbadeteich

Natureislaufplatz Natureisstocksportanlage

Wasser- und Naturerlebnisland
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Nachthallenturniere der Marktgemeinde Krieglach Kinderschitag der Marktgemeinde Krieglach

Outdoor Fitnessgeräte

Ferienprogramm im Rahmen des Kinder- und 
Jugendsommers

Sportlerehrung

Kartrennen - der große Preis von Krieglach

Familiensporttag

Beachvolleyballturniere
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Die Betreuung unserer Pensio­
nisten bzw. Senioren sowie Ver­
anstaltungen für unsere älteren 
Mitbürger zu organisieren hat 
in Krieglach bereits jahrzehn­
telange Tradition. Von Wande­
rungen im Frühjahr und Herbst 
bis zu interessanten Vorträgen 
zu verschiedensten Themen in 
der kälteren Jahreszeit reicht das 
Angebot der Marktgemeinde 
Krieglach bei den monatlichen 
Pensionistennachmittagen.
Das wichtigste Projekt in den 
letzten fünf Jahren war die Neu­
errichtung des Pflegeheimes 
mit 82 Pflegebetten in Krieg­
lach. Die Marktgemeinde Krieg­
lach leistet einen Zuschuss von  
€ 320.000,00, damit eine 
Frischküche umgesetzt wurde, 
da eine frisch zubereitete und 
gesunde Verpflegung für die 

Heimbewohner einen besonde­
ren Stellenwert hat. 

Nachstehend dürfen wir ei­
nige Projekte und Aktivitäten 
aufzählen:

   Jährlicher Pensionistenaus­
flug

  City ­ Bus
  Wanderungen
  Vorträge 
  Pensionistennachmittage 
  Tanzveranstaltungen
  Muttertagsfeiern
  Computerkurse
  Weihnachtsfeiern
  Seniorentanzen
  gemeinsame Jubilarfeiern
  Seniorenanimation in den 

Seniorenwohnhäusern (ge­
meinsames Spielen, Musi­
zieren, Feiern usw.)

  Unterstützung der Pensio­
nistenvereine

   teilweise Rückvergütung der 
Müll­ und Kanalgebühren

  Altenurlaubsaktion
  Finanzierung der anteiligen 

Personalkosten für „Essen 
auf Rädern“

  Hauskrankenpflege
  Pflegestammtisch
  Zuschuss Frischküche Pfle­

geheim
  Förderung Tagesbetreuung
  Heizkostenzuschuss und 
  Weihnachtsfeier für 
 Mindestpensionisten

Die Marktgemeinde Krieglach 
führt seit 2014 das Prädikat  
„seniorenfreundliche Ge­
meinde“.

Senioren, Pflegeeinrichtungen

Pensionisten-FaschingsballOrganisation und Durchführung jährlicher 
Pensionistenausflüge

Muttertags- und Vatertagsfeiernmonatliche Pensionistennachmittage 
zu verschiedensten Themen

Frühlings- und Herbstwanderungen gemeinsame Jubilarfeiern
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Was wäre ein Ort ohne Ver­
anstaltungen und ohne örtli­
che Gemeinschaft. Diese Ge­
meinschaft zu fördern, sehen 
wir ebenfalls als eine wichtige 
Aufgabe einer Gemeinde. Ei­
nerseits werden von uns eigene 
Veranstaltungen organisiert und 
andererseits unterstützen wir 
Veranstaltungen, die von den 
Krieglacher Vereinen organi­
siert und durchgeführt werden, 
sowohl finanziell als auch ma­
teriell.

Mit dem im Jahr 2008 eröffne­
ten Veranstaltungszentrum, das 
aufgrund seiner Größe, seinem 
durchdachten Raumkonzept 
und dem Parkplatzangebot 
zu den größten in der Steier­
mark zählt, entwickelte sich die 
Marktgemeinde Krieglach zu ei­
nem sehr beliebten regionalen 
wie auch überregionalen Ver­
anstaltungsort.

Wir durften uns in den letzten 
fünf Jahren nicht nur über bes­

tens besuchte lokale Veranstal­
tungen freuen, sondern auch 
international tätige Künstler in 
Krieglach begrüßen. 

Um die Voraussetzungen für 
die Veranstalter noch weiter zu 
verbessern, wurde für ein ange­
nehmes Raumklima im großen 
Saal eine Klimaanlage instal­
liert, die vor allem bei Groß­
veranstaltungen bzw. Veranstal­
tungen in den Sommermonaten 
sehr geschätzt wird.

Kultur – Veranstaltungen – Gemeinschaft

Roseggerfestspiele - Jakob der Letzte

Gemeinde- und Veranstaltungszentrum - über 180 Veranstaltungen im Jahr

jährliche BürgerversammlungenGemeindebücherei – regelmäßige Besuche der Schulen
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Folgende Veranstaltungen 
dürfen wir stellvertretend für 
die unzähligen Veranstaltun­
gen in den letzten fünf Jahren 
herausheben:

 Roseggerfestspiele
 Rosegger LIVE
 Advent in Krieglach
 Roseggerwoche
  Tanz­, Musical­ und Kaba­

rettveranstaltungen

 Adventgala
 Neujahrskonzerte
  Chor­ und Orchesterkon­

zerte
   international bekannte 

Brass­ und Blasorchester
  Konzerte der kulturtragen­

den Vereine von Krieglach 
  Feierabende
  Volksmusikabende, Sän­

ger­ und Musikantentreffen 
(ORF)

  Rockkonzerte
  Kunstmesse
  Nikolaus und Krampus am 

Krieglacher Hauptplatz

Alle Vereine von Krieglach wer­
den von der Marktgemeinde 
Krieglach bestens unterstützt. 
Zusätzlich zur Vereinsförde­
rung wird den Vereinen auch 
mit Vereinsräumlichkeiten ge­
holfen.

Sänger- und Musikantentreffen ORF SteiermarkNeujahrskonzerte

KunstmesseKonzert krieglach vocal

Feierabende im und vor dem VeranstaltungszentrumAdventveranstaltungen am Krieglacher Hauptplatz

Frühjahrskonzert der Musikkapelle KrieglachRoseggerfestspiele - Jakob der Letzte
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Krieglach ist im wahrsten Sinne 
des Wortes ein blühender Ort. 
In den Sommermonaten werden 
viele Häuser durch einen wun­
derschönen Blumenschmuck 
verziert, aber vor allem ist die 
Marktgemeinde Krieglach stets 
bemüht bei den öffentlichen 
Gebäuden und Einrichtungen 

sowie bei den Parkanlagen und 
öffentlichen Grünstreifen, für 
einen entsprechenden Blumen­
schmuck zu sorgen.

Die Bürger und der Gast sollen 
sich in Krieglach wohl füh len 
und den schönen Ort mit all 
seinen Einrichtungen und die 

wunderbare Landschaft genie­
ßen können. Ne  ben der nahezu 
täglichen Pflege unserer Park­ 
und Grünanlagen sind unsere 
Gemeinde mitarbeiter auch stän­
dig im Einsatz, um unseren Ort 
sauber zu halten und mit den 
entsprechenden Maschinen zu 
reinigen. 

Ortsbildpflege – Tourismus

Bahnunterführung Blumenschmuck Grazer Straße

Roseggerpark 
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Preisträger - Flora 2019

5 Floras für die Marktgemeinde Krieglach - 
1. Platz in der Kategorie - Schönster Markt

Schönster Markt 2019

Neuauflage 
des Orts- und Wanderplans

Folgende Maßnahmen dürfen 
wir hervorheben:

  Auszeichnung der Markt­
gemeinde Krieglach beim 
Steirischen Landesblumen­
schmuckwettbewerb:

 ­ 2016 – 4 Floras
 ­  2019 – 5 Floras und somit 

1. Platz in der Kategorie 
„Schönster Markt“

  Neuauflage des Orts­ und 
Wanderplans

Blumenschmuck

5. September 2019
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  Eröffnung des Tourismus­
büros im Krieglacher Ge­
meindeamt

  örtliche Blumenschmuck­
prämierung

  Blumenschmuckausflug 
mit den erfolgreichen Teil­
nehmern

  Gründung Tourismusver­
band Semmering­Wald­

heimat­Veitsch: bestehend 
aus den Gemeinden Mürz­
zuschlag, Langenwang, 
Krieglach, St. Barbara i.M. 
und Spital am Semmering 

  Sanierung der Waldschule 
  Generalsanierung der 

Grabstätte von Peter Roseg­
ger

  Errichtung von E­Bike­La­

destationen in Zusammen­
arbeit mit der örtlichen 
Gastronomie

  Errichtung von Themen­
wanderwegen

  Neue Mountainbikestre­
cken – Krieglach, Freßnitz­
graben­Alpl und Erweite­
rung Malleisten 

  WLAN Hauptplatz

Waldschule, im Hintergrund die HeldenkapelleBlumenschmuckausflüge

Roseggergrab nach Abschluss der SanierungsarbeitenGeneralsanierung der Grabstätte Peter Roseggers

Eröffnung der Mountainbikestrecke Freßnitzgraben - AlplFörderung und Projektbegleitung - 
E-Bike-Ladestationen
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Die Marktgemeinde Krieglach gewährt der Krieglacher Bevölkerung seit Jahren umfangreiche Förde­
rungen und Subventionen. 
Im Folgenden finden Sie alle nichtrückzahlbaren Förderungen und Unterstützungen der Marktge­
meinde Krieglach:

Geburtengutscheine Gutschein € 100,00  |  1. Geburtstag € 100,00 
und 2. Geburtstag € 100,00

Windelgutschein 
bis zum vollendeten 3. Lebensjahr

13 Stück Restmüllsäcke/Jahr gratis

Förderung waschbarer Windeln Rückerstattung € 109,00 
bei Vorlage der Windelrechnung

Schulstartbonus
von der 1. bis zur 9. Schulstufe

Gutschein € 100,00 
bis zu einer bestimmten Einkommensgrenze

Semesterbonus
für Studenten mit Hauptwohnsitz in Krieglach

€ 150,00 pro Semester 
vom Haushaltseinkommen unabhängig

Bonus für Matura und Lehrabschlussprüfung 
mit ausgezeichnetem Erfolg 

€ 100,00
vom Haushaltseinkommen unabhängig

Bonus für Abschluss der Neuen Mittelschule 
ausschließlich mit der Note „Sehr gut“

€ 50,00
vom Haushaltseinkommen unabhängig

Stipendium
für auswärtigen Schulbesuch

€ 436,00 pro Schul­ bzw. Studienjahr
bis zu einer bestimmten Einkommensgrenze

Heiratsbeihilfe Gutschein € 80,00 pro Ehepartner, 
Voraussetzung: 1. Ehe, Hauptwohnsitz in Krieglach

Heizkostenzuschuss und Rückvergütung 
der Müll­ und Kanalgebühr € 130,00/Jahr

Thermische Solaranlagen € 36,00/m² Kollektorfläche – maximal € 1.000,00
Photovoltaikanlagen € 200,00 pro kWp, maximal € 1.000,00
Nahwärmeanschlüsse € 363,00
Erdwärmeanlagen € 363,00
Hackschnitzelheizungen € 1.817,00
Holzvergaser € 872,00
Pelletsheizungen € 872,00
Wärmepumpen € 363,00

Fassadenfärbelung 25% der Gesamtkosten, maximal € 500,00/Haus
Voraussetzung: Gebäude älter als 10 Jahre

Elektrofahrräder € 100,00

Vereinsförderungen Basisförderung € 450,00
(weiters nach Kinder­ und Jugendarbeit im Verein)

Tierzuchtförderung € 22,­­/Besamung

Wirtschaftsförderung Bei Neubauten und Erweiterungen in Verbindung 
mit Schaffung von weiteren Arbeitsplätzen 

Förderungen und Subventionen 
der Marktgemeinde Krieglach

Anträge und Infos im Gemeindeamt  |  gde@krieglach.gv.at  |  www. krieglach.at

Alle genannten Förderungen werden auch weiterhin gewährt!
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Die Marktgemeinde Krieglach 
wurde in den letzten Jahren in 
den verschiedensten Bereichen 
ausgezeichnet. 

Wir sind stolz auf 
folgende Prädikate:

  Zuzüglerfreundliche Ge­
meinde – 2005

  Standortattraktive Ge­
meinde – 2006

  GemeindeSAM – kinder­ 
und jugendfreundlichste 
Gemeinde – 2007

  Lokale Agenda­Gemeinde 
– 2008

  4 Floras – Landesblumen­
schmuckwettbewerb – 2011

  3 Floras ­ Landesblumen­
schmuckwettbewerb ­ 2014

  Seniorenfreundliche Ge­
meinde ­ 2014

  4 Floras ­ Landesblumen­
schmuckwettbewerb ­ 2016

  Neptun Wasserpreis­Ge­
meinden ­ 2017, Landes­ 
und Bundessieger ­ 2017

  Zertifikat „familienfreundli­
chegemeinde“ ­ 2017

  Zertifikat „Kinderfreundli­
che Gemeinde“ ­ 2017

  Zukunft braucht Herkunft 
– Immaterielles kulturelles 
Erbe ­ 2017

  1. Platz Landeswettbewerb 
Steiermark „pro JUGEND 
aktiver MARKT“ ­ 2018

  3. Platz Landeswettbewerb 
Steiermark „Orte der geleb­
ten Geschichte“ ­ 2018

  5 Floras ­ Landesblumen­
schmuckwettbewerb 

 ­ 2019

Wir werden auch weiterhin 
an der Erhaltung und Moder­
nisierung unserer Infrastruktur 
arbeiten und zukunftsweisende 
Projekte initiieren und voran­

treiben.

Auszeichnungen und Preise

4 Floras - 2016 3. Platz Märkte der gelebten 
Geschichte - 2018

1. Platz - pro JUGEND aktiver MARKT - 2018Neptun - Wasserpreis - Preisverleihung mit 
Sektionschefin und Moderatorin - 2017

familienfreundlichegemeinde - 2017 5 Floras -  2019

1. Platz - pro JUGEND aktiver 
MARKT - 2018



M ä r z  2 0 2 0 Aktuelles

3534 35

Marktgemeinde Krieglach – 
… eine l(i)ebenswerte Wohn- 
und Wirtschaftsgemeinde

Die Marktgemeinde Krieglach 
hat sich in den letzten Jahrzehn­
ten einen ausgezeichneten Ruf 
als beliebte Wohngemeinde, 
aber auch als Gemeinde, die 
Wirtschaft, Handel, Gewerbe 
und Industrie unterstützt und 
fördert, erarbeitet. Die von der 
Marktgemeinde Krieglach mit 
viel Einsatz und Weitblick ge­
schaffene Infrastruktur trägt 
Früchte.

Aus diesem Grund ist unsere 
Gemeinde eine der wenigen Ge­
meinden im Bezirk Bruck­Mürz­
zuschlag, die von der Alters­
struktur her gut aufgestellt ist 
und die einen Bevölkerungs­
zuwachs verzeichnen kann. 
Entgegen der Entwicklung des 
Gesamtbezirks Bruck­Mürzzu­
schlag, wo sich der Einwohner­
stand innerhalb eines Jahres um 
453 Personen (Quelle: Kleine 
Zeitung vom 05.01.2020)  re­
duziert hat, hat sich in der 
Marktgemeinde Krieglach der 
Einwohnerstand in den letzten, 
rund 30 Jahren kontinuierlich 
nach oben entwickelt. 

Entscheidend ist aber nicht 
nur die Einwohnerzahl, son­
dern auch die Altersstruktur in 
der Gemeinde. In den letzten 
10 Jahren konnten wir durch­
schnittlich 47 Geburten/Jahr 
verzeichnen. Das zeigt sich 
auch in der Schülerstatistik. Im 
Altbezirk Mürzzuschlag haben 
wir die meisten Volksschulkin­
der. Für die Bürger ist aber nicht 
nur die gute Infrastruktur ent­
scheidend, sondern auch das 
Angebot von Arbeitsplätzen in 
der Gemeinde bzw. in der Re­
gion. Es ist und war uns immer 
ein großes Anliegen gute Rah­
menbedingungen für die Wirt­
schaft zu schaffen und vor allem 
sämtliche Verfahren in unserem 
Zuständigkeitsbereich schnell 
und unbürokratisch im Rahmen 
aller gesetzlichen Vorschriften 

abzuwickeln. In den letzten Jah­
ren konnten nahezu 140 neue 
Wohneinheiten an die künftigen 
Mieter bzw. Eigentümer überge­
ben werden. Rechnet man die­
sen Wert mit dem statistischen 
Wert von 2,09 Personen pro 
Haushalt (Quelle: Kleine Zei­
tung vom 05.01.2020) hoch, so 
haben in den letzten fünf Jahren 
rund 290 Personen eine neue 
leistbare Wohnmöglichkeit in 
unserer Marktgemeinde gefun­
den. 

Die Gemeindeführung wird 
auch in Zukunft bemüht 
sein, optimale Bedingungen 
für unsere Bürger zu schaf­
fen, um auch weiterhin eine 
attraktive Gemeinde für alle 
Bürger und die Wirtschaft zu 
sein!

1991 5.116 Einwohner (Volkszählung)

2001 5.194 Einwohner (letzte Volkszählung)
2010 5.195 Einwohner (Registerzählung – Zentrales Melderegister)

2015 5.229 Einwohner (Registerzählung – Zentrales Melderegister)

2020 5.371 Einwohner (Registerzählung – Zentrales Melderegister)

EINWOHNERENTWICKLUNG:

Christbaum Gemeindeamt 
Richtigstellung
Bei der letzten Ausgabe der 
Krieglacher Gemeindenach­
richten hat sich leider ein Fehler 
eingeschlichen. 

Der wunderschöne Christbaum 
vor dem Gemeindeamt wurde 

uns von der Familie Adolf und 
Ingeborg Buchebner aus der 
Karl­Morre­Gasse zur Verfü­
gung gestellt. 
Wir bedanken uns herzlich und 
dürfen uns höflich für diesen 
Fehler entschuldigen.
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Gemeinderatswahl  
22. März 2020

Die Wahlzeit am Wahltag wurde 
für den Zeitraum 07.00 – 13.00 
Uhr festgelegt. Jeder Krieglacher 
Gemeindebürger und EU­Bürger, 
der am Stichtag (6. Jänner 2020) 
den Hauptwohnsitz in Krieglach 
hatte und am Wahltag das 16. Le­
bensjahr vollendet hat, ist bei der 
Gemeinderatswahl 2020 wahlbe­
rechtigt. 
Das Wählerverzeichnis ist zur 
allgemeinen Einsichtnahme von 
27. ­ 31. Jänner 2020 aufgelegt 
worden. Es langten keine Einwen­
dungen ein und wurde dieses dar­
aufhin abgeschlossen.
Vorgezogene Stimmabgabe ­ wie 
bereits bei den letzten Gemein­
deratswahlen besteht für Bürger, 
die am Wahltag ihrem Wahl­
recht nicht nachkommen kön­
nen, wieder die Möglichkeit, be­
reits vorher zur Wahl zu gehen. 
Am Freitag, dem 13. März 2020 
gibt es von 16.00 – 19.00 Uhr 
die Möglichkeit, seine Stimme 
im Sitzungszimmer der Markt­
gemeinde Krieglach abzugeben. 
Eine Wahlkarte ist für die vor­
gezogene Stimmabgabe NICHT 
erforderlich.

Am Sonntag, dem 22. März 2020 finden die Gemeinderatswahlen statt. 

Folgende Wahllokale und Wahlsprengel wurden für den Wahltag – 22. März 2020 ­ von der Gemein­
dewahlbehörde festgelegt:

Wahlsprengel I Alpl Waldschule Alpl (Wahlkartenwähler)
Wahlsprengel II Freßnitz Rüsthaus FF Freßnitz, (Wahlkartenwähler)

Wahlsprengel III Krieglach­Teil Volksschule Krieglach
Wahlsprengel IV Krieglach­Teil Volksschule Krieglach
Wahlsprengel V Krieglach­Teil Volksschule Krieglach
Wahlsprengel VI Krieglach­Teil Volksschule Krieglach, (Wahlkartenwähler)

Wahlsprengel VII Krieglach­Teil Volksschule Krieglach
Wahlsprengel VIII Krieglach­Teil Volksschule Krieglach
Wahlsprengel IX Pflegeheim Pflegeheim Krieglach (Wahlkartenwähler; Wahlzeit 08.30  Uhr – 11.00 Uhr)

Bei der Gemeinderatswahl kann 
auch mittels Briefwahl gewählt 
werden. Dazu ist eine Wahlkarte 
erforderlich (zu beantragen im 
Bürgerservice der Marktgemeinde 
Krieglach). Mittels Briefwahl kann 
vom Inland oder vom Ausland 
aus, sofort nach Erhalt der Wahl­
karte gewählt werden. Die Wahl­
karte kann unfrankiert in einen 
Briefkasten geworfen, auf einem 
Postamt aufgegeben, persönlich 
oder durch Boten in der Markt­
gemeinde Krieglach abgegeben 
werden. Die Wahlkarte muss spä­
testens am Wahltag – 22. März 
2020, 13.00 Uhr im Gemeinde­
amt einlangen.

Die Kuverts mit den Stimmen 
der vorgezogenen Stimmabgabe 
vom 13. März 2020 (werden ver­
schlossen bis zum Wahltag in 
einem Tresor aufbewahrt) und 
am Wahltag von der Gemeinde­
wahlbehörde zum Wahlsprengel 
V gebracht und dann gemeinsam 
mit den anderen Stimmzetteln 
dieses Wahlsprengels ausgezählt. 
Das Wahlgeheimnis bleibt somit 
absolut gewahrt!  

Die abgegebenen Wahlkarten der 
Briefwahl werden bis zum Wahl­
tag ebenfalls in einem Tresor im 
Gemeindeamt verwahrt und am 
Wahltag von den Mitgliedern 
der Gemeindewahlbehörde zum 
Wahlsprengel VI gebracht und zu 
den dort abgegebenen Stimmen 
gemischt. Das Wahlgeheimnis 
bleibt auch hier absolut gewahrt.
Kranke oder bettlägerige Personen 
die von der „fliegenden Wahl­
kommission” aufgesucht werden 
möchten, benötigen ausnahms­
los eine Wahlkarte. Wahlkar­
ten werden im Bürgerservice der 
Marktgemeinde Krieglach aus­
gestellt. Anträge auf Ausstellung 
von Wahlkarten sind spätestens 
am Mittwoch, 18. März 2020 bei 
der Gemeinde schriftlich oder 
bis Freitag, 20. März 2020, 12.00 
Uhr, mündlich zu beantragen, 
wenn eine persönliche Übergabe 
der Wahlkarte gewährleistet ist.
Jeder Wahlberechtigte erhält recht­
zeitig eine amtliche Wahllegitima­
tion. Diese Wahllegitimation und 
einen amtlichen Lichtbildausweis 
nehmen Sie bitte zur Stimmabgabe 
in das Wahllokal mit.

Nützen Sie Ihr Wahlrecht und nehmen Sie an der Gemeinderatswahl  teil!

 Wahltag: Sonntag, 22. März 2020 von 7 bis 13 Uhr
 vorgezogene Stimmabgabe:  Freitag, 13. März 2020 von 16 bis 19 Uhr
 Briefwahl mittels Wahlkarte: Informationen erhalten Sie im Bürgerservice der Marktgemeinde Krieglach 
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Falls Sie am Wahltag verhindert sind – 
wählen mit Wahlkarte!

So funktioniert die Briefwahl!   

So geben Sie Ihre 
Stimme richtig ab:

Wahlkarte beantragen – ab so­
fort mündlich oder schriftlich 
bei der Marktgemeinde Krieg­
lach:

  schriftlich bis 18. März per 
Brief, Fax oder E­Mail mit 
Angabe der Passnummer 

oder einer Pass­, Personalaus­
weis­ oder Führerscheinkopie

  mündlich bis 20. März um  
12 Uhr direkt bei der Markt­
gemeinde Krieglach mit Pass, 
Personalausweis oder Füh­
rerschein

  online über 
 www.wahlkartenantrag.at

  eine telefonische Beantra­
gung ist nicht möglich

Für die Gemeindewahlbehörde
der Bürgermeister:

Wahlkarte

1.  Geben Sie Ihre Stimme am Stimmzettel ab.
2.  Legen Sie den Stimmzettel in das kleine Kuvert und kleben es zu.
3.  Geben Sie das Kuvert in die Wahlkarte.
4.  Erklären Sie auf der Wahlkarte mit Ihrer Unterschrift, dass Sie den Stimmzettel 

persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst ausgefüllt haben.
5.  Verschließen Sie die Wahlkarte und werfen Sie diese in einen Postkasten bzw. 

übermitteln Sie die Wahlkarte rechtzeitig an die Markt gemeinde Krieglach 
 (Einlangen bis spätestens 22. März 2020, 13.00 Uhr).

!
ACHTUNG! 

Ganz wichtig!
Bitte persönlich unterschreiben!
(Ihre persönlichen Daten sind bereits vorgedruckt.)

1
2
3
4
5
6
7

Liste
Nr.:

Für die gewählte 
Partei im Kreis  ein x 

einsetzen
Kurzbezeichnung Parteibezeichnung

Amtlicher Stimmzettel

für die Gemeinderatswahl am ……. in der Gemeinde ………………

MUSTER

Stimmzettel

Kuvert
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Bürgerversammlung
Am Dienstag, dem 18. Februar 
fand über Einladung der Markt­
gemeinde Krieglach im VAZ 
Krieglach eine Bürgerversamm­
lung statt. 

Mit einer umfangreichen und 
äußerst informativen Präsen­
tation wurden die Krieglacher 
über das laufende Gemeindege­
schehen von Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser informiert und das 
vielfältige Aufgabengebiet einer 
Gemeinde nähergebracht.

Die Stimmung bei der Bürger­
versammlung war sehr ange­
nehm und wurde in einem sehr 
sachlichen Rahmen über das 
Gemeindegeschehen und über 
die Anliegen der Krieglacher 
diskutiert sowie Wünsche und 
Anregungen der Bevölkerung 
entgegengenommen. 

In Form einer Vorschau wurde 
von Frau Bgm. Regina Schritt­
wieser auf die größeren Pro­
jekte und Herausforderungen 
eingegangen. Einen enormen 
Arbeitsaufwand erforderte die 
Buchhaltungsumstellung für alle 
Gemeinden von der Einnah­
men­/Ausgabenbuchhaltung auf 
die seit 1. Jänner 2020 in Kraft 
getretenen doppelten Buchhal­
tungsführung. Einen Schwer­
punkt stellt im Jahr 2020 sicher 
die Baugrundaufschließung bei 

der Westeinfahrt von Krieglach 
dar. Wie jedes Jahr, werden 
auch zukünftig die Straßensa­
nierungen eine wichtige Rolle 
spielen. Viele laufende Projekte 
auf den unterschiedlichsten Ge­
bieten werden weiter fortgeführt 
bzw. ausgebaut.

Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
bedankte sich einerseits beim 
Krieglacher Gemeinderat, den 
Ausschussvorsitzenden und 
dem Gemeindevorstand und bei 
allen Gemeindebediensteten für 
die Unterstützung und aktive 
Mitarbeit und andererseits bei 
der Krieglacher Bevölkerung 
und den Wirtschaftstreiben­
den, dass sie Krieglach als ihren 

Hauptwohnort bzw. Geschäfts­
standort auserwählt haben.
  
Einen besonderen Dank sprach 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
allen Krieglachern aus, die be­
reit sind, in den Einsatzorgani­
sationen bzw. Vereinen ehren­
amtlich mitzuarbeiten, denn 
durch diese Gemeinschaftsein­
richtungen wird ein Ort erst 
richtig lebendig.

Für Frau Bgm. Regina Schritt­
wieser ist es ein Herzensanlie­
gen, sich mit großem Einsatz 
für die Weiterentwicklung für 
Krieglach und für die Anliegen 
der Krieglacher Bevölkerung 
einzusetzen.

umfangreiche und aktuelle Informationen 
von Frau Bgm. Regina Schrittwieser

Begrüßung durch Frau Bgm. Regina Schrittwieser

rund 70 interessierte Krieglacher 
konnten begrüßt werden
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Kindergemeinderat 
Zum Abschluss des Jahres 2019 
wurden die Mitglieder des Kin­
dergemeinderates sowie deren 
Eltern am Montag, dem 16. De­
zember zu einer gemeinsamen 
Weihnachtsfeier in das VAZ 
Krieglach eingeladen. Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser und 
die Obfrau des Kinderausschus­
ses, Frau GRin Franziska Holzer 
hatten einen interessanten Be­
richt in Form einer Präsentation 
vorbereitet, um auch den Eltern 

einen Eindruck zu 
vermitteln, was ihre 
Kinder im Jahr 2019 
geleistet haben bzw. 
an welchen Projek­
ten sie erfolgreich ge­
arbeitet haben. 
Die zweijährige Peri­
ode des Kindergemeindera­
tes ist mit der Weihnachtsfeier 
zu Ende gegangen. Im Früh­
jahr werden Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser und die Obfrau 

des Kinderausschus­
ses, Frau GRin Fran­
ziska Holzer wie­
der die Krieglacher 
Pflichtschulen be­
suchen und das äu­

ßerst sinnvolle und 
beliebte Projekt „Kin­

dergemeinderat“ vorstel­
len. Wir freuen uns jetzt schon 
auf reges Interesse und viele 
neue Gesichter im Kinderge­
meinderat.
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Oma/Opa liest vor  
Vorlesestunde
Am Freitag, dem 31. Jänner hat 
die Marktgemeinde Krieglach 
im Rahmen der Zertifizierung 
zur familienfreundlichen Ge­
meinde („familienfreundliche-
gemeinde“) wiederum zu einer 
Vorlesestunde unter dem Motto 
„Oma/Opa liest vor“ in die Ge­
meindebücherei der Marktge­
meinde Krieglach eingeladen. 

Die Obfrau des Familienaus­
schusses, Frau GRin Manuela 
Aschaber konnte zahlreiche 
Kinder und deren Eltern begrü­
ßen. Mit dieser generationen­
übergreifenden Aktion soll den 
Kindern die Wichtigkeit des Le­
sens und eine sinnvolle Alterna­
tive zu Fernsehen, Smartphone, 
sozialen Medien und Internet 

vermittelt werden. Als Vorle­
sende konnte Frau Maria Asin­
ger (ehemalige Standesbeamtin 
der Marktgemeinde Krieglach) 
gewonnen werden.  Für den 
spannenden und kindgerechten 
Vortrag der Geschichten darf 
ein großes „Danke“ ausgespro­
chen werden. Die Kinderaugen 
waren jedenfalls riesengroß und 
es war sehr schön anzusehen, 
wie sich die Kinder in die Ge­
schichten hineinversetzt und 
mitgelebt haben.

Die Aktion „Oma/Opa liest vor“ 
wird auch weiterhin jeden letz­
ten Freitag im Monat von 15.00 
bis 16.00 Uhr in der Gemeinde­
bücherei angeboten. 
Wir freuen uns auf zahlreiche 
Teilnahme und viele lesebegeis­
terte Kinder!
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Kinderzaubertheater 
„Ein Weihnachtsbaum steht Kopf“
Über Einladung des Kinderrefe­
rates der Marktgemeinde Krieg­
lach unter Obfrau GRin Fran­
ziska Holzer fand am Montag, 
dem 16. Dezember die Kinder­
mitmachshow unter dem Motto 
„Ein Weihnachtsbaum steht 
Kopf“ im Krieglacher Veranstal­
tungszentrum statt. 

Viele Kinder und Eltern waren 
der Einladung gefolgt und er­
lebten einen humorvollen und 
spannenden Nachmittag, wo 
das gemeinsame Singen, Tan­
zen und Musizieren im Vorder­
grund stand. 

„Wie sieht ein Weihnachts-
baum schon aus? Das weiß 
doch wirklich jedes Kind. 
Doch diesen Advent spielt 
unser liebster Baum verrückt: 
alles verkehrt, alles verdreht. 

Soll die Spitze plötzlich am 
Boden und der Stamm ganz 
oben sein? Ja, da braucht es 
die Hilfe echter Weihnachts-
spezialisten. Und wer soll das 
bitte sein? Keine Frage: die 
Kinder.“

Die Kinder waren von der Kin­
der­Mitmach­Show begeistert 
und erhielten im Anschluss 
noch ein kleines Weihnachtsge­
schenk, das von GRin Franziska 
Holzer und GRin Gisela Sonn­
bichler überreicht wurde.

Spaß und Spannung beim Kinderzaubertheater

GRin Franziska Holzer und GRin Gisela Sonnbichler 
überreichten jedem Kind ein kleines Präsent

30 Euro Prämie für jeden neu 
geworbenen Kunden.
Empfehlen Sie die Steiermärkische Sparkasse oder 
Ihren Kundenbetreuer an Freunde, Familie und Kollegen. 
Besonders empfehlenswert für alle Neukunden: das 
s Komfort Konto mit George, dem modernsten Banking 
Österreichs, im 1. Jahr gratis.

#glaubandich

Aktion bis 

31.12.2020

Wichtiger Hinweis: Aktion gültig bis 31.12.2020. Gültig nur für Neukunden. Die Prämiengutschrift 
erfolgt auf ein Konto bei der Steiermärkischen Sparkasse. Diese Aktion ist nicht mit anderen 
Aktionen kombinierbar. Keine Barablöse. 

Innovativ:

Ihre Empfehlung können Sie jetzt auch über 
Facebook, WhatsApp oder E-Mail an Ihre 
Bekannten weiterleiten:  
steiermaerkische.at/weiterempfehlung

Kunde wirbt Kunde 2020_95x138.indd   1 21.01.2020   12:46:47
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Eltern-Kind-Backen 
unter fachkundiger Anleitung

Im Rahmen des Audits „familien­
freundlichegemeinde“ hat die 
Marktgemeinde Krieglach, unter 
der Leitung und Organisation 
der Ausschussvorsitzenden des 
Familienausschusses Frau GRin 
Manuela Aschaber wiederum 
einen Eltern­Kind­Backkurs or­
ganisiert. 

Am Freitag, dem 7. Februar fand 
heuer der erste Backkurs unter 
dem Motto „Süßes und Pikan­
tes für die Faschingsparty“ statt, 
der sich großem Zuspruch er­
freute. 

Die Mamas arbeiteten eifrig 
gemeinsam mit ihren Kindern 
in der Schulküche unter fach­
kundiger Anleitung von Semi­
narbäuerin Elfi Wöls, die den 
Teilnehmern viel Wissenswertes 
vermittelte und bei der prakti­
schen Umsetzung der Rezepte 
mit wertvollen Tipps zur Seite 
stand. 

Die Reihe „Eltern­Kind­Backen“ 
wird im heurigen Jahr fortge­
führt und werden die Kurse am 
Donnerstag, dem 2. April sowie 
am Freitag, dem 19. Juni in der 

Zeit von 15.00 Uhr bis 18.00 
Uhr in der Schulküche der 
Neuen Mittelschule angeboten.

Der Unkostenbeitrag für Er­
wachsene beträgt € 5,00/Per­
son und die Teilnehmeranzahl 
ist mit 14 Personen begrenzt. 
Anmeldungen werden gerne in 
der Verwaltung der Marktge­
meinde Krieglach unter 

03855/2355­111 bzw. 
gde@krieglach.gv.at 

entgegengenommen.

IMPRESSUM: Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Krieglach  |  Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. DI Regina Schrittwieser, 8670 Krieglach
Alle auf Personen bezogenen Formulierungen gelten für beide Geschlechter.  |  Fotos: Wenn nicht anders angeführt, Vereine, Marktgemeinde Krieglach

Datenschutzhinweis: Texte und Bildmaterial (ausgenommen jene der Marktgemeinde Krieglach) in der Verantwortung der Schulen, Vereine und Institutionen
Gestaltung, Druck und Gesamtherstellung: Druck­Express Tösch GmbH, 8650 Kindberg, Tel. 03865/3300
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Übergabe der KOHLBACHER-Häuser   
in Krieglach – Lindenstraße 

Am 18. Dezember haben zehn 
Familien in Krieglach­Linden­
straße pünktlich ihr neues Haus 
übernommen! Von der Fa. 
Kohlbacher, vertreten durch 
Herrn Ing. Bernd Kohlbacher, 
bekamen die neuen Hausbe­
sitzer ihre Schlüssel sowie ein 
kleines Präsent überreicht. Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser und 
Frau Gvm. Elviera Königshofer 
haben die neuen Besitzer der 
Kohlbacher­Häuser in Krieglach 
herzlich willkommen gehei­
ßen und namens der Marktge­
meinde Krieglach ein Geschenk 
überreicht. 

Die Eigentümer freuen sich auf 
großzügiges Wohnen auf 120 
m² und ihr eigenes Grundstück! 
Die Häuser verfügen zudem 
über Keller und ein Doppelcar­
port. 

Der KOHLBACHER­Standard 
beinhaltet außerdem eine 
schlüsselfertige Ausführung mit 
Holzböden, Türen, Fliesen, ele­
ganten Bädern u.v.m. 
Die Doppelhäuser in der Lin­
denstraße liegen sehr zentral 
und ist damit eine sehr gute Er­
reichbarkeit der Infrastrukturein­
richtungen gegeben.

KOHLBACHER macht alles 
selbst – vom Verkauf, sämtli­
chen Bau­ und Handwerksleis­
tungen über Ausstattung bis hin 
zur Übergabe und darüber hin­
aus! Ein Ansprechpartner ­ alles 
aus einer Hand!

Ein weiterer Bauabschnitt ist 
in Vorbereitung!

 www.kohlbacher.at 
 03854/6111­6 

Wirtschaft

Sandra Dissauer
Mobile Energetikerin 
„Es geht mir um den Menschen 
in seiner Umgebung, das Ab­
schalten und Auftanken durch 
ausgleichende Behandlungen. 
Energetische Blockaden lösen 
und Stress abbauen. Ich bin für 
Sie da – jetzt anrufen und Ter­
min vereinbaren“.

Sandra Dissauer
Mob. Energetikerin

Aichfeld­West 43
8670 Krieglach
Tel. 0699/1730 7803
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Auszeichnung zum Feuerwehrfreundlichen 
Arbeitgeber 2019
voestalpine Rotec GmbH

Im würdigen Rahmen des Wei­
ßen Saales in der Grazer Burg 
fand am Montag, dem 9. De­
zember 2019 mit dem Beginn 
um 16.30 Uhr die Verleihung 
des Awards „Feuerwehrfreund­
licher Arbeitgeber“ statt. An 20 
steirische Betriebe wurde diese 
Auszeichnung vergeben, dar­
unter war auch die voestalpine 
Rotec GmbH. 
Ein Unternehmen zeichnet sich 
nicht nur durch seinen wirt­
schaftlichen Erfolg, sondern 
auch durch die Verantwortung, 
die es seinen Mitarbeitern und 
der Gesellschaft gegenüber 
wahrnimmt, aus. Normaler­
weise ist eine Betriebsfeuerwehr 
nur für den eigenen Betrieb zu­
ständig. Nicht so bei der BtF 
voestalpine Rotec Krieglach. 
Obwohl sämtliche Kosten für 
die Betriebsfeuerwehr vom Ei­

gentümer derselben getragen 
werden, ist es dank einer Ver­
einbarung mit dem Manage­
ment möglich, mit allen zur 
Verfügung stehenden Fahrzeu­
gen und Gerätschaften auch 
Einsätze außerhalb des Be­
triebsgeländes durchzuführen. 
Ein weiterer Vorteil liegt in der 
Übertragung des Sirenenalarms 
in die Werkshallen. Feuerwehr­
kameraden erlangen so nicht 
nur Kenntnis vom Einsatz, son­
dern dürfen auch den Arbeits­
platz verlassen, um sich beim 
Rüsthaus einzufinden. Wird 
dort beispielsweise festgestellt, 
dass in der Erstphase zu wenig 
Einsatzkräfte vor Ort sind – oder 
bestimmte Kräfte wie Kraftfah­
rer oder Atemschutzgeräteträger 
fehlen, so können Kameraden 
aus dem Betrieb während ihrer 
Arbeitszeit zur Überbrückung, 

bis genügend Einsatzkräfte vor­
handen sind, auch außerhalb 
des Betriebsgeländes wirksam 
werden.

„Weil Sie es sind, die uns 
dabei helfen, das Feuer der 
Freiwilligkeit bzw. das Feuer 
für das System der schnellen 
Hilfe im Ort, am Leben zu 
erhalten,“ unterstreicht Lan-
desfeuerwehrkommandant 
LBD Reinhard Leichtfried 
seinen Dank an die Unter-
nehmensvertreter bei der 
Verleihung der Awards „Feu-
erwehrfreundliche Arbeitge-
ber 2019“. „Denn uns allen 
ist klar“, so Leichtfried wei-
ter, „ohne diese Bereitschaft 
würde vieles nicht so funkti-
onieren, wie es funktioniert.“
*Text von Thomas Meier, MA

Die Arbeit der tausenden 
Feuerwehrleute ist für unsere 
Gesellschaft unbezahlbar, 
unverzichtbar und unersetz-
bar. Ich danke allen feuer-
wehrfreundlichen Arbeitge-
bern, die diesen Einsatz für 
unser Land unterstützen“, so 
Landeshauptmann Hermann 
Schützenhöfer.

Überreichung der Auszeichnung durch Herrn LH Hermann Schützenhöfer
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Ausschreibung – Verpachtung 
Fluderstüberl/Familienfreizeitanlage 

Die Marktgemeinde Krieglach 
schreibt die Verpachtung des Flu­
derstüberls auf der Krieglacher 
Familienfreizeitanlage öffentlich 
aus. Das Pachtverhältnis würde 

am 1. Juli 2020 beginnen und für 
eine Pachtzeit von 10 Jahren ab­
geschlossen werden. Interessen­
ten sind eingeladen sich ab 1. Ap­
ril 2020 im Marktgemeindeamt 

Krieglach bei Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser, nach vorheriger 
Terminvereinbarung, zu melden. 
Die Ausschreibungsunterlagen 
sind ab diesem Tag erhältlich. 

Ausschreibung – Verpachtung 
Seegasthaus/Freizeitsee 
Die Marktgemeinde Krieglach 
schreibt die Verpachtung des 
Seegasthauses beim Krieglacher 
Freizeitsee/Wasser­ und Natu­
rerlebnisland öffentlich aus. 
Das Pachtverhältnis würde am 

1. Jänner 2021 beginnen und 
für eine Pachtzeit von 10 Jahren 
abgeschlossen werden. 
Interessenten sind eingeladen 
sich ab 1. April 2020 im Markt­
gemeindeamt Krieglach bei Frau 

Bgm. Regina Schrittwieser, nach 
vorheriger Terminvereinbarung, 
zu melden. 

Die Ausschreibungsunterlagen 
sind ab diesem Tag erhältlich. 
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Pensionistenball 
der Marktgemeinde Krieglach

Am Dienstag, dem 4. Februar 
veranstaltete die Marktge­
meinde Krieglach im Rahmen 
der beliebten Pensionistennach­
mittage den schon traditionellen 
Pensionisten­Faschingsball der 
Marktgemeinde im Veranstal­
tungszentrum Krieglach. Viele 
Krieglacher waren der Einla­
dung gerne gefolgt und genos­
sen die gemütliche Atmosphäre 
im Veranstaltungszentrum.
Heuer gestaltete das „Steirer­
trio“ einen stimmungsvollen 
musikalischen Nachmittag, den 
die Ballgäste noch lange in gu­
ter Erinnerung behalten werden.
Bei der Verlosung konnten 

Frau Bgm. Regina Schrittwie­
ser, GR Johann Fellnhofer, GR 
Max Schwaiger und Altbürger­
meister GR Jakob Schrittwie­
ser viele schöne Jausenkörbe 
an die Gewinner übergeben. 

Auch die ältesten Besucher des 
Faschingsballes wurden seitens 
der Gemeindevertretung geehrt.
Bei flotter Musik und guter Stim­
mung wurde ausgiebig getanzt 
und gefeiert.

wieder gab es die beliebten Jausenkörbe zu gewinnen

Begrüßung durch Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser

Frau Bgm. Regina Schrittwieser überreichte den ältesten Ballgästen ein 
Geschenk der Marktgemeinde Krieglach

Altbgm. GR Jakob Schrittwieser gratulierte den Geburtstagsjubilaren
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Weihnachtsfeier für Mindestpensionisten

Alljährlich findet in der Advent­
zeit  über Einladung der Markt­
gemeinde Krieglach eine Weih­
nachtsfeier für alle Krieglacher, 
die eine Mindestpension bezie­
hen, statt. 

Im Rahmen dieser Weihnachts­
feier gab es nach der Begrüßung 
durch Frau Bgm. Regina Schritt­
wieser vorweihnachtliche Dar­
bietungen des Pfarrkindergar­
tens sowie der Musikschule 
Krieglach. 

Nach einem gemeinsamen Es­
sen erhielten die Mindestpen­
sionisten noch ein Geschenk 
von den Gemeindeverantwort­
lichen, wonach man diesen 
feierlichen Nachmittag verbun­
den mit den besten Wünschen 
zu den bevorstehenden Weih­
nachtsfeiertagen gemütlich aus­
klingen ließ. Allen Mitwirken­

den darf ein herzliches Danke 
für die Darbietungen ausgespro­
chen werden, ebenso der Ob­
frau des Sozialausschusses, Frau 
Gvm. Elviera Königshofer mit 
ihren Gemeinderätinnen für die 
Organisation und Durchführung 
dieser Veranstaltung.

Falls Sie auch eine Mindest­
pension beziehen und keine 
Einladung zur Mindestpensio­
nistenweihnachtsfeier erhalten 
haben, melden Sie sich bitte im 
Marktgemeindeamt Krieglach, 
sodass wir Ihnen zur nächsten 
Weihnachtsfeier eine Einladung 
zukommen lassen können. 

Begrüßung durch 
Bgm. Regina Schrittwieser
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Pensionistennachmittag
Kegelnachmittag 

Am Dienstag, dem 7. Jänner 
fand der erste Pensionisten­
nachmittag seitens der Markt­
gemeinde Krieglach in diesem 
Jahr statt. 

Die Pensionisten wurden einge­
laden, einen gemeinsamen Ke­
gelnachmittag bei der von der 
Marktgemeinde Krieglach neu 
errichteten zweibahnigen Ke­
gelbahn beim Fluderstüberl zu 

verbringen. Mit großer Begeis­
terung wurde dieses Angebot 
angenommen und den ganzen 
Nachmittag über eifrig gekegelt. 

Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
begrüßte die Pensionisten und 
brachte einen kurzen Bericht 
über den Bau der Kegelbahn. 
Seitens der Gemeindevertretung 
waren auch 1. Vbgm. Ewald 
Rami,  Gvm. Elviera Königsho­

fer, GR Johann Fellnhofer, GR 
Max Schwaiger und Altbgm. 
GR Jakob Schrittwieser anwe­
send und waren von den guten 
Leistungen der sportlichen Pen­
sionisten beeindruckt.

Bei Kaffee und Kuchen sowie 
einer kleinen Stärkung ließ man 
den Nachmittag gemütlich aus­
klingen.

Begrüßung durch Frau Bgm. Regina Schrittwieser

Sprechstunden des Bürgermeisters
Dienstag: 10.00 ­ 12.00 Uhr • Mittwoch: 10.00 ­ 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 ­ 18.00 Uhr • Freitag: 10.00 ­ 12.00 Uhr 

bzw. nach telefonischer Terminvereinbarung

im Gemeindeamt

% Tel. 03855/2355­100 oder 0664/1146385
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Gemeinsame monatliche Jubilarfeiern 
im VAZ Krieglach

Jubilarfeier im Dezember 2019

musikalische Umrahmung durch Musikschüler 
unter der Leitung von MDir. Mag. Ludwig Gruber

Jubilarfeier im Jänner

Jubilare

Die Gemeindegratulationen, die 
ab dem 75. Geburtstag bzw. ab 
der Goldenen Hochzeit nun­
mehr in Form monatlicher ge­
meinsamer Jubilarfeiern im Ver­
anstaltungszentrum Krieglach 
stattfinden, erfreuen sich großer 
Beliebtheit. 

Die Jubilare werden einerseits 
entlastet, da keine Hausbesuche 
durch Frau Bgm. Regina Schritt­
wieser und der Sozialreferentin 
Gvm. Elviera Königshofer statt­
finden und andererseits kann 
der Kontakt unter den Geburts­
tags­ bzw. Ehejubilaren oft nach 
sehr langer Zeit wiederherge­
stellt und die Gemeinschaft ge­
fördert werden.

In diesem Rahmen werden die 
Gäste von der Marktgemeinde 
Krieglach bewirtet und durch 
Frau Bgm. Regina Schrittwie­
ser, Herrn Vbgm. Ewald Rami 
und von der Sozialreferentin 
Gvm. Elviera Königshofer, ein 
Geschenk überreicht. 

Es gibt auch die Möglichkeit 
eines kostenlosen Taxidienstes, 
der über die Marktgemeinde 
Krieglach bei Bedarf organisiert 
wird.

Die musikalische Umrahmung 
wird über Herrn Musikschuldi­
rektor Mag. Ludwig Gruber or­
ganisiert.

musikalische Umrahmung durch Musikschüler
unter der Leitung von MDir. Mag. Ludwig Gruber
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Mütterberatung in Krieglach
Unsere beliebte Mütterberatung 
mit Hebamme Birgit Schulhofer 
wird seit mehr als acht Jahren 
über die Initiative des Sozial­
ausschusses – Frau Gvm. Elviera 
Königshofer – im VAZ Krieglach 
jeden ersten Montag im Monat 
von 09:00­11:00 Uhr (außer im 
August) abgehalten. Hier sind 
alle Mütter mit ihren Kindern 
von 0 bis 3 Jahren (natürlich 
auch mit älteren Geschwis­
terchen) herzlich eingeladen, 

sich in gemütlicher Atmosphäre 
beim gemeinsamen Frühstück 
auszutauschen, während unsere 
Hebamme jedem die Möglich­
keit gibt, die Sprösslinge abwie­
gen und abmessen zu lassen. 
Unter anderem bietet sie auch 
Hilfestellung bei verschiedenen  
Themen  ­ wie  z.B.  Stillen, Er­
nährung,  Gesundheit, Entwick­
lung und Pflege aber natürlich 
auch bei anderen, ganz alltägli­
chen Fragen ­  an.

Die Entwicklung der Gebur­
ten in Krieglach gestaltet sich 
sehr erfreulich und wir dür­
fen Ihnen nachstehende Ge­
burtenstatistik präsentieren:

2010  45 Geburten
2011  50 Geburten
2012  37 Geburten
2013  46 Geburten
2014  51 Geburten
2015  41 Geburten
2016  55 Geburten
2017  52 Geburten 
2018  44 Geburten
2019  56 Geburten

Durch die stabilen Geburten­
zahlen und die Ansiedelung  
junger Familien mit Kindern 
werden sämtliche Kinder be­
treu ungseinrichtungen von 
Krieglach sowie die ört lichen 
Schulen auch zu künf tig sehr gut 
ausgelastet sein.

angenehme Atmosphäre bei der 
Mütterberatung im kleinen Saal 

des VAZ Krieglach

Gvm. Elviera Königshofer, im 
Hintergrund unsere Hebamme 

Birgit Schulhofer

Selbsthilfegruppen
für Diabetes und Epilepsie  
Am Mittwoch, dem 12. Feb­
ruar starteten wir mit unserem  
6. Diabetes­ und Epilepsie­El­
tern­Kind­Nachmittag ins neue 
Jahr. Dieses Treffen fand, wie 
immer, im Heilpädagogischen 
Kindergarten der Marktge­
meinde Krieglach statt. Es freute 
uns sehr, dass so 
viele Eltern, Groß­
eltern und Kinder 
unserer Einladung 
folgten und sogar 
neue Familien dazu 
gekommen sind. 
Wir durften auch 
wieder Frau GRin 
Manuela Aschaber 
ganz herzlich be­
grüßen, die für alle 

Anliegen ein offenes Ohr hatte. 
Die Erwachsenen genossen die 
Zeit, sich in gemütlicher Runde 
untereinander austauschen zu 
können und für die Kinder ver­
ging der Nachmittag viel zu 
schnell. Bei der Verabschiedung 
bedankten sich alle ganz herz­

lich und betonten immer wie­
der, wie schön es ist, dass die 
Marktgemeinde Krieglach, unter 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser, 
diese Veranstaltungen in diesem 
Rahmen ermöglicht. Wir freuen 
uns jetzt schon auf das nächste 
gemütliche Beisammensein im 

Juni 2020. Der Lei­
terin des Heilpäda­
gogischen Kindergar­
tens, Frau Gabriele 
Hirsch, darf für die 
Organisation und 
Durchführung der 
Diabetes­ und Epilep­
siestammtische ein 
herzliches „Danke“ 
ausgesprochen wer­
den. 
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Zu einem besinnlichen Weih­
nachtskonzert wurden die Be­
wohner und auch deren Ange­
hörige am Vortag des Heiligen 
Abends eingeladen. Wir durften 
den Chor „Krieglach Vocal“, die 
„Hofi`s Stubenmusi“ und auch 
das „Mißebner Trio“ begrüßen. 
Familie Macek las uns weih­

nachtliche lustige Geschichten 
vor. Als Ehrengäste waren Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser, Frau 
Sozialreferentin Gvm. Elviera 
Königshofer und von der Ge­
schäftsleitung Herr Markus Ot­
ter anwesend. Nach dem stim­
mungsvollen Konzert wurden 
die Weihnachtsgeschenke ver­

teilt und danach gemeinsam in 
den festlich geschmückten und 
mit Kerzen beleuchteten Wohn­
gruppen zu Abend gegessen. 

Herzlichen Dank an Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser für die Ge­
schenke an unsere Bewohner 
und an unsere Mitarbeiter. 

Weihnachtskonzert

Am Krampustag bekamen wir Be­
such von den „Ganzstoa Teufl“. 
Obwohl die Perchten zum Fürch­

ten aussahen, waren sie ganz 
handsam und jeder Bewohner be­
kam ein Sackerl. Die Perchten hät­

ten gerne ihre Rute geschwungen, 
das war bei uns aber nicht nötig, 
da alle Bewohner brav waren.

Krampus und Nikolaus

Pflegeheim Krieglach

Heuer hatten wir wieder das 
Vergnügen, ein Theaterstück der 
Neuen Mittelschule zu sehen. 
Am Spielplan stand heuer „Weih­
nachten in Gefahr“. In dem Stück 
ging es darum, dass die Keksback­
maschine beim Weihnachtsmann 
und seinen Wichteln kaputt ge­
gangen ist und die Kinder die Ma­
schine reparieren mussten. Die 
Bewohner hatten viel zu lachen 
und wurden auch musikalisch 
unterhalten. Ein Dankeschön an 
die Schüler sowie Herrn Direktor 
Rudolf Heinz Knöbelreiter und 
Frau Kristina Ulm für die tolle 
Darbietung. 

Weihnachtstheater
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Im heurigen Herbst wurde die 
Idee geboren, einen Weih­
nachtsmarkt im Pflegeheim zu 
veranstalten. Viele Bewohner 
waren begeistert und began­
nen Dinge zu basteln, zu hä­
keln, zu stricken und zu töpfern. 
Auch einige Mitarbeiter haben 

sich die Mühe gemacht und zu 
Hause etwas gebastelt. Unser 
Atrium wurde mit vielen Weih­
nachtsbäumen geschmückt und 
ein Weihnachtsmarkt­Stand auf­
gestellt. 

In der Weihnachtszeit war un­
ser Weihnachtsmarkt zweimal 
geöffnet. Wir konnten Socken, 
Weihnachtskugeln, Wichteln, 
getöpferte Weihnachtshäus­
chen, Engelchen, Sterne, Liköre 
und auch etwas für die Schön­
heit anbieten wie z.B. ein Erkäl­
tungsbad, ein Entspannungsbad 
und auch eine selbstgemachte 
Lippenpflege. Mit einem guten 
Tee und Keksen, weihnachtli­
cher Musik sowie einigen „Plau­

dereien“ mit Angehörigen und 
unseren Bewohnern vergingen 
die Nachmittage viel zu schnell. 

Aber alle sind sich einig, nächs­
tes Jahr werden wir wieder ei­
nen Weihnachtsmarkt veranstal­
ten!

Weihnachtsmarkt

Veronika Faist 89 
Erika Ochsenhofer 85

Helmut Hainzl 82 
Agnes Kandlbauer 86 

Maria Staberhofer 86
Gertrude Straßberger 92

Geburtstage Jänner

Geburtstagsfeiern im Pflegeheim

Erika Ochsenhofer - 85 JahreVeronika Faist - 89 Jahre Helmut Hainzl - 82 Jahre

Gertrude Straßberger - 92 Jahre Agnes Kandlbauer - 86 Jahre

Herzliche
Gratulation
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Neues aus der Kinderkrippe
A, A, A, der Winter, 
der ist da! 

Die Kinder warteten schon sehn­
süchtig auf den Schnee, und trotz 
des unberechenbaren Wetters fie­
len doch immer wieder Schnee­
flöckchen vom Himmel. Manch­
mal so viele, dass sie als weiße 
Schneedecke liegen blieben und 
uns zum Spielen einluden. Das 
nutzten wir natürlich aus und gin­
gen nach draußen um den Hügel 
hinunter zu rutschen, im Schnee 
zu spielen und Schneemänner 
zu bauen. Leider blieb unser 
Schneemann nicht lange stehen 
– komischerweise verschwand er 
einfach, als es warm wurde! Und 

auch die lustige Faschingszeit er­
reichte uns in der Kinderkrippe! 
Die Kinder verkleideten sich mit 
lustigen Kostümen und schlüpf­
ten in fremde Rollen. Mit lustigen 
Sprüchen und Liedern und vie­

len bunten Kunstwerken stimm­
ten wir uns auf den Fasching ein. 
Am Rosenmontag feierten wir 
eine gemütliche Pyjamaparty mit 
Polsterschlacht, Schaumbad und 
Frühstückskipferl. Am Faschings­
dienstag ging es dann rund: Die 
Kinder durften sich nach Belie­
ben verkleiden und wir verbrach­
ten einen lustigen Tag miteinan­
der. Ein herzliches Dankeschön 
an Frau Bürgermeister für die 
Krapfenjause, wir ließen sie uns 
gut schmecken! Nun warten wir 
schon auf die warmen Frühlings­
tage und auf das Osterfest und 
sind gespannt, was wir in der 
nächsten Zeit alles gemeinsam 
erleben werden! 

Neues aus dem Gemeinde- und 
Heilpädagogischen Kindergarten

Obwohl es nur wenig Neuschnee 
gab, nutzten wir im neuen Jahr 
den Garten um Bob zu fahren und 
im Schnee zu Spielen. Die An­
schaffung neuer „Schneeflitzer“ 

Wir starten ins neue Jahr

fand bei den Kindern großen An­
klang und wir rutschten um die 
Wette. Außerdem beschäftigten 
wir uns mit den Themen „Schnee 
und Eis“ sowie „Tiere im Win­

ter“. Unser All tag 
wurde durch zahlrei­
che Experimente und 
Ange bote zu diesen 
Themen bestimmt. 
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Skikurs

Ein großes Erlebnis war auch 
heuer wieder der Skikurs, der 
dank günstiger Schneelage beim 
Knabl/Annerlbauer stattfand. 
Die Skilehrer der Skischule 
Felber unterstützten die Kinder 
dabei die Grundlagen des Ski­
fahrens zu erlernen oder ihre 
Vorkenntnisse auszubauen. An­
gefangen vom „Pizzastück“ bis 
hin zum Carven war alles da­

bei. Nach kurzer Zeit konnten 
alle Anfänger, die den Mut dazu 
hatten, mit dem Schlepplift hi­
nauffahren. Bei Keksjause und 
Tee kamen die Kinder wieder 
zu Kräften. Nach einer anstren­
genden Trainingswoche zeigten 
die Kinder ihre Fahrkünste beim 
großen Abschlussrennen, wel­
ches auch zahlreiche Zuschauer 
anlockte. Unter großem Jubel 

bezwangen unsere Skirennläu­
fer die Tore. Wir möchten uns 
recht herzlich für den reibungs­
losen Ablauf bei der Skischule 
Felber, dem Team des Gasthau­
ses Annerlbauer sowie bei unse­
ren Begleitern bedanken. Einen 
großen Dank sprechen wir un­
serer Frau Bgm. Regina Schritt­
wieser für die Übernahme der 
Buskosten aus. 

Fasching

Bei unserem großen Faschings­
fest erschienen die Kinder in 
verschiedensten Masken. Ange­
fangen von Hexen, über Prin­
zessinnen und so manchen Su­
perhelden waren alle Kostüme 
vertreten. Bei lustigen Spielsta­
tionen wie Zielwerfen, Dosen­
schießen, Kinderschminken… 
verbrachten wir einen lustigen 
Vormittag. Außerdem hatten 
die Kinder die Möglichkeit, sich 
bei der Kinderdisco auszuto­
ben und nach Lust und Laune 
zu tanzen. Wir stärkten uns bei 
der Faschingsjause sowie mit 

süßen Faschingskrapfen. Das 
Highlight war wie immer der 
Besuch des Kasperls, der je­
dermann zum Lachen brachte. 
Um 11 Uhr marschierten wir 
gemeinsam in den Turnsaal wo 
die Kinder stolz ihre Kostüme 

präsentierten. Wir bedanken 
uns bei der Firma Spar­Pink für 
die gespendete Krapfen­Jause 
die uns sehr gut geschmeckt 
hat. Am Faschingsdienstag nah­
men wir, als Monster verkleidet, 
am großen Faschingsspektakel 
im VAZ Krieglach teil. Die Kin­
der präsentierten nicht nur ihre 
Kostüme, sondern zeigten auch 
den Monstertanz, den wir zuvor 
einstudiert hatten. 

Herzlichen Dank an Frau 
Bürgermeister für die gute 
Krapfen­Jause.
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Musikschule Krieglach
Neben dem regelmäßigen Mu­
sikschulunterricht wirken die 
Musiklehrer mit ihren Nach­

wuchs auch sehr gerne bei 
verschiedensten Konzerten  
im Rahmen der Musikschule 

und bei diversen Wettbewerben 
mit.

Am 11. Dezember 2019 gab es 
das schon traditionelle Weih­
nachtskonzert im Auditorium 
der Musikschule.  Die Einlei­
tung gestaltete ein Hornduo mit 
„The little drummer boy“. Nach 
der Begrüßung des Direktors 
Mag. Ludwig Gruber führte uns 
die Klasse der musikalischen 
Früherziehung unter der Leitung 
von Musiklehrerin Julia Pichler 
in die Weihnachtsbäckerei und 
der Chor sang das Lied „Heut 
schneibalts schon den ganzen 
Tag“. 
Auch der Stimmbildungskurs 
begeisterte mit stimmigen Lie­
dern. Junge Schülerinnen an 
der Querflöte zeigten ihr Kön­

nen, ebenso wie Schüler am 
Klavier, Klarinette, Cello, Po­
saune und Schlagzeug. Jazzige 
Gitarrenklänge der Klasse von 
Musiklehrer Dragan Tabacovic 

fehlten ebenso wenig wie die 
Volksmusik von der Klasse Kle­
ment Feichtenhofer und Mag. 
Ludwig Gruber beim bunten 
Weihnachtsprogramm. 

Weihnachtskonzert
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„Brassissimo goes Christmas 
2019“ – unter diesem Motto 
fand am 18. Dezember 2019 
im VAZ Krieglach wieder ein, 
schon traditionelles, Konzert 
der Blechbläserklassen der Mu­
sikschule Krieglach statt. Bei 
dieser außergewöhnlichen Ver­
anstaltung, welche wahrschein­
lich in der gesamten Steiermark 
in einer solchen Form nicht zu 
finden ist, stellten über 50 Kin­
der auf den Instrumenten Trom­
pete, Horn, Posaune, Tuba, und 
Schlagzeug ihr erlerntes Kön­
nen bravourös unter Beweis. 
Die jungen Musici begeisterten 

das Publikum sowohl mit klassi­
schen Weihnachtsmelodien, als 
auch mit modernen weihnacht­
lichen Klängen. 
Die Zuhörer kamen in den Ge­
nuss musikalischer Unikate, da 
der musikalische Gesamtleiter 

Stefan Hausleber, für das Arran­
gieren der aufgeführten Werke 
verantwortlich zeichnete. Abge­
rundet wurde die weihnachtli­
che Stunde dadurch, dass auch 
die beteiligten Lehrer ihre Fä­
higkeiten auf den jeweiligen 
Instrumenten bestätigen. Auch 
Musikschuldirektor Mag. Lud­
wig Gruber spielte beim Musik­
lehrerensemble mit der Trom­
pete mit und war sehr angetan 
über die hervorragende Arbeit 
seiner Musikschullehrer. Die 
zahlreichen Gäste honorierten 
die Leistungen mit tosendem 
Applaus.

Brassissimo
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Am 23. Jänner fand erstmals 
ein Volksmusikabend der Mu­
sikschule mit dem Kulturreferat 
der Marktgemeinde Krieglach im 
VAZ statt.
Bereits vor Beginn der Veran­
staltung wurden die Gäste mit 
Volksmusik der Klasse von Kle­
ment Feichtenhofer empfangen.  
Musikschuldirektor Mag. Ludwig 
Gruber begrüßte die zahlreichen 
Gäste unter dem Motto des ers­
ten Stückes vom Mißebner Trio 
„Ein Abend mit Freunden“. Ein 
herzlicher Willkommensgruß 
und ein großes Dankeschön 
galt gleich zu Beginn Frau Bgm. 

Volksmusik Abend

Regina Schrittwieser mit ihrem 
Gemeinderat für die großzügige 
freiwillige Spende in Form von 
Einkaufsgutscheinen für die jun­
gen Volksmusikanten und Orga­
nisation des Moderators Alfred 
J. Schablas und die kostenlose 
Bereitstellung des großen Veran­
staltungssaales.
Das Publikum erfreute sich über 
die heiteren Mundartgedichte 
von Alfred J. Schablas, aber auch 
ganz besonders über die Darbie­
tungen der jungen Künstler der 
Musikschule Krieglach. Es mu­
sizierten ein großartiges „Horn 
Ensemble“ unter der Leitung von 

ML Mag. Michael Hofbauer und 
die „Klarinetten Musi“ unter der 
Leitung von ML Manfred Skale. 
Ein Harmonikaorchester, die 
Geschwister Franziska und Me­
lanie Hirsch und das bereits gut 
bekannte Trio mit Klara, Bruno 
und Felix Mißebner spielten un­
ter der Leitung von MDir. Mag. 
Ludwig Gruber. Ein Dankeschön 
galt auch dem Volksmusikleh­
rer Klement Feichtenhofer und 
seinen Musikanten (Zwicklhof 
Musi, Berg und Tal­Trio, Herbert 
Kogler, Andreas Gotthardt und 
viele mehr). Für alle ein interes­
santer und schöner Abend.

HarmonikaorchesterAlfred J. Schablas - Moderator

Klarinetten MusiMißebner Trio, Franziska und Melanie Hirsch

Zwicklhof MusiHorn-Ensemble
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Am Montag, dem 24. Februar 
fand wieder ein tolles Faschings­
konzert im Audi torium der 
Musikschule statt. Musik  schul­
direktor Mag. Lud wig Gruber 
begrüßte mit großer Freude Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser als 

Ehren    gast, die zahlreich er schie ­
nenen Besucher und Akteure. 
Es musizierten bunt mas kierte 
Musikschüler der ver  schie­
densten Ausbildungs klassen. 
Zum Abschluss wurden alle 
Mitwirkende mit Faschings­

krapfen und Ge tränken belohnt. 
Es war eine gut besuchte und 
sehr gelungene Veranstaltung 
der Musikschule.

Faschingskonzert 

Beim 14. Slavko Avsenik Harmo­
nikawettbewerb im Hause Avse­
nik / Begunje am 1. und 2. Feb­
ruar kämpften insgesamt über 100 
Teilnehmer (nur fünf Teilnehmer 
aus Österreich) um den begehr­
ten Avsenik Preis. Die Fachjury 
bestand aus Slavko Avsenik jun., 
Mag. Lorenz Pichler, Harmonika­
lehrer   Musikschule Villach und 
Joze Burnik von den legendären 
Alpenoberkrainern.

Avsenik Harmonikawettbewerb

Klara Mißebner (12 Jahre) ­ wurde 
absolute Gewinnerin dieses hoch­
karätigen internationalen Wettbe­
werbes mit der höchsten Punk­
teanzahl – 99,93 Punkte – aller 
Alterskategorien.

Harmonikalehrer und Musik­
schuldirektor Mag. Ludwig Gru­
ber schickte von der Musikschule 
Krieglach auch noch zwei wei­
tere Schülerinnen ins Rennen: 

Die Geschwister Franziska Hirsch 
(8 Jahre) 93 Punkte und Melanie 
Hirsch (11 Jahre) erspielten sich 
mit 92,33 in ihrer Alterskategorie 
eine „Silberne Auszeichnung“. 

Eine Riesenmotivation und ein 
tolles Erlebnis. Die Musikschule 
Krieglach gratuliert auf das Herz­
lichste und teilt die Freude über 
den tollen Erfolg mit den stolzen 
Eltern.

Klara Mißebner – Höchste Slavko Avsenik Auszeichnung



M ä r z  2 0 2 0 Schule/Bildung

58 59

Allgemeine Sonderschule Krieglach

Bunte Glaswelten

Passend für die Vorweihnachts­
zeit unternahmen die Schüler, 
Lehrer und Betreuer der ASO 
Krieglach am 11. Dezember 
2019 einen Ausflug zur „GLAS­
MANUFAKTUR KAISERHOF“ 
im Stift Neuberg.
Nach einer kurzen Einführung 
in die Kunst der Glasbläserei, 

konnte jedes Kind unter An­
leitung einen eigenen Wasser­
spender für Blumentöpfe bla­
sen. Die Kunstwerke bekamen 
die Kinder als Geschenke mit 
nach Hause.

Während des Aufenthaltes nutz­
ten alle die Möglichkeit, die 
Kunstwerke am Ausstellungsge­
lände zu bewundern!

Besuch der ROTE NASEN Clowndoctors

Am 12. Dezember 2019 besuch­
ten die „ROTE NASEN Clown­
doctors“ die Kinder der ASO 
Krieglach. Mit ihrem außerge­
wöhnlich tollen und humorvol­
len Programm „Der große Kes­
sel“ bereiteten sie sowohl den 
Schülern, als auch den Lehrern 

und Betreuerinnen herrlich un­
beschwerte Stunden. Die drei 
Clowndoctors begegneten den 
Kindern und Erwachsenen mit 

einfühlsamer Zuwendung, viel 
Musik und mitreißendem Hu­
mor. An dieser Stelle möchte 
sich das gesamte Team der ASO 
Krieglach bei den „ROTE NA­
SEN Clowndoctors“ bedanken 
und hofft auf ein Wiedersehen 
im nächsten Schuljahr.
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Volksschule Krieglach

Digitale Kompetenz 

Digitale Kompetenz und Ro­
botics werden immer wichti­
gere Fertigkeiten. Daher borgte 
sich die Schule BeeBots aus, um 
den Kindern erste Schritte des 
Programmierens auf lustvolle 
Weise zu zeigen. Dabei zeigten 
sich die Kinder der 1b­Klasse 

sehr interessiert und geschickt, 
galt es doch, bestimmte Felder 
auf einem Raster durch Pro­
grammieren  mit den Bienen zu 
erreichen.
Die 3b Klasse startete mit den 
ersten neu angekauften iPads 
zu einer spannenden Bildspur­

geschichte. So mussten zum 
Beispiel QR Codes gescannt 
werden, um eine Geschichte an 
mehreren Stationen zu verfol­
gen. Die 1. Klasse machte am 
iPad eine eigene Geschichte mit 
Bildern aus dem Internet und 
selbst gesprochenen Texten.

Energy 4 Kids

Die Kinder der 4a und 4b wur­
den in drei Doppelstunden zu 

Energieschlaumeiern ausgebil­
det. Diese Aktion von der Ener­

gie Steiermark wird von der Ge­
meinde finanziert und zeigt den 
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Kindern einen verantwortungs­
vollen Umgang mit Energie und 
wie man Energie sparen kann. 

Vielen Dank an die Gemeinde, 
dass dieses Projekt an unserer 
Schule durchgeführt werden 
konnte.

Advent

Im Advent wurde in vielen Klas­
sen gebastelt, Adventkränze ge­
bunden, Weihnachtsschmuck 

und Glücksbringer hergestellt. 
Der Nikolaus kam und es wur­
den mit Unterstützung der Ge­

meinde in den Weihnachtsfe­
rien Glücksbringer verkauft.
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Wintersport

Vom Eislaufen in Krieglach über 
das Schifahren beim Annerlbauer 
bis zum Langlaufen in St. Jakob 
im Walde und einem Schneeer­

lebnistag am Kreischberg wird 
dem Wintersport an unserer 
Schule Rechnung getragen. Das 
bisher tolle Winterwetter und 

die Unterstützung der Gemeinde 
ermöglichen ein vielfältiges  
Angebot für alle Kinder der 
Schule.

Neue Mittelschule 
Peter Rosegger Krieglach NEUE MITTELSCHULE 

PETER ROSEGGER KRIEGLACH

Projekt „Sicherer Umgang mit Geld“

Wussten Sie, dass die Beatles, 
die EAV oder ABBA das Thema 
Geld in einigen ihrer Lieder ana­
lysieren? Oder kennen Sie alle 
Sicherheitsmerkmale der Euro­
Banknoten, um ein Fälschen 
weitgehend unmöglich zu ma­
chen? Mit diesen und ähnlichen 
Fragen haben sich die beiden 

zweiten Klassen beim diesjäh­
rigen Projekt „Sicherer Umgang 
mit Geld“ genauer auseinander­
gesetzt. 
Ziel der Projekttage war es, den 
Schülern einen verantwortungs­
vollen Umgang mit Geld zu 
vermitteln und sie dafür zu sen­
sibilisieren, dass man die wich­

tigsten Dinge im Leben wie Ge­
sundheit, Familie oder Freunde 
nicht mit Geld kaufen kann. Als 
Abschluss des Projektes fuhren 
die zweiten Klassen nach Graz 
in das Kindermuseum „Frida 
und Fred“, wo sie die interak­
tive Ausstellung „Was kost‘ die 
Welt“ besuchten.
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„Was willst du einmal werden?“

Dieser Frage widmete sich der 
interaktive Berufsinformations­
abend im VAZ Krieglach. Or­
ganisiert wurde das Projekt von 
der Berufsfindungsbegleiterin 
Monika Bäck in Kooperation 
mit der NMS Krieglach. Über 
500 interessierte Schüler, de­
ren Eltern sowie die Berufsori­
entierungslehrkräfte aus sechs 
Schulen (NMS Neuberg, NMS 
St. Barbara, NMS Ratten, HLW 
Krieglach, NMS Langenwang 
und NMS Krieglach) folgten der 
Einladung.
Zielsetzung dieser Veranstal­
tung war es, direkten Kontakt 
zwischen Unternehmern und 
Jugendlichen herzustellen. 
Mehr als 44 Firmen und Insti­
tutionen informierten über Aus­
bildung, Karrierechancen und 

Voraussetzungen. Dank der vie­
len praktischen Aufgaben waren 
spannende und aufschlussrei­
che Einblicke in unterschiedli­
che Berufe möglich. Die rege 
Teilnahme an der Veranstaltung 
zeigt, dass es wieder vermehrt 
Interesse an der Lehre (mit Ma­
tura) gibt. „Das Job Dating hat 
sich in den letzten Jahren zu ei­

nem wichtigen Angebot entwi­
ckelt, um die Entscheidung bei 
der Berufswahl zu erleichtern. 

Die Marktgemeinde Krieglach 
freut sich, die Jugendlichen 
beim Start ins Berufsleben un­
terstützen zu können.", sagte 
Frau Bürgermeister Regina 
Schrittwieser. 

Exkursion nach Graz - 
Styria Media Center und Haus der Wissenschaft

Dass Wissenschaft ein Aben­
teuer ist, in dem man Plane­
ten und Monde erkunden oder 
virtuell über den Mars fliegen 
kann, wurde den Schülern der 
beiden dritten Klassen im Haus 
der Wissenschaft demonstriert. 
Mit eindrucksvollen und inter­
aktiven Stationen wurden das 
Sonnensystem oder auch der 
Klimawandel auf spielerische 
Weise unmittelbar begreifbar 
gemacht. Die Schülergruppe 
war sich einig: Das Haus der 
Wissenschaft ist "voll cool" und 
wird bestimmt nochmals be­
sucht. 

Anschließend wurden die 
Räumlichkeiten der Kleinen 
Zeitung im Styria Media Cen­
ter erkundet, um die Arbeit von 
Journalisten kennenzulernen. In 
einer altersgerechten und inter­

essanten Führung erhielten die 
Jugendlichen einen Einblick in 
das turbulente Arbeitsleben in­
nerhalb der Kleinen Zeitung. 

Hinter den Kulissen wurde 
den Kindern der Alltag in ei­
ner Redaktion näher gebracht. 
Abschließend konnten die 

Mädchen und Burschen mit 
der "Kleine­Zeitung­Fotobox" 
selber Fotos machen und eine 
Titelseite damit gestalten. Ein 
besonderer Dank gilt den Mit­
arbeitern der Kleinen Zeitung, 
die eine tolle Führung gestalte­
ten und uns Besuchern mit Ge­
schenken bereicherten.
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Wissenschaftswerkstatt 

Die Neugier steht immer an 
erster Stelle des Problems, das 
gelöst werden will. 

(Galileo Galilei)

Nach diesem Motto experimen­
tierten und forschten 13 interes­
sierte Schüler der zweiten Klas­
sen zu den Themen Elektrizität, 
Akustik und Grundgrößen. 

Das Projekt will die Neugierde 
und die Freude an Naturwissen­
schaften der jungen Forscher 
wecken. Da die „Wissenschafts­
werkstatt“ didaktisch und wis­
senschaftlich von der Karl­Fran­
zens­Universität Graz betreut 

wird, waren Studierende bei 
den vier Einheiten in der Schule, 
um die zahlreichen Versuche 
mit den Kindern durchzuführen. 
Ein besonderes Dankeschön gilt 
der Projektkoordinatorin der 

Kaiserschild­Stiftung, Frau Mag. 
Irmgard Mitterbäck, für die Un­
terstützung und Organisation 
dieses großartigen Projekts, das 
im nächsten Schuljahr fortge­
setzt wird. 

Anpfiff zum Pausen-Match! - Tischfußballturnier

Die Pausen in einer Schule 
werden von Schülern auf un­
terschiedliche Weise genutzt. 
Manche plaudern mit den Mit­
schülern, andere erledigen noch 
schnell einen Arbeitsauftrag 
oder jausnen, um Energie für 
die nächste Unterrichtsstunde 
zu tanken. Nichts Ungewöhn­
liches, Schulalltag eben. In der 
NMS Krieglach sieht die Pau­
sengestaltung mittlerweile je­
doch anders aus. Schon seit 
einiger Zeit steht den Schülern 
ein Tischfußballtisch zur Verfü­
gung, den sie in der Pause nut­
zen können. Die Beliebtheit die­

ses Freizeitspiels ist groß, und so 
kam zwei Schülern aus der 4. 
Klasse eine großartige Idee. Mi­
chael Ebner und Luca Schiester 
organisierten ein Tischfußball­
turnier, bei dem Lehrer gegen 
Schüler antreten. Insgesamt 90 
Spielern bzw. 45 Mannschaften 
lieferten sich spannende Mat­
ches. Erbarmen gab es keines, 
einige Lehrerteams wurden von 
Schülern besiegt. Gerüchte kur­
sierten, dass der eine oder an­
dere heimlich trainierte, doch 
beharrte jeder Lehrer als auch 
Schüler auf Begabung und Ta­
lent. Am 28. Jänner wurden 

schließlich die Sieger geehrt, 
David Pop und David Puster­
hofer durften sich über den 1. 
Platz freuen. Vielen Dank an 
die Bäckerei Rothwangl, die die 
Siegerbrezen sponserte!

Schlussendlich zeigt diese Idee, 
wie Lehrpersonen und Kinder 
miteinander den Schulalltag 
bewältigen und außerhalb des 
Klassenzimmers eine schöne 
und lustige Zeit erleben. Den 
beiden Burschen gilt ein großes 
Dankeschön für deren Engage­
ment und die Organisation des 
Tischfußballturniers!
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Wintersportwoche in Schladming: 
50 Jahre Stammerhof

"Wei Schifoan is des 
leiwand ste, wos ma si nur 
vorstöhn ko!" 

Die 3. Klassen folgten von 
13. bis 17. Jänner dem 
Motto von Wolfgang 
Ambros und verbrach­
ten die Wintersportwo­
che in Schladming. Bei 
traumhaftem Wetter ge­
nossen die Schüler die 
herrlichen Pistenbe­
dingungen und Son­
nenschein. Neben 
dem abwechslungs­
reichen Programm 
stand aber auch ein 
anderes Ereignis im 
Mittelpunkt die­
ser Woche. Die 
Sk ikursgruppe 
nahm an der Eh­

rung durch den Tourismusver­
band Schladming/Rohrmoos 
teil. Grund dafür war, dass die 
Schule seit 50 Jahren in unun­
terbrochener Reihenfolge ihren 
Skikurs am Stammerhof in Rohr­
moos abhält. 
Geschäftsführer Hansjörg Sto­
cker überreichte Direktor Rudolf 
Heinz Knöbelreiter eine Ehren­
urkunde und den Begleitlehrern 
sowie den Kindern kleine Erin­
nerungsgeschenke. 

Zur Jubiläumsfeier, die von der 
Gastgeberfamilie Fischbacher 
ausgerichtet wurde, waren auch 
noch vier ehemalige Lehrperso­
nen angereist, um auf die vielen 
schönen Stunden, die sie hier 
mit einer Unzahl von Schülern 
verbracht haben, freudig Rück­
schau zu halten.



M ä r z  2 0 2 0 Schule/Bildung

64 65

16 steirische Jugendliche 
absolvierten den österreich­
weiten Lehrgang zum Jugend­
gesundheits­Coach in Zusam­
menarbeit mit der STGKK 
und dem Umweltbildungs­
zentrum Steiermark.

Klar, dass auch die HLW Krieg­
lach bereits zum zweiten Mal 
vertreten war. Die Direktion 
gratuliert Alina Prinz und Cenk 
Solmaz sehr herzlich zum er­
worbenen Zertifikat! Die beiden 
stehen nun ihren Mitschülern in 
gesundheitsrelevanten Fragen 
gerne zur Seite.
Hier die Beschreibung von 
Alina, welche Leistungen für 
das Zertifikat erbracht wurden:
Die Ausbildung zum Jugendge­
sundheits­Coach fand im JUFA 
in Bruck an der Mur statt. Inner­
halb von drei Tagen wurde uns, 
Cenk Solmaz und Alina Prinz, 
alles an Wissen über für die Ju­
gend relevanten Themen, wie  

z.B. Sucht, Sexualität, psy­
chische Erkrankungen und 
vieles mehr, vermittelt. Einige 
Spezialisten, z.B. Psychologen, 
sprachen über deren Erfah­
rungen in ihrem Berufsleben 
und konnten uns alle damit be­
geistern.
Da man als Jugendgesundheits­
Coach 150 Jugendliche über 
die erlernten Themen genauer 
informieren muss, um das Zerti­
fikat zu erhalten, haben wir uns 

für das Thema ‚Sucht‘ entschie­
den und uns darauf spezialisiert. 
Dazu haben wir einen Fragebo­
gen erstellt und diesen an alle 
Schüler der HLW­Krieglach ge­
sendet. Die anonymen Ergeb­
nisse des Fragebogens wurden 
von uns ausgewertet und mit 
einer PowerPoint allen HLW­
Schülern präsentiert.

Alina Prinz
Irene Maier

HLW Krieglach gratuliert 
ihren neuen Jugendgesundheits-Coaches!

HLW Krieglach

Es war wieder einmal so weit 
– Spanisches Buffet  an der 
HLW Krieglach – zubereitet 
von der 2HL!

Unsere Schüler wurden mit 
folgenden Köstlichkeiten ver­
wöhnt:
Jamón Serrano, Chorizo Ibérico, 
Queso Manchego, Empanadas 
gallegas, Tortillas, Albóndi­
gas en salsa de perejil, Paella, 
Quesada pasiega, Gató de al­
mendra, Macedonia de frutas, 
Flan,….

Especialidades españolas 
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Alejandra Sanchez, eine gebür­
tige Spanierin, unterstützte uns 
mit ihrem Fachwissen bei der 
Zubereitung der Speisen. 
Alle Rezepte wurden genaues­
tens dokumentiert und werden 
in den nächsten Wochen in un­
serem digitalen Kochbuch unter 
www.hlwkrieglach.at zu finden 
sein. 

APO@ School am 3. Dezem­
ber 2019 und GKK@school 
am 17. Dezember 2019

Dank Frau Mag. Konstanze Rö­
schel (Apotheke Krieglach) er­
hielten die Schüler der 1FS ei­
nen fundierten Einblick in die 
Aufgaben und Tätigkeiten einer 
Apotheke und das Berufsbild 

Pharmazeutisch – kaufmän­
nische Assistentin wurde vorge­
stellt. 
Abgerundet wurde der interes­
sante Vortrag mit der Praxiser­
probung im Zubereiten einer 
Brustteemischung – es wurde 
gewogen, gemörsert, gerührt, 
vermischt und abgefüllt. Das 
war sehr gelungen und ab­

wechslungsreich und machte 
sichtlich Spaß. Wesentliches 
zur sozialen Sicherheit in Öster­
reich konnten die Schüler beim 
GKK Workshop erfahren. Wel­
che Versicherungsleistungen 
wie erbracht werden, Versiche­
rungsschutz „ein Leben lang“, 
was braucht es dazu, was ist die 
E­Card uvm.

Medizinisches Versorgungssystem in Österreich
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„FutureWorldBag“ nennt sich 
die an der HLW Krieglach in 
diesem Schuljahr neu gegrün­
dete Junior Company, in der die 
Schülerinnen des 3. Jahrgangs 
im Rahmen des Unterrichts­

faches „Unternehmens­ und 
Dienstleistungsmanagement“ 
lernen, selbständig ein Unter­
nehmen zu führen und ihre 
kreativen Ideen in die Tat um­
zusetzen. Ganz dem Zeitgeist 

entsprechend haben sich die Ju­
niors dafür entschieden, ein Zei­
chen für die Umwelt zu setzen 
und Taschen und Kordelrucksä­
cke aus Fair Trade Bio­Baum­
wolle mit ansprechenden Mo­
tiven und Botschaften („There 
is no Planet B“) zu bedrucken 
und damit auf dem Markt bezie­
hungsweise bei verschiedenen 
Veranstaltungen „durchzustar­
ten“. 
Für ihr Start­up benötigen die 
Jungunternehmerinnen Kapital, 
das sie selbst durch Stammein­
lagen aufbringen. Natürlich sind 
die Juniors auch auf der Suche 
nach Investoren, die sich mit 
maximal € 20,­­ pro Person an 
dem innovativen Unternehmen 
beteiligen können und diesen 
selbstverständlich auch ein An­

Juniors for Future

Im Rahmen ihrer Abschluss­
arbeit organisierten zwei 
Schülerinnen der 3FSoz 
Klasse einen Bewerb, dessen 
Erlös der Österreichischen 
Krebshilfe zugutekommt.

Zweier Teams hatten eine 
Stunde lang Zeit, um so viele 
Längen wie möglich zu bewäl­
tigen. Für jede Länge suchten 
sich die Sportlerinnen und 
Sportler einen oder auch meh­
rere Sponsoren, die einen be­

liebigen Betrag dafür spende­
ten. Ab einen Cent waren alle 
Münzen möglich. Den Schülern 
stand es frei, ob sie die Längen 
schwimmend bewältigten oder 

auf der Rutsche oder auch beide 
Möglichkeiten kombinierten.
Die Spendenübergabe (€ 778,­) 
an die Österreichische Krebs­
hilfe ist bereits erfolgt.

Schwimmen gegen Krebs
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Mit dieser Dialogveranstaltung 
nach dem Vorbild eines World­
Cafés wurde den Schülern der 
3 und 4HL die Möglichkeit ge­
boten, mit fünf Experten Ziele 
und Zusammenhänge in der 
eigenen Region mit Europabe­
zug zu erkennen, kooperativ zu 
werden und genau hinzuhören. 
Mit passenden Fragen wurde 

teil am Unternehmensgewinn 
zusteht. Den verbleibenden Ge­
winn werden die Schülerinnen 
für ihr nächstes großes Projekt, 
die Planung ihres Maturaballs, 
verwenden. 

Mit ihren Lehrern als „Coaches“ 
und dem Know­how einer Ex­
pertin, Frau MMag. Sabine 
Putzgruber­Bauer (Naturstube 
Putzgruber in Krieglach und 
Gästedorf Waldheimat in Lan­
genwang) und nicht zuletzt 
unter der umsichtigen Leitung 
von Geschäftsführerin Kerstin 

versucht, Schüler und Experten 
in ein konstruktives Gespräch 
zu bringen. 

Das Schwerpunktthema war 
„Unser Europa der Regionen“.
Die Veranstaltung fand im 
Rahmen des Unterrichtsgegen­
standes Globalwirtschaft, Wirt­
schaftsgeografie und Volks­

Schulhofer (Schülerin der 
3HL) wird im Team eifrig 
an der Weiterentwick­

wirtschaft statt. Es ging darum, 
möglichst alle Beteiligten zu 
Wort kommen zu lassen und  
ihre Engagement­Bereitschaft 
zur Mitwirkung an Verände­
rungsprozessen in ihrem Sinne 
zu wecken. Für das erfolgreiche 
gemeinsame Arbeiten, gab es 
als Belohnung Köstlichkeiten 
aus der Schulküche.

lung der Geschäftsidee 
und neuen „Eyecatchern“ 
gearbeitet.

Europa in meiner Region in Krieglach
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Bereits zum dritten Mal fin­
det heuer ein Austausch mit 
unserer Partnerschule in Al­
geciras / Südspanien statt, 
diesmal jedoch hat unsere 
Spanischlehrerin Frau Prof. 
Gonzales dafür ein Erasmus+ 
Stipendium beantragt. 

Unser Projekt steht unter dem 
Motto „Europa en el plato“ („Eu­
ropa auf dem Teller“) und sieht 
neben einem Besuch unserer 
Partnerschule auch die Erstel­
lung eines digitalen Kochbuchs 
vor. Der erste Teil ist auch 
schon auf unserer Homepage 

zu finden. Zu Beginn des Schul­
jahres trafen 13 Gastschüler bei 
uns ein. 

In der gemeinsamen Schulwo­
che gab es für alle zahlreiche 
Aktivitäten, die uns sehr for­
derten, aber auch viel Spaß be­
reiteten. Nach einer Schulfüh­
rung und Arbeit am digitalen 
Kochbuch, stand ein Volkstanz­
kurs mit Frau Prof. Zuser am 
Programm. Danach folgte ein 
Workshop zum Thema „Krieg­
lach spricht viele Sprachen“ 
mit Mag. Plasencia und  Mag. 
Pulverer und anschließend ab­

solvierten unsere Spanier einen 
Deutschkurs mit Frau Mag. Ell­
meier. Am Donnerstag wurde 
gekocht: Wir bereiteten mit 
unseren Austauschschülern ty­
pisch österreichische Köstlich­
keiten zu, welche großen An­
klang fanden. 

Auch die Freizeitaktivitäten ka­
men nicht zu kurz: So gab es 
Ausflüge nach Leoben, zum 
Grünen See, zur Burg Ober­
kapfenberg  und als krönenden 
Abschluss ging es – natürlich 
in Lederhose und Dirndl – zum 
„Aufsteirern“ nach Graz. 

¡Vamos a España con Erasmus+!
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EKRO TUS Krieglach-Fußball
Nach einer kurzen Winterpause 
befinden sich unsere beiden 
Kampfmannschaften schon mit­
ten in der Vorbereitung für die 
Frühjahrssaison. Alle Spieler 
sind fit und schon wieder heiß 
auf den Saisonstart. Das Ziel für 
die erste Kampfmannschaft ist 
ganz klar die Liga zu halten und 
im sicheren Mittelfeld der Ober­
liga Nord abzuschließen.

Da unsere zweite Kampfmann­
schaft Herbstmeister wurde, 
ist das Ziel hier natürlich, so 
weiter zu machen und Meister 
zu werden. Zwei Neuzugänge 
bzw. Heimkehrer haben wir zu 
vermelden: Sergen Öztürk und 
Mario Reissenegger schnüren 
Ihre Fußballschuhe wieder für 
den EKRO TUS Krieglach.
Mit großem Stolz können wir 
sagen, dass in unseren beiden 
derzeitigen Kampfmannschafts­

Sporthalle wieder kostenlos zur 
Verfügung gestellt hat. Herzli­
chen Dank auch an alle unsere 
Sponsoren die diese großartige 
Veranstaltung jedes Jahr erst 
möglich machen. 

Das erste Meisterschaftsspiel 
unserer Kampfmannschaft fin­
det am 21. März, daheim gegen 
den ESV Knittelfeld statt. Zwei 
Wochen später beginnt unsere 
KM2 daheim gegen Trofaiach 
II. Wir freuen uns schon wieder 
auf unsere Fans und auf span­
nende Spiele!

In den Osterferien findet wieder 
das ZH Fußballcamp für unsere 
Kids statt. Alle die gerne teil­
nehmen möchten, bitte schnell 
anmelden!

kader 80% aller Spieler Krieg­
lacher sind und großteils auch 
schon in Krieglach das Fußball­
spielen erlernt haben. Das be­
stätigt unsere langjährige, gute 
Jugendarbeit und diesen Weg 
werden wir auch in Zukunft wei­
ter bestreiten. Auch die gesamte 
Jugend steht wieder in der Vor­
bereitung. Wie jedes Jahr star­
tete die Saison für unsere Kids 
mit den traditionellen Hallen­
turnieren Ende Jänner und An­
fang Februar. Heuer kämpften 
insgesamt 60 Mannschaften aus 
den umliegenden Gemeinden 
um die jeweiligen Turniersiege. 
Es waren an den beiden Wo­
chenenden 600 Spieler und ca. 
1500 Zuseher im Sportzentrum 
Krieglach. Herzlichen Dank an 
die Marktgemeinde Krieglach 
und an unsere Frau Bgm. Re­
gina Schrittwieser, die uns die 
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Schützenverein Krieglach 

Länderkampf Mank 

Am 1. Dezember 2019 nahmen 
zwei Schützen vom Schützen­
verein Krieglach beim Länder­
kampf Wien, Niederösterreich, 
Burgenland und Steiermark in 
Mank (NÖ) teil. 

Harald Mazilo belegte den 3. 
Platz in der Männerklasse mit 
602,0 Ringen Oberschützen­
meister Martin Neuburger be­
legte in der Klasse Senioren 1 
den 2. Platz mit 402,2 Ringen.

Die Mannschaft Steiermark mit 
Harald Mazilo, Martin Neu­
burger und Dominik Suppan 
belegte den 1. Platz.

Internationaler Wettkampf in Ljutomer (SLO)

Am 28. Dezember starteten 
einige steirische Schützen zu 
einem internationalen Wett­
kampf nach Ljutomer in Slo­
wenien, mit dabei auch Daniel 
Schritt wieser, der beim Wett­
kampf den hervorragenden  
12. Platz mit 605,9 Ringen unter 
45 Startern belegte. Die steiri­
sche Mannschaft belegte unter 
19 Mannschaften den 7. Platz.

Ljutomer - Steir. Mannschaft, David 
Kaufmann, Günter Grün, Daniel 
Schrittwieser, Karl-Heinz Fölzer

Teilnahme beim Krieglacher Ortspokal

Beim Krieglacher Ortspokal am 
12. Jänner erreichte der Schüt­
zenverein mit Daniel Schritt­
wieser, Harald Mazilo, Ovidiu 
Stoia, Philipp Pillhofer, Thomas 
Neuburger und Franz Neubur­

ger den 9. Platz von 43 Mann­
schaften. 

Wir treffen nicht nur ins 
Schwarze sondern sind auch 
mit dem Eisstock sehr stark. 

Länderkampf 
Bärnbach

Der Retour­ Länderkampf Wien, 
Niederösterreich, Burgenland 
und Steiermark fand am 18. und 
19. Jänner beim Schützenverein 
Bärnbach statt. Diesmal waren 
acht Schützen vom SV Krieg­
lach dabei.

Jugend 2: 5. Platz Mario Hofbauer 182,1 Ringe

Männerklasse: 3. Platz Daniel Schrittwieser 601,7 Ringe
4. Platz Harald Mazilo 599,1 Ringe

Senioren 1: 2. Platz Martin Neuburger 397,6 Ringe
Frauen aufgelegt: 1. Platz Lisa Pirker 415,8 Ringe

4. Platz Corina Stoia 410,2 Ringe
Männer aufgelegt: 1. Platz Bernhard Könighofer 416,4 Ringe

Senioren 1 aufgelegt: 11. Platz Rudolf Schrittwieser 407,4 Ringe

Ergebnisse:
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Steirische Mannschaftsmeisterschaft LANDESLIGA 

Nach vier Durchgängen in der 
steirischen Luftgwehr­Landes­
liga befindet sich der Schüt­
zenverein Krieglach mit den 
Schützen, Daniel Schrittwieser, 
Harald Mazilo, Philipp Pillhofer 
und Martin Neuburger derzeit 
auf dem 1. Platz. 

Aktuelle Ergebissne:

 Krieglach gegen Liezen 
 18:3, 
 Krieglach gegen Gröbming 
 18:6, 
 Krieglach gegen Feistritztal 
 22:2,
 Krieglach gegen Bruck
 15:9

Der momentane Punktestand 
beträgt 12 Mannschaftspunkte, 
73 Einzelpunkte und 4828,3 
Ringe für Krieglach. 
Der Verfolger Knittelfeld hat 11 
Mannschafts­, 78 Einzelpunkte 
sowie 4815,9 Ringe. Der SV 
Eggersdorf auf Platz 3 hat 10 
Mannschafts­, 65 Einzelpunkte 
und 4782,9 Ringe.

Bezirksmeisterschaft 2020 

Die Bezirksmeisterschaften wur­
den von 31. Jänner bis 2. Februar 
beim Schützenverein Kindberg 
abgehalten. Am Start waren 130 

Schützen aus acht Vereinen des 
Schützenbezirks Bruck­Mürz­
zuschlag. Der Schützenverein 
Krieglach hatte 15 Schützen 

am Start und konnte sehr erfolg­
reich ­ mit sechs Gold und drei 
Silbermedaillen ­ die Heimreise 
antreten.

1. Platz - Franziska 
Tiefenbacher

2. Platz -  Daniel Schrittwieser
4. Platz -  Harald Mazilo

2. Platz - Pascal Schwaiger
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Jugend 1 1. Platz Valentina Tiefenbacher 198,8 Ringe

Jugend 2 2. Platz Pascal Schwaiger 171,3 Ringe
Männer 2. Platz Daniel Schrittwieser 605,3 Ringe

4. Platz Harald Mazilo 597,1 Ringe

Senioren 1 1. Platz Martin Neuburger 404,0 Ringe

Frauen 1. Platz Franziska Tiefenbacher 415,5 Ringe

2. Platz Corina Stoia 413,4 Ringe

4. Platz Lisa Pirker 409,6 Ringe

Männer 4. Platz Bernhard Könighofer 408,9 Ringe     

7. Platz Christian Hemmert 400,1 Ringe     

9. Platz Andreas Holzer 387,6 Ringe

Senioren 1 6. Platz Rudolf Schrittwieser 411,1 Ringe

7. Platz Michael Kuhnert 411,0 Ringe

Senioren 2 4. Platz Petru Stoia 411,6 Ringe

Senioren 3 8. Platz Franz Neuburger 413,5 Ringe

1. Platz
Martin Neuburger,  
Harald Mazilo, 
Daniel Schrittwieser

1204,3 Ringe   

ERGEBNISSE:

Aufgelegt:

Mannschaft Allgemeine Klasse    

Männer stehend frei 1. Platz Ovidiu Stoia 538 Ringe

Männer LP aufgelegt 1. Platz Ovidiu Stoia 384 Ringe

Luftpistole:

1. Platz – Mannschaft, Martin 
Neuburger, Daniel Schrittwieser, 

Harald Mazilo

1. Platz stehend frei und 
2-facher Bezirksmeister - Ovidiu Stoia

4. Platz - Petru Stoia

1. Platz - Franziska Tiefenbacher 
2. Platz - Corina Stoia, 

4. Platz Lisa Pirker

4. Platz -  Bernhard Könighofer

1. Platz - aufgelegt Ovidiu Stoia
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Silvesterlauf  –  Entspannung vor dem Rennen

Training auf der Brunnalm

Skiteam TUS Krieglach

In der Vorweihnachtszeit fand 
unser alljährlicher Weihnachts­
stammtisch im Gasthof Hannes 
Rothwangl statt. Obmann Heinz 
Koller konnte sehr viele Mitglie­
der und Kinder begrüßen. Als 
Ehrengast konnte Herr Vbgm. 

Dieser Winter ließ lange auf 
sich warten, doch kurz vor 
Weihnachten ergab sich die 
erste Möglichkeit das neue Ma­
terial auszutesten. 

Trotz einiger Wetterkapriolen 
konnte das Training auch in 
den Ferien zum Beispiel auf 
der Brunnalm (Veitsch) und die 
Vorbereitungen für die Wett­
kämpfe durchgeführt werden. 
Mittlerweile fanden in unserem 
Skibezirk vier Rennen statt. Un­

Ewald Rami mit großer Freude 
willkommen geheißen werden. 
Herr Vbgm. Rami überbrachte 
beste Wünsche und Grüße von 
Frau Bgm. Regina Schrittwie­
ser sowie der Marktgemeinde 
Krieglach und lobte die Verant­

sere 16 Rennläufer sind voller 
Motivation und Kampfgeist un­

wortlichen des Skiteams für die 
vorbildliche Vereinsarbeit. Für 
unsere Rennläuferjugend gab es 
tolle Red Bull Rucksäcke und 
Gelbörsen, die große Freude 
bereiteten.

terwegs und errangen einige 
Stockerlplätze.

Weihnachtsstammtisch

Erstes Schneetraining

Das Jahr 2019 wurde von un­
serem Skiteam mit dem Silvester     ­
lauf am Pristingerkogellift auf 
der Sommeralm erfolgreich ab­
geschlossen. Neun Rennläufer 
gingen an den Start und konn­
ten sehr gute Platzierungen er­
reichen. Auf verkürzter Bambi­
nistrecke konnte sich Sebastian 
Hofbauer den ersten Platz 
sichern. Ebenso Anna­Lena 
Pflanzl, welche in ihrer Alters­
klasse gewinnen konnte. 
Die zweiten Plätze konnten von 
Anna Neumann und Daniel Sup­
paner belegt werden. Weitere 
Podiumsplätze für das Skiteam 

TUS Krieglach konnten Paul Hof­
bauer und Felix Suppaner einfah­
ren. Die Läuferin Marie Fuchs­
bichler erreichte den starken 4. 

Platz, Fabio Fuchsbichler den 6. 
Platz und Alexander Hofbauer 
wurde in seiner stark besetzten 
Klasse zehnter.

Früh übt sich wer ein Meister werden will!
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Am 25. Jänner fanden bereits 
zum 18. Mal das Otmar­Fra­
nek­ÖSV­Punktegedenkrennen 
und der Pokal der Marktge­
meinde Krieglach am Hauereck 
statt. Bei jedem Lauf gingen 123 
Rennläufer aus dem ganzen 
Bundesgebiet an den Start. Die 

Tagesbestzeit bei den Damen 
errang Janine Speringer WSV 
Traisen, bei den Herren legte 
Florian Lengl aus Sankt Corona 
am Wechsel die Tagesbest­
zeit vor und konnte somit den 
Wanderpokal das dritte Mal ge­
winnen. Florian Lengl hat den 
Wanderpokal zum dritten Mal 
gewonnen und geht dieser nun 
in das Eigentum von Florian 
über. Damit hat das Otmar­Fra­
nek­Gedenkrennen, das über 18 
Jahre ein Fixpunkt am Rennka­
lender war, heuer zum letzten 
Mal stattgefunden.

Ebenfalls am Samstag, dem 25.  
Jänner folgte das zweite ÖSV­ 
Punkterennen um den Pokal 
der Marktgemeinde Krieglach. 
Wiederum mit 123 Rennläufern 

konnten wir das Rennen bei 
besten Bedingungen über die 
Piste bringen. Schon wie beim 
vorigen Rennen waren auch 
unsere Rennläufer vom Skiteam 
sehr erfolgreich. Die Tages­
bestzeit bei den Damen errang 
Laura Hofbauer vom Skiteam 

ÖSV Punkterennen am Hauereck

2. Rang - Anna Neumann | Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser gratulierte den Rennläufern

2. Rang - Anna-Lena Pflanzl

Ein weiterer Fixpunkt 
für unsere jüngsten 
Rennläufer war das 9. 
Zwergerlrennen am 11. 
Jänner am Pirstinger­
kogel. Dabei konnten 
unsere vier jüngsten bei 
sehr starker Konkurrenz 
aufzeigen. Paul Hof­
bauer erreichte nach 
zwei Durchgängen den 
sensationellen 2. Platz. 
David Terler als einer 
der jüngsten kämpfte 
sich auf den 2. Rang. 

Sebastian Hofbauer 
schaffte in der starken 
2013er­Klasse Rang 4. 
Thomas Terler erreichte 
den 7. Platz. Unter den 
interessierten Zuschau­
ern war auch unser Ob­
mann Heinz Koller, der 
unsere Rennläufer und 
natürlich auch seine 
Enkelin Lena Koller mit 
großer Freude angefeu­
ert hat. Wir gratulieren 
allen Rennläufern recht 
herzlich!

Zwergerlrennen Pirstingerkogel 
Sommeralm

Startrichter Gernot Franek und
Kurssetzer Franz Hofbauer

Chef der Torrichter Christoph 
Hofbauer
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TUS Krieglach, bei den Herren 
konnte Florian Lengl aus Sankt 
Corona am Wechsel die Tages­
bestzeit und somit den Pokal 
der Marktgemeinde Krieglach 
für sich entscheiden. Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser kam zur 
feierlichen Siegerehrung, um 
den Rennläufern zu gratulieren 
und um die Ehrenpreise gemein­
sam mit Obmann Heinz Koller 
zu übergeben. Herzlichen Dank 
für die Teilnahme und die groß­
zügige Unterstützung.

35 Helfer waren notwendig 
um diese Skirennen laut Wett­

kampfordnung durchzuführen, 
dafür herzlichen Dank.

3. Rang - Daniel Suppaner

3. Rang - Fred Zeilbauer

1. Rang -  Laura Hofbauer

Tagesbestzeit Janine Speringer WSV Traisen  und 
Florian Lengl USC St. Corona mit Frau Franek und 

Frau Bgm. Regina Schrittwieser

Pokal der Marktgemeinde Krieglach - Tagesbestzeit 
Laura Hofbauer Skiteam TUS Krieglach und Florian 

Lengl USC St. Corona

Pokal der Marktgemeinde Krieglach - 3. Rang - 
Daniel Suppaner

Pokal der Marktgemeinde Krieglach - 1. Rang - Anna Neumann
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Das Skiteam TUS Krieglach 
richtete bei besten Bedingungen 
am Hauereck einen Riesentor­
lauf für Kinder und Schüler des 

Skibezirks V aus. 154 Kinder 
und Schüler von 14 Vereinen 
kämpften um die Stockerlplätze 
und die Vereinsgesamtwer­
tung. Derzeit liegt das Skiteam 
Krieglach auf Rang 4. Allen Sto­
ckerlplätzen herzlichen Glück­
wunsch. Herzlichen Dank an 
unsere Skiteammitglieder, 35 
Personen waren zwei Tage un­
ermüdlich im Einsatz um gute 
Wettkampfbedingungen zu 
schaffen. Großes Lob kam von 
den Rennläufern und Trainern 
über die tolle Kurssetzung und 

den Ablauf der Wettkämpfe, 
das ich an unser Skiteam wei­
tergeben darf. Herzlichen Dank 
­ Obmann Heinz Koller.

Bezirkscup Riesentorlauf Hauereck

Obmann Heinz Koller gratulierte 
den jungen Rennläufern

1. Platz - Paul Hofbauer

9. Platz - Lea Schafferhofer 4. Platz - Anna Neumann

1. Platz - Laura Hofbauer
2. Platz - Anna-Lena Pflanzl

In Turnau fanden am 1. und 2. 
Februar die steirischen Kinder­
rennen statt. Am Samstag stand 
ein Slalom und ein Riesentor­
lauf am Rennkalender und am  
Sonntag fand das Salzburgmilch 
Kids­Cup­Kombirace statt. Un­

sere jungen Rennläufer gaben 
alles, Paul Hofbauer wurde 
im RTL Zweiter, beim Kombi­
race konnte Paul den guten 4. 
Rang für sich erkämpfen. Lea 
Schafferhofer belegte beim 
Riesentorlauf Rang 11 und im 

Slalom wurde sie Achte. Beim 
Kombirace landete Lea auf Platz 
10. Felix Schafferhofer errang 
beim Kombirace ebenfalls den 
10. Rang. Herzliche Gratulation 
zu diesen hervorragenden Leis­
tungen!

Steirische Kinderrennen in Turnau

Paul Hofbauer - 4. Platz Lea Schafferhofer - 8. Platz
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Bezirkscup Hauereck
Ergebnisse:

Laura Hofbauer 1. Platz

Paul Hofbauer 1. Platz

Anna­Lena Pflanzl 2. Platz

Martin Hirschler 2. Platz

Anna Neumann 4. Platz

Felix Schafferhofer 4. Platz

Felix Suppaner 5. Platz

Daniel Suppaner 6. Platz

Mathias Sonnbichler 7. Platz

Clemens Hofbauer 8. Platz

Maximilian Kohlbacher 9. Platz

Alexander Hofbauer 14. Platz

Dominik Flieser 17. Platz

Gratulation an unsere Rennläu­
fer ihr seid Spitze !!!

Daniel Suppaner - 6. PlatzFelix Suppaner - 5. Platz

Steinwandabfahrt

Start Hauereck

Laura Hofbauer - 1. Platz

Dominik Flieser - 17. Platz

Maximilian Kohlbacher - 9. Platz

Martin Hirschler - 2. Platz

Alexander Hofbauer - 14. Platz

Paul Hofbauer - 1. Platz

Clemens Hofbauer - 8. PlatzMathias Sonnbichler - 7. Platz

Anna-Lena Pflanzl - 2. Platz

Felix Schafferhofer - 4. PlatzAnna Neumann - 4. Platz

Rennleiter Heinz Koller
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Kinderskitag der Marktgemeinde Krieglach

Beim Annerlbauer konnten wir 
am Samstag, dem 8. Februar 
bei herrlichem Winterwetter 
mehr als 60 Nennungen für 
den Kinderskitag Riesentorlauf 
entgegennehmen. Mit spürbarer 
Anspannung gingen die Kinder 
und Schüler an den Start. Mit 
großer Freude und Erleichterung 
im Ziel angekommen gab es für 
jeden Teilnehmer einen riesen­
großen Rothwangl­Krapfen.

Bei der Siegerehrung bekam 
jedes Kind eine Medaille. Für 
die Stockerplätze gab es außer­
dem Urkunden und Pokale. Die 

Krapfen und die Ehrenpreise 
wurden von Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser und der Markt­
gemeinde Krieglach gesponsert 

­ im Namen der Teilnehmer 
herzlichen Dank. Ergebnisse 
und Fotos auf www.skiteam­
krieglach.at
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ESV Massing
Sportlicher Rückblick ESV Massing
In der abgelaufenen Wintersai­
son 2019 / 2020 war der ESV 
Massing wieder bei einigen Tur­
nieren im Einsatz.

Diese werden als gute Trainings­
möglichkeit unter Wettkampf­

bedingungen für die Teilnahme 
an den Meisterschaften genutzt.

Die Mannschaft Massing I 
mit den Spielern Karl Zorn, 
Gerald Leitner, Manfred 
Knabl, Gerhard Knabl und 
Karl Schöggl konnte dabei fol­
gende Ergebnisse erreichen: 

Mürztalcup in Langenwang: 
2. Rang

ASKÖ Landesmeisterschaft: 
5. Rang

Beim Highlight des Jahres, der 
Landesmeisterschaft 2020, 
konnte nach zwei eher durch­
wachsenen Meisterschaftstagen 

wiederum die Berechtigung zur 
Teilnahme an der Landesmei­
sterschaft 2021 gesichert wer­
den. 

Die Mannschaft Massing II mit 
den Spielern Rupert Zusch­
nig, Karl Schrittwieser, Josef 
Knabl, Otto Leitner und Rudolf  
Hofbauer war bei der Meister­
schaft der  Unterliga Nord im 
Einsatz. 
 
Der 3. Rang in der Vorrunde 
konnte am Finaltag nicht mehr 
bestätigt werden und es reichte 
für den 12. Gesamtrang un­
ter 26 Mannschaften, welcher 
zur Teilnahme in der gleichen 
Spielklasse 2021 berechtigt.

Massing I mit neuen Jacken 
ausgestattet 

Neue Gesichter 
am obersten Podest

Eine Woche später als ursprüng­
lich geplant, konnten wir dann 
doch den 16. Krieglacher Orts­
pokal am Sonntag, dem 12. Jän­
ner durchführen.

Kurzfristig nutzten wir die kal­
ten Temperaturen und haben 
uns in den Tagen davor mit dem 
„Eisspritzen“ beschäftigt. 

Mehrmals hörte man die  
Pumpenaggregate „schnurren“, 
um dann auch die notwendige 

Eisdicke zu erreichen, die für ei­
nen solchen Bewerb notwendig 
ist.

Dies wäre aber ohne die Un­
terstützung der Feuerwehren 
nicht möglich und wir möch­
ten uns hiermit, sowohl bei der 

16. Krieglacher Ortspokal 
„Steirisch Eisschießen“

Eisstockschießen auf 20 Bahnen bei Kaiserwetter
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Betriebsfeuerwehr voestalpine 
Rotec, als auch bei der Freiwil­
ligen Feuerwehr Krieglach recht 
herzlich bedanken.

Allen voran natürlich bei Herrn 
Karl Rosenmaier, der bei jedem 
„Spritzeinsatz“ mit dabei war.
Herzlichen Dank auch an un­
sere Frau Bgm. Regina Schritt­
wieser, die uns die notwendige 
Infrastruktur zur Verfügung stellt 
und uns immer bestens unter­
stützt.

Bei hervorragenden Eisbedin­
gungen und strahlendem Son­
nenschein sind dann insgesamt 
42 Teams mit je sechs Personen 
angetreten. 

Es ging darum herauszufinden, 
wer die beste Krieglacher Mo­
arschaft im „Steirisch Eisschie­
ßen“ ist.

Der Spielmodus sorgte dafür, 
dass die Spannung bis zum letz­
ten Spiel erhalten blieb. 

Die vier Gruppensieger und 
auch die vier Zweitplatzierten 
haben den Sieger in einem KO­
System (Viertelfinale, Halbfinale 
und Finale) ermittelt. 

Im Finale hat sich dann der 1. 
ESV Krieglach gegen die Moar­
schaft TUS Krieglach Stocksport 
durchgesetzt.

Das Spiel um Platz 3 hat das 
Gasthaus Stix gegen das Team 
Alkoholfrei für sich entschie­
den.
Bei der anschließenden Sieger­
ehrung im Rüsthaus der Werks­
feuerwehr voestalpine Rotec, 
gab es wieder wertvolle Fleisch­ 
und Warenpreise für alle Teil­
nehmer.

Unser besonderer Dank gilt:

  der Krieglacher Bevölke­
rung für die stets zahlreiche 
Teilnahme

  Frau Bgm. Regina Schritt­
wieser für die Unterstützung

  der Betriebsfeuerwehr voe­
stalpine Rotec für die Benüt­
zung des Rüsthauses und der 
Mithilfe beim „Eismachen“

  der Freiwilligen Feuerwehr 
Krieglach für die Leihgabe 
eines Pumpenaggregates

  SAT­Krieglach für die Be­
richterstattung im Infokanal

  allen Krieglacher Gewer­
betreibenden und Gönnern 
des Eisstocksportes für die 
Bereitstellung der Preise

Der ESV Massing würde sich 
freuen, Sie auch beim 17. Krieg­
lacher Ortspokal am 6. Jänner 
2021 wieder begrüßen zu dürfen.

3. Platz -  Gasthaus Stix

Die jubelnden Sieger – 1. ESV Krieglach

4. Platz – Team Alkoholfrei

2. Platz – TUS Krieglach Stocksport

Die Marktgemeinde Krieglach gratuliert allen erfolgreichen Sportlerinnen und 
Sportlern in den verschiedenen Disziplinen zu den großartigen Leistungen!
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Biogärtner Karl Ploberger und Oscorna–Franzi 
zu Gast in Krieglach

Auf Einladung der Marktge­
meinde Krieglach konnte am 
Dienstag, dem 11. Februar Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser den 
aus Rundfunk und Fernsehen 
bekannten Bio­Gärtner Karl 
Ploberger und Herrn Franz 
Zmugg vlg. Oscorna­Franzi, zu 
einem interessanten Gartenvor­
tragsabend begrüßen. 

Über 150 Gartenliebhaber aus 
nah und fern waren der Einla­
dung der Marktgemeinde Krieg­
lach gefolgt, um Neues und 
Wissenswertes über die Bio­
Gärtnerei zu erfahren. Zunächst 

und erklärte dabei wie und was 
man alles in einem Garten un­
terbringen kann. 
Der Phantasie und der Natur 
sind hier fast keine Grenzen ge­
setzt. Weiters berichtete er auch 
von seinen Gartenreisen und 
den vielen Eindrücken, die er 
für seine eigene Biogartenerfah­
rung mit nach Hause nehmen 
konnte.

Die Besucher waren vom Vor­
trag und der Präsentation be­
geistert und nahmen darüber 
hinaus viele wertvolle Tipps mit 
nach Hause. 

erklärte „Oscorna­Franzi“ in ei­
nem kurzweiligen und humor­
vollen Vortrag, wie Rasenpflege 
wirklich durchgeführt werden 
sollte und vor allem wie wich­
tig der Bodenaufbau und die 
Bodenzusammensetzung für 
einen naturnahen, biologischen 
Gemüsegarten ist.

Mit vielen interessanten Details 
gestaltete Karl Ploberger, so wie 
man ihn aus dem Fernsehen 
kennt, seinen Vortrag im Krieg­
lacher Veranstaltungszentrum. 
Mit beeindruckenden Bildern 
zeigte er seinen eigenen Garten 

Begrüßung durch Frau Bgm. Regina Schrittwieser Karl Ploberger mit seinem spannenden 
Biogartenvortrag

über 150 Gartenfreunde konnten im VAZ begrüßt 
werden

Oscorna-Franzi

82
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Die Marktgemeinde Krieglach 
führt in Zusammenarbeit mit 
den örtlichen Vereinen und In­
stitutionen bereits seit mehr als 
20 Jahren Ortsreinigungsaktio­
nen durch und konnten Dank 
der Einsatzbereitschaft der 
Vereine und Institutionen be­
trächtliche Mengen an Abfällen 
gesammelt werden und unser 
Ortsgebiet entsprechend gesäu­
bert werden. 

Das Land Steiermark hat im 
heurigen Jahr wiederum zur 
Aktion „Frühjahrsputz – Sau­
bere Steiermark“ aufgerufen. 
Im Rahmen dieser Aktion sol­
len die steirischen Gemeinden 
gereinigt werden und Abfälle, 
die sorglos und widerrechtlich 
in der Natur entsorgt wurden, 
gesammelt und einer ordnungs­
gemäßen Entsorgung zugeführt 
werden. 

Die Marktgemeinde Krieglach 
wird sich mit den Krieglacher 
Vereinen, den Schulen, dem 
Kindergemeinderat und dem 
Jugendrat wie in den Vorjahren 
an dieser steiermarkweiten Ak­
tion, die am 23. März beginnen 
wird,  beteiligen und wird dazu 
am Freitag, dem 24. April mit 
Beginn um 17.00 Uhr im Alt­
stoffsammelzentrum eine Ab­

schluss­ und Informationsver­
anstaltung stattfinden, zu der 

die Bevölkerung sehr herzlich 
eingeladen ist.

Ortsreinigungsaktion  
Der große steirische Frühjahrsputz

Die Komposteraktion, bei der 
Sie die Möglichkeit haben, Mar­
kenkomposter zu einem sehr 
günstigen Preis zu erwerben, 
wird auch im heurigen Jahr 
über das ganze Jahr hindurch 
fortgeführt.
Die Komposter der Marke „Ju­
wel Bio 600“ haben sich in der 

Vergangenheit be­
währt und können 
diese über die Markt­
gemeinde Krieglach 
zu einem Preis von 
€ 55,00 (Verkaufs­
preis im Handel ca. 
€ 65,00 bis € 95,00) 
erworben werden.

Bestellungen und Be­
zahlung im Gemein­
deamt (Bürgerservice) 
unter 03855/2355 
140 bzw. 141 oder 
ulm@krieglach.gv.at 
bzw. 
troby@krieglach.gv.at.

Komposteraktion
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FEHLWÜRFE IM RESTMÜLL 
BELASTEN DIE MÜLLGEBÜHR

Wer richtig und optimal trennt, 
sollte nur etwa ein Drittel des 
durch    schnittlichen Rest müll auf     ­
kommens produzieren. Im Lan­
des         schnitt fallen pro EW und 
Jahr knapp 130kg Restmüll an. 

Die Trennmoral ist unter schied ­
lich, wobei neben Um welt be­
wusstsein und Gewissen   haftig­
keit auch die Sied   lungs   struktur 
eine Rolle spielt. Leider wird die 
Mülltrennung gerade in Mehr ­
parteienhäusern oft weni ger ge­
nau genommen, da dort die An­
onymität und ein nicht direktes 

Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

Mit Erlass der Steiermärkischen 
Landesregierung wurde im Sinne 
des Bundesluftreinhaltegesetzes 
sowie der Brauchtumsfeuerver­
ordnung folgende Regelung ge­
troffen:
a)   Brauchtumstage in der Stei­

ermark, an denen ein offenes 
Feuer im Freien entfacht wer­
den darf, sind ausschließlich 
der Karsamstag 15.00 Uhr bis 
Ostersonntag 03.00 Uhr so­
wie der 21. Juni (Sommerson­
nenwende). Sollte der 21. Juni 
nicht auf einen Samstag oder 
Sonntag fallen, so ist das Ent­
zünden eines Sonnwendfeu­
ers auch am nachfolgenden 
Samstag erlaubt.

b)   Es darf nur trockenes bio­
genes Material (keinesfalls 
Grünschnitt und Gartenab­
fälle) verbrannt werden und 
ist insbesondere darauf zu 
achten, dass geeignete Lösch­

hilfen zur Verfügung stehen, 
die ein unkontrolliertes Aus­
breiten des Feuers verhindern.

c)   Es dürfen keine Brandbe­
schleuniger (Benzin, Spiritus 
udgl.) verwendet werden.

d)   Es ist auf eine möglichst geringe 
Rauchentwicklung zu achten, 
um eine Belästigung der Nach­
barschaft zu vermeiden.

e)   Folgende Mindestabstände 
sind einzuhalten:

 ­ 50 Meter zu Gebäuden
 ­  40 Meter zu Wäldern oder 

Baumbeständen 
 ­  100 Meter zu Tankstellen 

und Öllagern bzw. Gebäu­
den, in denen leicht ent­
zündliches bzw. explosive 
Materialien gelagert sind.

f)  Brauchtumsfeuer sind zu be­
aufsichtigen und verlässlich 
zu löschen, sodass diese durch 
heftige Windstöße nicht wie­
der entfacht werden können.

Bei hoher Ozonbelastung sind 
zusätzliche Verbote möglich!
Für das Verbrennen im Freien 
gelten die Sicherheitsvorkeh­
rungen gem. § 4 LGBl. Nr. 
22/2011 – Brauchtumsfeuer­
verordnung. Größere weithin 
sichtbare Feuer müssen der zu­
ständigen Feuerwehr rechtzeitig, 
mindestens jedoch eine Stunde 
vorher angezeigt werden. 
Bei starkem Wind und großer 
Trockenheit ist das Verbrennen 
im Freien unzulässig.
Nähere Informationen erhalten 
Sie auch unter: www.abfallwirt­
schaft.steiermark.at

Oster- und Brauchtumsfeuer

1,8 % 
Problemstoffe u.a. 
gefährliche Abfälle

3 %
tragbare Textilien 3,6 % 

Papier/Karton-VP
3,8 %

Papier/Karton-NVP

3,4 %
Metall-VP
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Durchschlagen einer schlech ten 
Trennung auf die Ge bührenzahler 
stärker zu Buche schlagen. 

Im Rhythmus von 5 Jahren führt 
das Land Steiermark Rest müll­
ana lysen durch. Trotz profes sio­
neller Öffentlichkeits ar beit hat 
sich in den letzten Jahren wenig 
zum Positiven verändert. Denn 
nach wie vor werden landes­
weit Jahr für Jahr Wertstoffe im 
Wert von ca. 12-15 Mio. € über 
den Restmüll mit entsorgt. Al­
len voran Verpackungen und 
Papier, aber auch Bioabfälle in 
einer Größen ordnung von jähr­
lich 30kg/EW*a. Obwohl be­
reits in den 70er­Jahren mit der 
Trennung von Altglas begon­
nen wurde, landen über 6.000 
Jahres tonnen Glas im Restmüll. 
Bei Papier und Karton sind es 
gar 11.000 Tonnen, bei Kunst­
stoffen 16.000 Tonnen. Ganze 
43% der Restmülltonne werden 

nur mit Verpackungen ausge­
füllt. Hinzu kommen Metalle und 
an dere Wertstoffe, die in der 
Ge trenntsammlung bestens auf­
ge hoben wären, wo sich die Stei­
rer knapp 10 Mio. € an Erlösen 
entgehen lassen, über schlechte 
Trennung aber zu sätz lich 11 Mio. 
€ an Gebühren zu viel bezahlen.
 
Nicht genug damit, dass Geld 
verschleudert wird, denn über 
dem ökologischen und finan­
ziellen Gewissen lauert die Ge­
fahr: Hochgerechnet landen ca. 
108 Tonnen Batterien im Rest-
müll, ein brandgefährliches Fehl­
ver halten.
Leistungsstarke Lithium batterien 
mit hoher Energie dichte kön­
nen sich durch Beschädigungen 
und unsach gemäße Lagerung 
selbst entzünden oder explo-
dieren. So kommt es Woche 
für Woche zu Bränden bei Ent­
sorgungsbetrieben und in Sam­

melfahrzeugen der Müllabfuhr. 
Dabei wäre die Entsorgung ein­
fach: In der Steiermark bieten 
290 Altstoffsammelzentren und 
Ressourcenparks eine bequeme 
und kostenlose Möglichkeit der 
Entsorgung. Auch der Handel 
ist zur Rücknahme von Batterien 
verpflichtet. 

Last but not least ist ein hohes 
Aufkommen an Lebensmittel­
abfällen Zeichen für ein falsches 
Verständnis von Wohlstand. Jahr 
für Jahr werden knapp 19.000 t 
vermeidbare Lebensmittelab-
fälle im Wert von 150 Mio. € 
über den steirischen Restmüll 
entsorgt. Jene Lebensmittelab­
fälle, die in die Biotonne oder 
auf den hauseigenen Kompost 
gelangen, sind hier noch gar 
nicht mitgezählt. Nicht zuletzt 
auch eine ethische Frage, denn 
Lebensmittel sind „Mittel zum 
Leben“ und nicht für den Müll….

ZUM RESTMÜLL – BRANDGEFAHR!

LITHIUM AKKUS UND BATTERIEN NICHT

Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

 ZUM RESTMÜLL
BRANDGEFAHR!

AKKUS UND BATTERIEN

www.trennts.at  |  www.elektro­ade.at

 Biogene Küchen­ und Gartenabfälle
 Papier, Kartonagen
 Verpackungen
 Problemstoffe
 Batterien
 Wertstoffe wie Alteisen, Buntmetalle
 Elektro­Altgeräte

 Asche (kalt)
 Hygieneartikel
 Bleistifte, Kugelschreiber
 Haarbürste, Zahnbürste
 Untragbare Textilien, untragbare Schuhe
 Katzenstreu
 Knochen
 Spiegelglas, Thermoglas
 Tapeten
 Stark verschmutzte Verpackungen

WAS DARF IN DIE

 RESTMÜLLTONNE?

WAS DARF NICHT 

IN DIE RESTMÜLLTONNE?
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Aufgrund der Möglichkeit von 
heftigen Gewittern bzw. Regen­
fällen dürfen wir die Bevölke­
rung darauf hinweisen, dass es 
sinnvoll und vernünftig wäre, 
sofern das Objekt in einem 
hochwassergefährdeten Gebiet 
liegt, Vorkehrungen zu treffen. 
Vorkehrungen können z.B. 
Sandsäcke bzw. diverse Abde­

ckungen usw. sein, die im Ernst­
fall verhindern, dass Wasser in 
das Gebäude eintreten kann. 
Sollten Sie Bedarf an Sandsä­
cken bzw. Abdeckmaterial zum 
vorbeugenden Hochwasser­
schutz haben, nehmen Sie bitte 
mit der Marktgemeinde Krieg­
lach 03855/2355­0 Kontakt auf 
– wir unterstützen Sie gerne.

Hochwasser, Unwetter – Privatvorsorge

Sandsäcke bieten einen schnellen 
und wirksamen Schutz

Für den Nachweis der entspre­
chenden Wasserqualität an 
Privat  brunnen ist jeder selbst ver­
antwortlich. Wie in der Vergan­
genheit ist die Marktgemeinde 
Krieglach bei der Organisation 
von gesetzlich vorgeschriebenen 
Wasserproben für Wasser aus 

privaten Brunnen behilflich. Es 
ist selbstverständlich möglich, 
jede in Österreich zugelassene 
Prüf  stelle mit einer Überprüfung 
zu beauftragen. Sollten Sie In­
teresse haben, über die gleiche 
Über  prüfungsanstalt, die von der 
Marktgemeinde Krieglach für das 

öffentliche Wassernetz be   auftragt 
wurde, Ihre private Wasser  prüfung 
durchführen zu lassen, setzen Sie 
sich bitte mit dem Bauhofleiter der 
Marktge meinde Krieglach, Herrn  
Sieg fried Gredler unter der  
Tel.­Nr. 0664/853 8686 in Ver­
bindung.

Wasserproben - private Trinkwasserbrunnen

Streuobstprojekt     
Landschaftselemente
Die Marktgemeinde Krieglach 
fördert wieder die Pflanzung 
von alten einheimischen Obst­
baumsorten. Gefördert wird 
ausschließlich die Pflanzung 
von hochstämmigen (Stamm­
höhe bis zur Krone mind. 1,50 

Meter). Diese Hochstammobst­
bäume kommen ca. nach zehn 
Jahren in den Ertrag. Ein Obst­
baum erfordert einen Platzbe­
darf von ca. 8 – 10 Metern im 
Durchmesser. 

Eine Förderung wurde für 
den Ankauf folgender Obst­
sorten gewährt:

  Apfel
  Birne
  Kirsche
  Zwetschke/Pflaume

Die Bäume werden von der 
Marktgemeinde Krieglach zu 
einem stark reduzierten, von 
der Marktgemeinde Krieglach 
geförderten Preis von € 6,­­/
Obstbaum angeboten. 

Wenn Sie Interesse haben, sich 
am Streuobstprojekt der Markt­
gemeinde Krieglach zu betei­
ligen, treten Sie bitte mit Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser unter 
bgm.schrittwieser@krieglach.
gv.at bzw. unter 03855/2355­
100 oder 0664/114 6385 in 
Kontakt.

Mit diesem Projekt sorgen wir nach-
haltig dafür, dass auch zukünftig 
Streuobstwiesen erhalten bleiben.



M ä r z  2 0 2 0 Umwelt

86 87

Innsbrucker Böhmische    
…zu Gast in Krieglach

Am Freitag, dem 7. Februar hat 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
namens des Kulturreferates der 
Marktgemeinde Krieglach das 
renommierte Blasmusikensem­
ble „Innsbrucker Böhmische“ 
im Veranstaltungszentrum 
Krieglach willkommen gehei­
ßen. Dieses hochkarätige En­
semble mit "sieben Mann hoch" 
lieferte den rund 500 Gästen ein 
atemberaubendes Programm. 
Von Nah und Fern kamen Besu­

cher und Blasmusikbegeisterte, 
um gefühlvoll und präzise ge­
spielte böhmische Blasmusik zu 
hören. 
Die Musiker der „Innsbrucker 
Böhmische“, die bereits 2016 
zu Gast in Krieglach waren, 
fühlten sich im Krieglacher Ver­
anstaltungszentrum sichtlich 
wohl. Die Musiker der Kriegla­
cher Musikkapelle sorgten für 
das leibliche Wohl der zahlrei­
chen Gäste.

Bgm. Regina Schrittwieser be grüßte 
die Gäste aus Nah und Fern

rund 500 Gäste waren von der Musik begeistert

Nach der Schneeschmelze hat 
die Marktgemeinde Krieglach 
sogenannte Wildbachbege­
hungen durchzuführen, bei 
denen sämtliche Bachläufe im 
Gemeindegebiet, die als Wild­
bäche ausgewiesen sind, über­
prüft werden müssen. Bei diesen 
Begehungen ist insbesondere 
darauf zu achten, dass Abfluss­
hindernisse wie z.B.: umgefal­
lene Bäume, Holz­ oder Wur­
zelstücke, usw. unverzüglich 
von den angrenzenden Grund­

eigentümern zu entfernen sind.   
Wenn Sie ein Grundstück bzw. 
Waldgrundstück entlang eines 
Wildbaches besitzen, ersuchen 
wir Sie höflich, Ihr Grundstück 

nach der Schneeschmelze be­
züglich etwaiger Abflusshin­
dernisse zu überprüfen bzw. 
diese so rasch wie möglich zu 
entfernen.

Wildbachbegehungen

Veranstaltungen/Kultur
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Neujahrskonzert  
mit dem Robert Stolz Salonorchester

Am 1. Jänner lud das Kultur­
referat der Marktgemeinde 
Krieglach unter Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser wieder 
zum bereits zur Tradition 
gewordenen Neujahrskon­
zert mit Sektempfang in das 
Krieglacher Veranstaltungs­
zentrum.

Auch diesmal standen Werke 
der Klassik sowie der Goldenen 
und Silbernen Operettenära auf 
dem Programm. Das aus 21 Mu­
sikern bestehende Robert Stolz 
Salonorchester startete mit die­
sem Neujahrsauftakt zu einer 
kleinen Tournee von sechs Kon­
zerten durch die Steiermark. Mit 

dabei waren diesmal die Haus– 
und Hofsopranistin dieses wun­
derbaren Klangkörpers, die 
international überaus gefragte 
Anita Vozsech und der eben­
falls europaweit gern gesehene 
Bariton Attila Mokus, sowie 
Mezzosopran Vitkoria McCon­
nell und Tenor Martin Fournier. 
Die Sänger sowie das Robert 
Stolz Salonorchester zeigte in 
ihren Darbietungen ihre große 
künstlerische Meisterschaft ver­
bunden mit ihrer Vielfalt an Ge­
staltungsmöglichkeiten.

Der Dirigent dieses Neu­
jahrskonzertes und auch künst­
lerische Leiter, des Orchesters, 
Prof. Ernst Wedam, führte wie 
auch in den Jahren davor kom­
petent, fröhlich, heiter bis lustig 
durch das abwechslungsreiche 
Programm. Mit viel musikali­
schem Einfühlungsvermögen 
wurden Werke aus der Feder 
von Franz Lehar, der Straußdy­
nastie, Emmerich Kalman, den 
Beatles, Ludwig van Beethoven 
u. a., vorgetragen. 

Das zahlreich erschienene Pu­
blikum war auch diesmal hin­
gerissen von den großartigen 
Darbietungen aller Künstler und 
freut sich schon auf das nächste 
Neujahrskonzert in Krieglach!

Begrüßung durch Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser

Prof. Ernst Wedam führte wie 
gewohnt durch das abwechs-

lungsreiche Programm

die Gesangssolisten beeindruck-
ten die Gäste ganz besonders

Robert Stolz Salonorchester unter der Leitung von Prof. Ernst Wedam

über 300 Gäste konnten im VAZ Krieglach begrüßt werden
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Adventschlussveranstaltung    
Hauptplatz Krieglach

Am Freitag vor dem letzten 
Adventsonntag hat die Markt­
gemeinde Krieglach die Bevöl­
kerung und die Gäste wieder 
zu einer besinnlichen Advent­
schlussfeier am Krieglacher 
Hauptplatz eingeladen. Durch 
das traditionelle Mitwirken der 
Neuen Mittelschule Krieglach, 
des Männerchors, der Musikka­

pelle voestalpine Roseggerhei­
mat Krieglach sowie heuer erst­
mals der Minigarde der Dance 
Company Krieglach wurde den 
Gästen ein abwechslungsrei­
ches vorweihnachtliches Pro­
gramm geboten. 

Durch das Programm führte 
der Direktor der Neuen Mittel­

schule Krieglach, Herr OSR Dir. 
Rudolf Heinz Knöbelreiter. 
Zum Abschluss dankte Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser der 
Krieglacher Bevölkerung für die 
ausgezeichnete Ortsgemein­
schaft und wünschte allen ein 
besinnliches Weihnachtsfest so­
wie Glück und Gesundheit im 
neuen Jahr. 

Bgm. Regina Schrittwieser 
begrüßte die Gäste

OSR Dir. Rudolf Heinz Knöbel-
reiter führte durch das Programm

Schülerinnen der 
NMS Krieglach trugen Gedichte 

und Geschichten vor

Minigarde der Dance Company Theatereinlage der NMS Krieglach

Bläserensemble der Musikkapelle Krieglach literarischer Beitrag der NMS Krieglach



M ä r z  2 0 2 0 Veranstaltungen/Kultur

90

Bgm. Regina Schrittwieser 
begrüßte

Irene Pfleger war für die 
Inszenierung verantwortlich

rosegger[bund] waldheimat krieglach
Adventgala 2019

Am 8. Dezember fand die tra­
ditionelle Adventgala im VAZ 
statt. 

Dabei setzte das neue Team des 
Roseggerbundes Waldheimat 
mit neuen Ideen und Ansätzen 
die bisherige Roseggerbund­Ad­
vent­Tradition in Krieglach fort. 

Für die Inszenierung des 
Abends unter dem Motto: 
„Weih   nach ten wie’s früher 
war“ zeichnete sich die frei­
schaffende Künstlerin und  
Ob mann­Stellvertreterin Irene 
Pfleger in zahlreichen Arbeits­
stunden verant wort lich. Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser 
über nahm nicht nur den Ehren­
schutz zur Gala, sondern unter­

stützte mit dem Kulturreferat 
der Marktgemeinde Krieglach 
in jeder Hinsicht dieses große 
Kulturevent vor Weihnachten. 
Um dem Fortschritt in der Ti­
cketreservierung gerecht zu 
werden, finanzierte die Markt­
gemeinde Krieglach ein Online­
Ticketsystem für Reservierun­
gen und Platzbuchungen 
im VAZ. 

Das System bewährte 
sich von Beginn an und 
kann für nachfolgende 
Veranstaltungen bes­
tens weiterempfoh­
len werden, bietet es 
doch Interessenten 
wie Veranstalter einen 
sofortigen Überblick der verfüg­

barer Zuschauerplätze im Saal. 
Die Tickets wurden wunschge­
mäß zugeschickt oder bei der 
Abendkasse abgeholt, was ei­
nen reibungslosen und schnel­
len Ablauf gewährte.

Bereits im Oktober präsentier­
ten im Beisein der Frau Bür­
germeister einige Vorstands­

mitglieder bei 
einer offiziellen 
Pressekonferenz 
das Programmheft 
sowie den genauen 
Ablauf der Veran­
staltung. Als Star­
gast 2019 wurde die 
bekannte Burgschau­
spielerin Birgit Mi­
nichmayr sowie alle 

wichtigen Gala­Mitwirkenden 
vorgestellt. Das Programmheft 
wurde anstelle eines dritten Fe­
derstiels zusätzlich allen Mit­
gliedern des Roseggerbundes 
zugeschickt.

Mitwirkende der Adventgala 
waren: Chor Mosaik unter der 
Leitung von Manfred Pock, 
Chor Krieglach Vocal unter 
der Leitung von Stefan Rapp, 
das Mißebner Trio, Matthias 
Täubl und Patrick Hirschler als 

Offizieller Auftakt zur Adventgala mit Frau Bgm. 
Regina Schrittiwieser, Jakob Hiller, Irene Pfleger 

und Franz Preitler

Offizielles Pressefoto mit Franz Preitler, Irene Pfleger, 
Birgit Minichmayr und Matthias Täubl
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Nachtwächter, Günther Macek, 
das Bläserquartett der Musikka­
pelle voestalpine Roseggerhei­
mat Krieglach unter der Leitung 
von Thomas Brunner, Sabine 
Wallner als Mc Bee (Botschaf­
terin der nonverbalen Kultur 
und Pantomime) sowie Heribert 
Prinz (Rythm‘ and Sound) ge­
staltet. Rüdiger Ofner und sein 
Team von Soundstyle & More 
sorgten für den guten Ton und 
Jakob Hiller stellte die stim­
mungsvollen Hintergrundfotos 
auf der Bühne zur Verfügung. 

Erstmals war auch der Außen­
bereich des VAZ Krieglach mit 
seiner feierlichen Adventdeko­
ration eingebunden in die Gala. 
Der Erlös des Punschstandes 

beim Eingang zum Veranstal­
tungscenter, betreut vom Ver­
ein Life Earth Kindberg, kam ei­
nem guten Zweck zugute. Irene 
Pfleger und Rosegger[bund]­
Obmann Franz Preitler bedank­
ten sich zum Abschluss bei allen 
Mitwirkenden, dem anwesen­
den Publikum sowie bei Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser, die 
eingangs als Ehrenschutz Gruß­
worte an die Gäste richtete. 

Nicht zu vergessen ist die Ar­
beit der zahlreichen freiwilli­
gen Helfer vor und hinter der 
Bühne sowie die Mitarbeiter 
der Marktgemeinde Krieglach 
für den reibungslosen Ablauf 
der Adventgala, denen großer 
Dank gebührt.

Mit der Adventgala beendete das 
neu gewählte Vorstandsteam 
des Roseggerbundes seine um­
fangreiche, kulturelle Tätigkeit 
im Jahr 2019 und blickt in der 
Planung für die Roseggerwoche 
2020 sowie Lesungen und einer 
Adventveranstaltung dem neuen 
Jahr zuversichtlich entgegen. 

Veranstaltungen des Rosegger­
bundes werden von der Markt­
gemeinde Krieglach online und 
in gedruckter Form, ebenso vom 
Roseggerbund online auf der 
Homepage/Facebook, in den 
Zuschriften sowie durch die 
regionale Presse bekannt gege­
ben.

v.l.n.re. Bgm. Regina 
Schrittwieser,Irene Pfleger, Franz 

Preitler
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Die Musikkapelle voestalpine 
Roseggerheimat Krieglach hat 
am 26. Dezember 2019 zu ih­
rem traditionellen Stefanikon­
zert eingeladen. Mit einem ab­
wechslungsreichen Programm 
wurde das Publikum musika­
lisch durch den Abend begleitet. 
Besonders zu unterstreichen ist 
der Einsatz aller Musiker, wäh­
rend der musikalisch intensiven 
Vorweihnachtszeit zu proben. 
Die Musikkapelle Krieglach 
konnte auch heuer wieder mu­
sikalisch überzeugen und das 
Publikum dankte mit großem 
Applaus für den gelungenen 
Konzertabend.
Ein großer Dank gilt der aus 
Krieglach stammenden Mode­
ratorin Birgit Pointner. Mit ih­
rer charmanten Art führte sie mit 
Gedichten, Geschichten, An­
ekdoten und auch mit eigenen 
Texten durch den nachweih­
nachtlichen Abend. Wir freuen 

uns schon darauf, dass sie auch 
beim Frühjahrskonzert wieder 
durch den Abend führen wird.

Nach der Pause, in der die Be­
sucher mit Speis und Trank ver­
sorgt wurden, ging es mit den 
Ehrungen der Musiker weiter. 
Diese Auszeichnungen zeigen 
nur in kleinem Maße, was und 
wieviel an ehrenamtlicher Tä­
tigkeit in der Musikkapelle ge­
leistet wird. Herzlichen Glück­
wunsch an alle Geehrten! 
Gemeinsam mit Frau Bgm.  
Regina Schrittwieser und Herrn 
Bezirksobmann DI Christoph 
Bammer wurden die Auszeich­
nungen an die Geehrten über­
geben und wir dürfen uns auf 
diesem Wege bei der Marktge­
meinde Krieglach, Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser für die 
hervorragende Zusammenar­
beit und Unterstützung herzlich 
bedanken.

 Jungmusikerbrief

 Johanna Buchmaier
 Roman Rossegger

 Ehrenzeichen 10 Jahre 
 in Bronze

 Elisa Oberer

 Ehrenzeichen 15 Jahre 
 in Silber

 Andreas Bauregger
 Verena Hofbauer
 Verena Schwaiger

 Ehrenzeichen 25 Jahre 
 in Silber­Gold

 Dipl. – Päd. Elke Terler

 Verdienstkreuz 
 in Silber am Band

 Jürgen Diem
 Martina Dornhofer

 Ehrennadel in Silber

 Katrin Brunner, MA
 Michael Hofbauer
 Matthias Holzer

Musikkapelle voestalpine Roseggerheimat Krieglach
Stefanikonzert

Verleihung von Ehrungen, Auszeichnungen und Jungmusikerbriefen
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Wie jedes Jahr stellte die Mu­
sikkapelle voestalpine Roseg­
gerheimat Krieglach eine Mann­
schaft für den traditionellen 
Ortspokal. Dieses Event ist 

längst ein Fixpunkt für die Musi­
ker geworden. Nach einem lan­
gen und vor allem spannenden 
Tag freuten sie sich über den  
34. Platz. 

Ortspokalschießen

Eine weitere Tradition im Jah­
reskreis der Musikkapelle Krieg­
lach stellt das alljährliche Eis­
stockschießen, gegen den Chor 
krieglach vocal, dar. Dieses 
fand im Jänner beim Wirtshaus 
Kaiserschmorr’n in Freßnitz 
statt. Nach einem spannenden 
Spiel konnten die Musiker letzt­
endlich das „Knödelschießen“ 
und somit den großen Knödel 
für ihren „Moar“ gewinnen. 
Nach einem köstlichen „Bau­
ernschmaus“ im Wirtshaus und 

gemeinsamen Musizieren, lie­
ferten sich die beiden Mann­

schaften, trotz Dunkelheit und 
Kälte, ein weiteres Duell.

Krieglach Vocal vs. Musikkapelle 
voestalpine Roseggerheimat Krieglach

Die Musikkapelle voestalpine 
Roseggerheimat Krieglach ladet 
Sie herzlich zum Frühjahrskon­
zert am 21. März 2020 ein. 

Unter dem Motto „Thank you 
for the music“ gedenken die 
Musiker ihrem langjährigen 
Kapellmeister Dir. Prof. Mag. 
Rudolf Zangl. 

Auf Ihr Kommen freuen sich die 
Musiker der Musikkapelle.

Frühjahrskonzert - 

ANKÜNDIGUNG

Konzert der Musikkapelle voestalpine Roseggerheimat Krieglach

EINTRITT: Präsenzdiener, Studenten, Lehrlinge und Schüler bis 18 Jahren d 3,-  |  VVK d 8,-  |  AK d 10,- 

Platzreservierungen sind leider nicht möglich!  

KARTENVORVERKAUF: Trafik Leitner, Krieglach | Musikkapelle Krieglach | karten@musikkapelle-krieglach.at 

Auf Ihren Besuch freuen sich die Veranstalter!

MODERATION: BIRGIT POINTNER    GESAMTLEITUNG: THOMAS BRUNNER

21.3.2020 | 19 UHR | VAZ KRIEGLACH

im Gedenken an 

RUDI ZANGL
1950 — 2010
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Krieglach vocal     
Jahreshauptversammlung 2020
Am 24. Jänner fand die Jah­
reshauptversammlung von 
krieglach vocal statt. In 
einem Rückblick wurden 
die Ereignisse des vergan­
genen Jahres noch einmal 
angeführt. Darunter die 
Mitwirkung am 25. und 26. 
April bei den Konzerten in 
Kindberg und Kapfenberg. 
Gemeinsam mit collegium 
vocale Kapfenberg Hoch­
steiermark, dem Voka­
lensemble Kindberg, dem 
Symphonischen Orchester 
der Stadt Kapfenberg und der 
Sinfonietta Kindberg wurde der 
„Lobgesang“ von Felix Men­
delssohn Bartholdy aufgeführt. 
Beide Konzerte standen unter 
der künstlerischen Leitung des 
gebürtigen Kindbergers und in­
ternational vielfältig tätigen Di­
rigenten Johannes Wildner.

Am 5. Oktober fand im VAZ 
Krieglach das Konzert unter dem 
Titel „Überdosis G´fühl“ statt. 
Mit dem Vokalensemble Kind­
berg und der Band Grenzenlos 
erklang ein abwechslungsreiches 
Programm, mit vielen Austro­
pop­Nummern und zahlreichen 
bekannten Liedern von STS. Die 
Chorgemeinschaft Funder aus 
St. Veit a. d. Glan ergänzte den 
Abend hervorragend.

Abseits des Trubels in der 
Vorweihnachtszeit gab es am  
20. Dezember wieder das 
Weihnachtsliedersingen in der 
stillen, besinnlichen Gölkka­
pelle.
Auch im heurigen Jahr stehen 
einige sehr schöne und ab­
wechslungsreiche Auftritte am 
Plan. Am 21. April erklingt in 
einer Zusammenarbeit wieder 
mit dem Vokalensemble und 
der Sinfonietta Kindberg das 
Magnificat von Antonio Vivaldi 
in Kindberg. 
Am 19. Mai findet in Bruck 
eine „Große Operngala“ statt. 
Gemeinsam mit dem Singkreis 
Bruck und dem Joseph­Haydn­
Orchester erklingen Hits aus 
Oper und Operette.

Am 26. September gibt es 
im VAZ in Krieglach ein 
modernes Programm mit 
Jazz und Swing, mit dem 
Vokalensemble Kindberg 
und einem Jazz Trio un­
ter der Leitung von Lukas 
Raumberger. Unter der Lei­
tung von Johannes Wildner 
findet am 13. November in 
Kindberg eine Ludwig v. 
Beethoven Gala zum 250. 
Geburtstag statt. 

Das Weihnachtsliedersin­
gen ist am 18. Dezember in der 
Gölkkapelle geplant.

Wie jedes Jahr werden die Got­
tesdienste am Ostersonntag und 
dem Christtag musikalisch um­
rahmt.
Interessierte Sänger sind herz­
lich eingeladen, sich zu mel­
den, Informationen gibt es unter 
krieglach­vocal.at.

Besonderer Dank für die Arbeit 
im Vorstand wurde Christine 
Rinnhofer und Susanne Tiffner 
ausgesprochen. In einer Erin­
nerungsminute wurde an Irm­
gard Jandl gedacht, die heuer 
50 Jahre Mitgliedschaft gefeiert 
hätte. Für die 60jährige Mit­
gliedschaft geehrt wurde Frau 
Berta Oberegger.

v.l.n.r.: Bgm. Regina Schrittwieser, 
Prof. Ernst Wedam, Maria Weber, 

Berta Oberegger, Stefan Rapp

Über einen Besuch der Stern­
singer im Krieglacher Gemein­
deamt durften wir uns auch 
zu Beginn des heurigen Jahres 
freuen. 

Sternsinger-
aktion 2020
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Irish Night 
im Veranstaltungszentrum Krieglach
Am Samstag den 1. Februar lud 
der FC Eder zur 10. Irish Night 
und das VAZ gab sich ganz irisch. 
Es wurden Köstlichkeiten aus Ir­
land serviert – vor allem Guin­

ness, Irish Stew und Whiskey. Für 
eine tolle Stimmung sorgten Four 
Rousis mit den zum Thema pas­
senden Klängen und animierten 
damit die Besucher zum Tanzen. 

Der FC Eder bedankt sich bei den 
Gästen für den Besuch und allen 
Mitarbeitern, die zum Gelingen 
der Irish Night beigetragen ha­
ben, sehr herzlich.

Four Rousis brachten irische Stimmung in das VAZ Krieglach

Vielharmonie Orchesterverein Krieglach  
Faschingskonzert am 6. Februar
Der „Geigenmichl“ und seine 
Narren waren nicht wieder­
zuerkennen. Ein Fluch der 
Karibik war aus der Musik zu 
hören und die Verkleidung 
der Vielharmonie war vor­
wiegend aus dem Piratentum. 
Sogar die Schüler der Musik­
schule Krieglach aus der Gei­
genklasse „Elisabeth Kröpfl“ 
und „Michael Leitner“ waren 
in lustige Verkleidungen ge­
hüllt.

Von den coolen Nummern wie 
Let´s Rock, Boogie Bass und La 
Bamba war das Publikum be­
geistert und die Power Girl´s 
mit den Krieglacher Flitzebö­
gen haben das Orchester richtig 
herausgefordert. Von der Ge­
sangsnummer unseres Dirigen­
ten war sogar die Vielharmonie 
selbst überrascht. Mit der Unter­
stützung des Schlagzeugers He­
ribert Prinz entstand „richtiges 

Leben“ im Streichorchester. Der 
Fluch der Karibik wird hoffent­
lich noch weitere junge Geiger 
und Musiker anlocken.
Danke an alle Mitwirkenden in 
der Musik, bei den Aufbauten, 
der Verpflegung, vor allem der 

Marktgemeinde Krieglach, der 
Musikschule und dem Haus­
herrn des Pfarrhofes. Nach die­
sen Bildern muss es nächstes 
Jahr wieder ein Faschingskon­
zert geben. Es freut sich schon 
die Vielharmonie Krieglach.
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Christbaumversenken 2019
Der Obmann des Tauchsport­
clubs Mürztal, Peter Jansch, 
konnte in diesem Jahr wieder 
über 100 Besucher, darunter 
auch die Krieglacher Bürger­
meisterin Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser sowie den Mürz­
zuschlager Bürgermeister 
Herrn DI Karl Rudischer beim 
traditionellen Christbaumver­
senken am/im Freizeitsee Krieg­
lach begrüßen. Dabei wurde 
symbolisch für ein unfallfreies 
Tauchjahr gedankt und die Zu­
seher konnten sich mit hausge­
machten Kuchen, Keksen und 

Weihnachtspunsch (mit und 
ohne Alkohol) stärken. 
Unterstützt von x­dive.at mit 
Günter Persoglia und Unter­
wasserfotograf Florian Feldgrill 

konnte eigentlich nichts mehr 
passieren. Auch der bekannte 
Fotograf Heinz Toperczer und 
Claudia Flatscher von der Tou­
rismusregion Hochsteiermark 
besuchten die Veranstaltung. 
Musikalisch umrahmt wurde 
das Christbaumversenken von 
der Jungbläsergruppe der Mu­
sikschule Krieglach unter der 
Leitung von Herrn ML Mag. art. 
Michael Hofbauer.
Vielen Dank auch an das Schott 
d’Azur­Team, welches uns im 
Anschluss auf das Beste kulina­
risch versorgte!

Jungbläsergruppe der 
Musikschule Krieglach

Diavortrag – Kanada & Alaska 
von Sepp Wohlmuth
Am Montag, dem 10. Februar 
fand eine Multimediashow des 
bekannten Fotografen und Wel­
tenbummlers Sepp Wohlmuth 
statt. 

Bei der gut besuchten Ver­
anstaltung im VAZ Krieglach 
vermittelte Sepp Wohlmuth in 
gewohnter Manier viele inter­
essante Eindrücke seiner Rund­
reise durch Kanada und Alaska. 
In den letzten beiden Jahren 
war Sepp Wohlmuth insgesamt 
vier Monate unterwegs, um die 
schönsten Plätze im Westen Ka­
nadas und in Alaska zu besu­

chen. Seine Reise begann er am 
wunderschönen Shi Shi Beach 
auf der Olympic Halbinsel. 
Von der Pazifikküste gelangte 
er weiter nach Kamloops zum 
beeindruckenden Indianer Pow 
Wow. In Alaska stand der De­
nali Nationalpark am Programm 
der einfach überwältigende 
Eindrücke hinterließ. Die Reise 

führte zum Polarmeer. Über den 
Alaska Highway ging die Reise 
weiter zum Jasper und Banff Na­
tionalpark in den kanadischen 
Rocky Mountains.

Nähere Informationen erhal­
ten Sie bei Sepp Wohlmuth, 
0676/3561246 bzw. unter 
sepp.wohlmuth@gmail.com
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Foastpfingsta 
Altbauerntreffen
Am Donnerstag, dem 20. Feb­
ruar fand das schon traditionelle 
Altbauerntreffen statt. Heuer traf 
man sich in der KG Sommer 
beim Gasthaus Lammer ­ Os­
waldbauer.

Der Foastpfingsta ist der Don­
nerstag (Mundart: „Pfingsta“) 
vor dem Faschingsdienstag und 
hat es in unserer Region Tradi­
tion, dass sich die Altbauern an 
diesem Tag treffen und einige 
gemütliche Stunden zusammen 
verbringen. Altbauernvertreter 

Josef Knabl konnte neben Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser den 
Gemeindebauernobmann Hu­
bert Schwaiger und eine große 
Zahl an Krieglacher Altbäuerin­
nen und Altbauern begrüßen. 

Für die Bauernschaft begrüßte 
Herr Peter Rossegger die An­
wesenden in der Katastralge­
meinde Sommer. So wurden 
einige gesellige Stunden bei 
ausgezeichneter Bewirtung 
verbracht. Für Speis und Trank 
kamen dankenswerterweise die 

Bauernschaft und die Marktge­
meinde Krieglach auf.

Landjugend Krieglach

Eisschießen

Natürlich darf auch bei der 
Landjugend im Winter das Eis­
stockschießen nicht fehlen. 
Diese sportlichen Aktivitäten 
machen uns nicht nur viel Spaß, 
sondern wir haben auch richtig 
gute Teams dabei. 
Beim Bezirkseisschießen konn­
ten wir uns den 1. und 2. Platz 
sichern. 

Weiter gings dann zum Landes­
eisschießen, wo wir auch den 2. 
Platz ergattern konnten. 

Zu guter Letzt gab es noch  
den Ortspokal in Krieglach, 
bei dem wir mit dem 5. Platz  
auftrumpfen konnten – Gratu­
lation an unsere Mädels und 
Burschen.

Fleischkrapfen – das traditionelle 
Gericht am „Foastpfingsta"
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Generalversammlung des Landjugendbezirks und Herbsttanz

Was viele nicht wissen – vor 
dem legendären Herbsttanz 
im VAZ Krieglach findet jedes 
Jahr die Generalversammlung 
des Landjugendbezirks Mürz­
zuschlag statt. Dort durften wir 
einige Ehrengäste, Sponsoren, 
den Landesvorstand, Eltern 
und zahlreiche Landjugend­
mitglieder sowohl vom Bezirk 
Mürzzuschlag als auch von di­
versen anderen Bezirken aus 
der ganzen Steiermark begrü­
ßen. Ein Höhepunkt der Gene­
ralversammlung war sicherlich 
die Verleihung der zahlreichen 
Leistungsabzeichen. 13 Landju­
gendmitglieder aus dem ganzen 
Bezirk zeigten jahrelang Enga­
gement, Motivation und Mühe 
und dürfen sich nun stolze 
Besitzer eines Leistungsabzei­
chens nennen. Darunter waren 
unsere Krieglacher für Bronze: 
Sarah Hofbauer und Susanne 
Hofbauer und für Silber: Katrin 
Schwaighofer und Christoph 
Jell. Zudem wurden noch die 
sechs aktivsten Mitglieder des 

Landjugendbezirks Mürzzu­
schlag ausgezeichnet – darunter 
auch drei Krieglacher: Andrea 
Holzer­Rosenmayer, Claudia 
Brauchart und Paul Reichmann. 
Gratulation zu euren tollen Leis­
tungen!
Im Anschluss an die 70. Ge­
neralversammlung wurde der 
Herbsttanz mit einer Polonaise 

der Ortsgruppe Langenwang er­
öffnet. Danach unterhielt „Wol­
kenlos“ die Gäste im großen 
Saal und sorgte für einen gelun­
genen Tanzabend. In der Disco 
brachte derweil „easygoing“ 
die Hütte zum Beben. Weitere 
Highlights des Herbsttanzes 
waren das Schätzspiel und die 
zahlreichen Herzalfotos. 

Zwicklhof Musi Danke an Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser

Danke an Herrn Pfarrer 
Mag. David Schwingenschuh

Generalversammlung – Landjugendbezirk Mürzzuschlag



M ä r z  2 0 2 0 Vereine

98 99

Generalversammlung

Nicht nur der Landjugendbezirk 
Mürzzuschlag, sondern auch die 
Ortsgruppe Krieglach veranstaltet 
jährlich eine Generalversamm­
lung. In unserem Fall findet diese 
traditionell am 30. Dezember um 
19.00 Uhr im Pfarrsaal in Krieg­
lach statt. Hier wurde wieder im 
Beisein von einigen Ehrengästen, 
Eltern und natürlich den Mitglie­
dern auf ein erfolgreiches Jahr 
zurückgeblickt. Wenn man sei­
nen 30. Geburtstag gefeiert hat, 
so verlangen es die Statuten, wird 
man feierlich von der Landju­
gend verabschiedet. Dies betraf 
heuer drei sehr aktive Mitglieder, 
die jahrelang mit vollem Engage­
ment, Arbeitswille, guter Laune 
und Teamgeist dabei waren: 
Herbert Schrittwieser, Michael 
Reiter und Armin Koller. Auch 
aus dem Vorstand haben uns 
drei Mitglieder verlassen. Vielen 
Dank an Laurenz Täubl, der sich 
jahrelang als Sportreferent und 
dessen Stellvertreter, um die Or­
ganisation und Abhaltung vieler 
Events gekümmert hat. Ein großes 
Dankeschön gilt auch an Thomas 
Hofbauer, der einfach immer 
und überall dabei war und uns 
in allen Belangen mit Rat und Tat 
zur Seite stand. Danke, Susanne 

Unsere diesjährige Weihnachts­
feier verschlug uns in die Massing 
zum Gasthaus Haizl. Nach einer 
kurzen, gemeinsamen Bastelrunde 
für unsere Weihnachts­ und Ge­

neralversammlungsbillets konnten 
wir es uns bei Suppe, Tischbuffet 
und Weihnachtskeksen so richtig 
gut gehen lassen. Natürlich durfte 
auch das Wichteln nicht fehlen 

– heuer mit richtig kreativen Ge­
schenken. Im Anschluss wurde 
noch viel geplaudert, intensive 
Spielrunden getätigt und das Bei­
sammensein einfach genossen.

Weihnachtsfeier

Natürlich wurden die leeren Plätze für den Vorstand 2020 
wieder aufgefüllt. Dieser sieht nun wie folgt aus:

Funktion Vorstandsmitglied

Obmann Hannes Paller

Leiterin Andrea Holzer­Rosenmayer

1. Obmann Stv. Christoph Knabl

1. Leiterin Stv. Sarah Hofbauer

2. Obmann Stv. Andreas Täubl

2. Leiterin Stv. Jacqueline Holzer

Kassierin Claudia Brauchart

Kassierin Stv. Stefan Täubl

Schriftführer Martin Holzer­Rosenmayer

Schriftführer Stv. Ercüment Atak

Sportreferent Paul Reichmann

Medienreferentin Katrin Schwaighofer

Hofbauer, für deine Unterstüt­
zung und vielleicht nimmst du 
nach deiner bestandenen Lehr­

abschlussprüfung wieder Platz 
im Vorstand ein – wir würden 
uns freuen.

Vorstand der Landjugend Krieglach
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Zweigstelleneisschießen  
Jagdschutzverein Mürzzuschlag 
Am Samstag, dem 18. Jänner 
fand über Einladung des Jagd­
schutzvereines Mürzzuschlag 
das Zweigstelleneisschießen ­ 
bei besten Bedingungen ­ in 
Krieglach statt. Zweigstel­
lenobmann Martin Spreitz­
hofer begrüßte die anwe­
senden Jäger, die sich in 
weiterer Folge sehr ziel­
sicher am perfekten Eis 
bewegten. Der Wettbe­
werb wurde freigegeben 
und die Teilnehmer wa­
ren mit vollem Ehrgeiz 
dabei. Drei Kehren 
vor Schluss lagen die 
Mannschaften noch 
dicht aneinander, 
bis jedoch die Mo­
arschaft Mürzsteg II 
als Sieger hervor­
ging. Den zweiten 
Platz belegte die 
Moarschaft aus 
Langenwang vor 
der Mannschaft 

Krieglach I (KG Massing). Am 
Tabellenende fand sich die Mo­

arschaft Krieglach II, die 
zum Trost einen 

Kranz Braunschweiger bekam. 
Bei der Siegerehrung im Gasthof 
Stocker konnte Zweigstellenob­
mann Martin Spreitzhofer, Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser und 

den Ortsstellenob­
mann Josef Knabl 
begrüßen. Die besten 
Mannschaften wur­
den geehrt und mit 
schönen Preisen be­
dacht. Den begehrten 
Wanderpreis, ein von 
Fritz Perner geschnitzter 
Hirsch, durfte heuer die 
Moarschaft Mürzsteg II 
als Tagessieger mit nach 
Hause nehmen. 

Frau Bgm. Regina Schritt­
wieser dankte den Verant­
wortlichen des Jagdschutz­
vereins für die Austragung 
des Jägereisschießens in 
Krieglach und gratulierte den 
erfolgreichen Moarschaften zu 
ihren guten Leistungen. 

3. Platz - Krieglach I (Massing) letzter Platz - Krieglach II (Sommer)

1. Platz - Mürzsteg II 2. Platz - Langenwang
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FF Krieglach
Ein Rückblick auf das abgelaufene Feuerwehrjahr

Mit 31. Dezember 2019 ging 
nicht nur das Kalenderjahr, son­
dern auch das Feuerwehrjahr 
2019 zu Ende. 

Dies nehmen wir gerne zum 
Anlass nochmals einen Blick 
in den Rückspiegel zu werfen. 
2019 war für die Freiwillige 
Feuerwehr Krieglach ein hoch 
aktives Jahr. Bei 242 Einsät­
zen, 21 Übungen sowie 372 

sonstigen Tätigkeiten (z.B: 
Wartungsarbeiten, Aufbringen 
finanzieller Mittel, …) leisteten 
die Kameraden der Freiwilli­
gen Feuerwehr Krieglach stolze 
19.249 Stunden!
Das Einsatzgeschehen forderte 
hierbei auch wieder das ge­
samte Können und Erfahrung 
der Mannschaft. Unter anderem 
bei 11 Brandeinsätzen sowie 
216 technischen Einsätzen (da­

von über 50 Verkehrsunfälle/
Fahrzeugbergungen) wurde der 
hervorragende Ausbildungs­ als 
auch Ausrüstungsstand der Frei­
willigen Feuerwehr Krieglach 
unter Beweis gestellt.

Um das bestehende Ausbil­
dungsniveau aufrecht zu erhal­
ten, wurden in 21 Übungen die 
unterschiedlichsten Szenarien 
vom Großbrand bis hin zur Ret­



M ä r z  2 0 2 0 Einsatzorganisationen

102 103

tung aus Höhen und Tiefen trai­
niert. Die dabei geleisteten 681 
Übungsstunden sind dabei nicht 
nur ein wesentlicher Faktor für 
die Sicherheit der Mannschaft 
im Einsatzfall, sondern auch für 
jene Menschen, welche sich in 
einem Schadensereignis auf die 
alarmierten Kräfte verlassen, ein 

Garant für eine professionelle 
Hilfe. Neben der fordernden 
Einsatz­ und Übungstätigkeit 
nimmt vor allem die Wartung 
der Geräte und Fahrzeuge als 
auch die Aufbringung finanzi­
eller Mittel (Veranstaltungen, 
Sammlungen) einen wesent­
lichen Teil der Stundenleistung 

der Freiwilligen Feuerwehr 
Krieglach in Anspruch. An die­
ser Stelle möchten die Kame­
raden der Freiwilligen Feuer­
wehr Krieglach sich herzlich bei 
allen Krieglachern für die zahl­
reichen Spenden im Rahmen 
der Beitragssammlung 2019 
bedanken! 

Am 25. April findet der bereits 
16. Krügerltanz der Freiwilligen 
Feuerwehr Krieglach im Veran­
staltungszentrum statt.
Erleben Sie einen spannenden, 
abwechslungsreichen Abend, 
der Ihnen mit ganz besonderen 
Highlights in Erinnerung bleiben 
wird. 

Wir würden uns freuen Sie als 
unseren Gast im VAZ Krieglach 
begrüßen zu dürfen.

16. Krügerltanz 
der FF Krieglach

Sa., 25. April 2020, 21 Uhr
Einlass: 19.30 Uhr, VAZ Krieglach

Tischreservierung unter: Thomas Schwaighofer 0664 / 91 42 609

Thomas Engelbogen 0664 / 56 73 581

oder unter veranstaltungen@ff-krieglach.at 

Eintritt: VVK: € 4,-  |  AK: € 8,-
Kostenloser Taxidienst (Taxi Allmer) im Raum Krieglach zwischen 01.00 u. 04.00 Uhr

Der Reinerlös der Veranstaltung wird zur Anschaffung von Fahrzeugen und Gerätschaften verwendet!

Freiwillige Feuerwehr 
Krieglach

PROGRAMM: Eröffnung
 Große Verlosung mit Hauptpreis Rahmenprogramm unter dem Motto „Manege frei!“
powered by

Krieglach
Krieglach

KRÜGERL
Sa., 25. April 2020, 21 Uhr

KRÜGERL
KRÜGERLTanz

DRUCK-EXPRESS 
Tösch GmbH8650 Kindberg

DRUCK-EXPRESS 

DRUCK-EXPRESS 

KRÜGERL
KRÜGERL

16.

Musik:CHRISTIAN STROMMER
UND SEINE TOP 4DIE GOASSSTEIGBUAM   

DJ BENNY 

powered by
powered by
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FF Freßnitz

Stunden! Die Einsatztätigkeiten 
haben im vergangenen Jahr wie­
der zugenommen, auch bei Brän­
den ist eine Zunahme deutlich 
spürbar. An dieser Stelle darf ich 
an eine verpflichtende Überprü­
fung der Feuerlöscher alle zwei 
Jahre hinweisen. Ein herzlicher 
Dank gilt meinen Kameraden, 
welche mit enorm großem En­
gagement die herausfordernden 
Einsätze bewältigen und ständig 
bereit sind, durch Kursbesuche, 
Übungen und Schulungen ihr 
Wissen zu stärken, um somit der 
Bevölkerung in Not helfen zu 
können. Denn es ist nicht selbst­
verständlich, rund um die Uhr für 
die Bevölkerung einsatzbereit zu 
sein und die eigene Freizeit für 
die Sicherheit anderer zur Ver­
fügung zu stellen.
Danken darf ich auch allen Fir­
men, Gewerbetreibenden und 
Schulen, welche unsere Feuer­
wehrmitglieder im Einsatzfall aus 
den Betrieben während der Ar­
beitszeit weglaufen lassen, um in 
Not geratenen Menschen helfen 
zu können. Diese Hilfe sichert 

die Einsatzbereitschaft unserer 
Feuerwehr. Unserer Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser sowie der 
gesamten Gemeindevertretung 
ein aufrichtiges Danke für das 
immer offene Ohr und die groß­
artige finanzielle Unterstützung 
bei allen Anschaffungen.
Wir werden auch in Zukunft 
versprechen, durch intensive 
Weiterbildungen auf die ständig 
steigenden Ansprüche zu reagie­
ren, um auch in Zukunft selbstlos 
professionelle Hilfe für unsere in 
Not geratenen Mitmenschen an­
bieten zu können.

ist unsere Verpflichtung, unseren 
Mitmenschen gegenüber.

Wir würden uns freuen, Sie wie­
der bei unseren Veranstaltungen 
begrüßen zu dürfen.

BR Johann Eder­Schützenhofer

„Gott zur Ehr – dem Nächsten zur Wehr”

„Durch die Erneuerung auf 
zweck mäßige und zeitgemäße 
Fahr zeuge und Ausrüstung, so-
wie immerwährende Schulungen, 
ver bessern wir laufend unsere ho-
hen Qualitätsansprüche.“

Geschätzte Krieglacherinnen 
und Krieglacher, verehrte Damen 
und Herren, werte Freunde und 
Gönner der Freiwilligen Feuer­
wehr Freßnitz!

Nach einem sehr kosteninten­
siven Jahr 2018 durch mehrere 
Großanschaffungen von HLF 2, 
mehreren Gerätschaften und 
neuen Einsatzhelmen, konnten 
wir 2019 mit unseren Veranstal­
tungen und Haussammlungen 
unsere Feuerwehrkasse, Dank 
Ihrer Hilfe, wieder entsprechend 
auffüllen. Hier sei auch den 240 
Helfern bei unserem Fetzen­
markt herzlichst gedankt, ohne 
eure großartige Hilfe wäre diese 
Großveranstaltung nicht durch­
führbar. Insgesamt leisteten wir 
im Jahr 2019 zum Wohle der Be­
völkerung 20.683 unentgeltliche 

Und unser Leitspruch: 
„Gott zur Ehr – 
dem Nächsten zur Wehr“
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Der Winter zeigt sich nicht im­
mer von seiner schönen Seite, 
sondern oft bereitet er uns auch 
Schwierigkeiten. 

Viele kennen es, wenn man mit 
dem Auto unterwegs ist, es ist 
dunkel, die Straßen glatt durch 
Eis und Schnee, es ist kalt und 
die Heizung wird ganz aufge­
dreht. Plötzlich verliert man die 
Kontrolle über das Fahrzeug 
und das Auto landet im Stra­
ßengraben und man kann nicht 
mehr aus eigener Kraft aus dem 
Auto. 
Dies war die Annahme bei der 
monatlichen Übung der Frei­
willigen Feuerwehr Freßnitz 
im Jänner dieses Jahres. „Ver­
kehrsunfall in der Rittisstraße 
mit einem PKW, eine Person im 
Fahrzeug eingeklemmt“, lautete 
die Übungsmeldung für die Ein­
satzkräfte. 

Mit dem HLF2 und KLF­A rückte 
die Mannschaft zum Einsatzort 
aus und begann mit der Ar­
beit. Das Betreuen der einge­
klemmten Person, ausleuchten 
der Einsatzstelle, absichern des 
Fahrzeuges gegen Umstürzen, 
einen Brandschutz aufbauen, 
alle Geräte vorbereiten für das 
Öffnen des Autowracks und 

viele Arbeiten mehr, müssen in 
solch einer Situation durchge­
führt werden. 

Aufgrund der laufenden Aus­ 
und Weiterbildungen der Feuer­
wehrfrauen und Feuerwehrmän­
ner sowie der guten Ausrüstung, 
können diese Tätigkeiten rasch 
durchgeführt werden. 
Die verletzte Person konnte bei 
diesem Übungsszenario rasch 
aus dem Fahrzeug gerettet wer­
den. Als Unterstützung wurde 
das Stützpunktfahrzeug SRF 

(Schweres Rüstfahrzeug) der 
Freiwilligen Feuerwehr Krieg­
lach hinzugezogen und nahm 
mit drei Mann an der Übung 
aktiv teil.

Im Anschluss fand eine Nach­
besprechung statt. BR Johann 
Eder­Schützenhofer war von der 
dargelegten Leistung überzeugt 
und bedankte sich bei den Be­
teiligten für die gute Zusam­
menarbeit. 

Ihre Freiwillige Feuerwehr 
Freßnitz

Gesamtübung! „T10 in der Rittisstraße“

In Kürze gibt es den Jahres­
bericht 2019 der Feuerwehr 
Freßnitz zum 16. Mal in ge­
druckter Form und auch zum 
Herunterladen unter 

www.ff­fressnitz.at

Jahresbericht 2019
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Jubilare
Wir gratulieren

75 Jahre:
Franz Bruggraber
Martina Rossegger
Josefa Gesek

80 Jahre:
Hubert Schablhofer
Peter Hölbling
Waltraud Hörtner
Reiner Spreitzhofer
Peter Helmel
Josef Ebner
Josef Ganster
Josefa Rohrhofer
Karl Kobald
Patritz Geierhofer
Monika Ficzko

85 Jahre:
Hans Wiedenegger
Erika Ochsenhofer

90 Jahre:
Josef Wiederkumm
Rudolf Augsten
Felizitas Raithofer
Elisabeth Käfer
Elfriede Raithofer
Josefa Schweiger

91 Jahre:
Karl Fladenhofer
Vincentia Pospisil

92 Jahre:
Ernst  Haubenwallner
Gertrude Straßberger
Theresia Heilig

93 Jahre:
Maria Bischof
Franz Knaus
Erna Kandlhofer

95 Jahre:
Emma Haas

96 Jahre:
Margareta Reiter
Josef Schrittwieser

97 Jahre:
Alfred Hofbauer

98 Jahre:
Heinrich Fuchs

Zum Geburtstag

Goldene Hochzeit:

Herta und Helmut Kotscher
Maria und Otto Leitner
Friederike und Erich Kronsteiner
Helga und Josef Hörtner
Christa und Franz Hofer

Diamantene Hochzeit

Elfriede und Josef Lehrhofer
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Sterbefälle

Heinz Fuchsjäger, Grazer Straße 72/1 74 J.

Irmgard Jandl, Badgasse 24 71 J.

Erika Kammerhofer, Badgasse 24 70 J.

Leopoldine Königshofer, Badgasse 24 84 J.

Friedrich Mühlberger, Sommersiedlung 47 92 J.

Robert Ganster, Grazer Straße 22/3 62 J.

Regina Igl, Badgasse 24 77 J.

Karl Gruber, Steinfeldsiedlung 39 85 J.

Christine Schwaighofer­Müller, Steinfeldstr.1/2 63 J.

Gottfried Wurm, Badgasse 24 74 J.

Maximilian Schwaiger, Sommerberg 25/1 91 J.

Elfriede Zuntner, Steinfeldsiedlung 45/1 76 J.

Hubert Nebosis, Sommersiedlung 42 83 J.

Josef Moser, Koglweg 3/2 71 J.

Brigitta Saurer, Grazer Straße 27a/7 81 J.

Erwin Ablasser, Freßnitz 82/1 88 J.

Irmgard Schweighofer, Aichfeld 1 87 J.

Josefine Ellmaier, Badgasse 24 88 J.

Paula Kleindienst, Westsiedlung 11/3 89 J.

Marianne Zottler, Turnplatzsiedlung 7/1 89 J.

Gerhard Schmidt, Aichfeld­West 7 66 J.

Ingrid Membör, Dr.Max­Mell­Straße 17/5 56 J.

Johann Gredler, Malleisten 17/1 76 J.

Anna Aschauer, Badgasse 24 87 J.

Geburten

Sandra und Christian Loidl Lukas

Mag.pharm.Kathleen Eder­Schützenhofer u.DI Bernhard Harrer Simon

Aneka Tiffner Lotta

Katharina und Friedrich Lorenz Florian

Martina und Jürgen Diem Clemens

Stefanie und Jonathan Taibinger Rosa

Kristin Stadler­Ruck und Uwe Ruck Mila

Birgit und Peter Schwarzauger Moritz

Sabrina Weber und Michael Geisler Raphael

Ani Atanasova und Nasko Atanasov Matey

Birgit und Patrick Peintinger Felicia

Heidemarie Schneeberger und 
 Andreas Sonnbichler, Krieglach

Gerlinde Pöttler und 
 Erich Hochegger, Krieglach

Eheschließungen

Bevölkerungsbewegung
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2. Quartal 2020 - Apothekendienste
Apothekendienste

WELCHER ARZT 
HAT FÜR MICH 
GEÖFFNET?
www.ordinationen.st ist das steirische Portal 

zur Information der derzeit geöffneten 

Arzt-Ordinationen in Ihrer Nähe.

Unter Ärztesuche fi nden Sie sämtliche 

Öffnungszeiten, die Adresse und weiterführende 

Informationen zu Ihrem gesuchten Arzt.

www.ordinationen.stwww.ordinationen.st

WELCHER ARZT 
HAT FÜR MICH 
GEÖFFNET?
www.ordinationen.st ist das steirische Portal 

zur Information der derzeit geöffneten 

Arzt-Ordinationen in Ihrer Nähe.

Unter Ärztesuche fi nden Sie sämtliche 

Öffnungszeiten, die Adresse und weiterführende 

Informationen zu Ihrem gesuchten Arzt.

www.ordinationen.stwww.ordinationen.st

Ärztewochenend- und Feiertagsdienst
SO FUNKTIONIERT‘S
• Sie haben plötzlich ein gesundheitliches Problem, das Sie beunruhigt.
•  Rufen Sie die Nummer 1450 ohne Vorwahl über das Handy oder 

Festnetz.
•  Eine besonders medizinisch geschulte diplomierte Krankenpflege­

per son berät Sie gleich am Telefon und gibt Ihnen eine passende 
Empfehlung.

•  Keine Sorge: Ihre telefonische Gesundheitsberatung ist mit allen 
Notrufnummern verbunden und schickt Ihnen im Akutfall auch die 
Rettung.

•  Der Service ist kostenlos – Sie bezahlen nur die üblichen 
Telefonkosten gemäß Ihrem Tarif.
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März 2020

Dienstag 03.03.2020 14.00 Uhr Pensionistennachmittag  Seniorenreferat der   
     Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach
Donnerstag 05.03.2020 17.00 Uhr 8. Diabetes Stammtisch  Marktgemeinde 
     Krieglach und Selbsthilfegruppe Diabetes  
     Besprechungsraum der Marktgemeinde Krieglach 
     (Gemeindeamt)
Freitag 06.03.2020 19.00 Uhr Konzert des Grenzlandchores Arnoldstein  
     Kulturreferat der Marktgemeinde Krieglach  
     VAZ Krieglach
Samstag 07.03.2020 14.00 bis Tanz um den Steirischen Panther  
    ca. 18.00 Uhr Dance Company Krieglach und Kulturreferat der
     Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach
Freitag 13.03.2020 16.00­19.00 Uhr Gemeinderatswahl ­ vorgezogener Wahltag  
     Marktgemeinde Krieglach  Besprechungsraum,   
     Gemeindeamt
Freitag 13.03.2020 09.00­18.00 Uhr Trophäenschau  Bezirksjagdamt
Samstag 14.03.2020 09.00­14.00 Uhr Mürzzuschlag  VAZ Krieglach
Samstag 14.03.2020 ab 14.00 Uhr Bezirksjägertag  Bezirksjagdamt Mürzzuschlag  
     VAZ Krieglach
Sonntag 15.03.2020 13.00 Uhr bis  Obersteirische Schnellschach­Mannschafts­
    ca. 19.00 Uhr meisterschaft  Schachklub Windheimat TuS 
     Krieglach  VAZ Krieglach
Mittwoch 18.03.2020 17.00 Uhr Preisträgerkonzert Prima la Musica  
     Musikschule Krieglach  Auditorium der 
     Musikschule Krieglach
Donnerstag 19.03.2020 19.19 Uhr „Heiteres mit Ernst und Günter“  
     Benefizveranstaltung  Katholische Bildungswerk  
     Pfarrsaal
Freitag 20.03.2020 09.00­18.00 Uhr Frühlingsbasar  Lebenshilfe Mürztal  Café Bistro 
     Le.La  Roseggerstraße 30
Samstag 21.03.2020 19.30 Uhr Frühjahrskonzert  Musikkapelle voestalpine 
     Roseggerheimat Krieglach und Kulturreferat der 
     Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach
Sonntag 22.03.2020 07.00­13.00 Uhr Gemeinderatswahl  diverse Wahlsprengel
Montag 23.03.2020 19.30 Uhr Faszination Alpen  Film & Foto Show  Verena 
     und Andreas Jeitler  VAZ Krieglach
Dienstag 24.03.2020 16.00 Uhr Pflegestammtisch  Sozialreferat der 
     Marktgemeinde Krieglach und Pflegeheim 
     Krieglach  Pflegeheim Krieglach, Badgasse 24
Freitag 27.03.2020 15.00­ca.16.00 Uhr Oma/Opa liest vor  Vorlesestunde in der
     Gemeindebücherei  Familienausschuss der 
     Marktgemeinde Krieglach  Gemeindebücherei
Dienstag 31.03.2020 18.00 Uhr Öffentliche Gemeinderatssitzung  
     Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach, 
     kleiner Saal
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April 2020

Mittwoch 01.04.2020 11.00 Uhr Palmweihe  Gemeinde­ und Heilpädagogischer 
     Kindergarten  Pfarrkirche Krieglach
Donnerstag 02.04.2020 15.00 Uhr Eltern­Kind­Backen  Anmeldung erforderlich unter: 
     03855/2355­111  Familienausschuss der 
     Marktgemeinde Krieglach  NMS Krieglach
Samstag 04.04.2020 15.00­17.00 Uhr Tausch­/Kauf­/Verkaufsmarkt für Baby­ u. Klein­
     kinderausstattung  Sozialreferat der
     Marktgemeinde Krieglach  Sportzentrum Krieglach
Samstag 04.04.2020 19.00 Uhr Mega­Playback­Show  Einlass: 18.30 Uhr  
     Musikverein Jukebox Heroes  VAZ Krieglach
Sonntag 05.04.2020 08.30 Uhr Palmsonntag – Palmweihe am Hauptplatz und 
     Familiengottesdienst mit der Gruppe EFFATA  
     Pfarre Krieglach  Hauptplatz/Pfarrkirche
Montag 06.04.2020 09.00­11.00 Uhr Mütterberatung  jeden 1. Montag im Monat mit 
     Frau Birgit Schulhofer  Sozialreferat der 
     Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach, kl. Saal
Dienstag 07.04.2020 15.00 Uhr Pensionistennachmittag  Frühlingswanderung  
     Seniorenreferat der Marktgemeinde Krieglach  
     Treffpunkt: Gemeindeamt Krieglach
Samstag 11.04.2020 ab 19.00 Uhr Großes Osterfeuer  ab 19.00 Uhr Ausschank,
     ca. 19.30 Uhr Entzünden des Feuers  Die Dörfler 
     Freßnitz  Wiese neben Autohaus Grabner 
     (Einfahrt Krgl.)
Montag 13.04.2020 ab 14.00 Uhr Kinder­Osternesterl­Suchen  Kinderreferat der 
	 		 	 	Marktgemeinde Krieglach  Freizeitsee Krieglach
Samstag 18.04.2020 19.00 Uhr Steirer san ma söwa do  Josef Heim und Kulturreferat
     der Marktgemeinde Krieglach   VAZ Krieglach
Donnerstag 23.04.2020 18.30 Uhr „Die steile Welt der Berge“  Multimediavortrag 
     mit Alexander Huber  Saaleinlass: 17.30 Uhr  
     Alpenverein Mitterdorf  VAZ Krieglach
Donnerstag 23.04.2020 10.00­16.00 Uhr Epilepsie – Sprechtag  Marktgemeinde Krieglach 
     und Selbsthilfegruppe Epilepsie  Besprechungs­
     raum der Marktgemeinde Krieglach (Gemeindeamt)
Donnerstag 23.04.2020 17.00 Uhr 6. Epilepsie Stammtisch  „Gewitter im Kopf“ – 
     Richtiger Umgang von Kindern und Jugendlichen 
     mit Epilepsie  Referentin: Tanja Doritsch, Epilepsie­ 
     fachberaterin  Anmeldung erforderlich unter:
     03855/2104 (Fr. Hirsch)  Marktgemeinde Krieglach 
     und Selbsthilfegruppe Epilepsie  Besprechungsraum 
     der Marktgemeinde Krieglach (Gemeindeamt)
Freitag 24.04.2020 15.00­ca.16.00 Uhr Oma/Opa liest vor  Vorlesestunde in der 
     Gemeindebücherei  Familienausschuss der 
     Marktgemeinde Krieglach  Gemeindebücherei
Freitag 24.04.2020 17.00 Uhr Steirischer Frühjahrsputz  Abschlussveranstal­
     tung  Marktgemeinde Krieglach  Bauhof ­ 
     Altstoffsammelzentrum
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Freitag 24.04.2020 18.30 Uhr Tanz in den Frühling  mit DJ Stocki  Lebenshilfe 
     Mürztal   Café Bistro Le.La  Roseggerstraße 30
Samstag 25.04.2020 ab 09.00 Uhr Volleyballturnier der Marktgemeinde Krieglach  
     Sportreferat der Marktgemeinde Krieglach  
     Sportzentrum Krieglach
Samstag 25.04.2020 21.00 Uhr 16. Krügerltanz  Saaleinlass: 19.30 Uhr  Musik: 
     „Christian Strommer und seine Top4“  FF 
     Krieglach  VAZ Krieglach
Donnerstag 30.04.2020 19.00 Uhr Diashow mit Buchpräsentation „Alpenheimat“  
     von und mit Jakob Hiller  Jakob Hiller, 
     Rosegger[bund] „Waldheimat“ Krieglach und 
     Kulturreferat der Marktgemeinde Krieglach  
     VAZ Krieglach

Mai 2020

Freitag 01.05.2020 20.00 Uhr Grenzenlos & Band  35­Jahre Erfolgsalbum 
     „Grenzenlos“ von S.T.S – eine Hommage in Hits 
     und Schmankerl   Kulturreferat der Marktgemeinde 
     Krieglach  VAZ Krieglach
Sonntag 03.05.2020 ab 11.45 Uhr Florianifeier bei der Kapelle in Freßnitz  FF 
     Freßnitz  Treffpunkt: Rüsthaus Freßnitz
Montag 04.05.2020 09.00­11.00 Uhr Mütterberatung  jeden 1. Montag im Monat mit 
     Frau Birgit Schulhofer  Sozialreferat der Marktge­
     meinde Krieglach  VAZ Krieglach, kleiner Saal
Dienstag 05.05.2020 15.00 Uhr Pensionistennachmittag  Mutter­ und 
     Vatertagsfeier  Seniorenreferat der Marktgemeinde 
     Krieglach  VAZ Krieglach
Freitag 08.05.2020 20.00 Uhr Hafendorfer Abschlussball  Fachschule Hafen­
     dorf  VAZ Krieglach
Sonntag 10.05.2020 08.30 Uhr Muttertagsmesse mit Pfarrcafé  Landjugend 
     Krieglach  Pfarrkirche und Pfarrsaal Krieglach
Donnerstag 14.05.2020 19.00 Uhr Konzert „Peter und der Wolf“  Vielharmonie 
     Krieglach (Orchesterverein) und Kulturreferat der 
     Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach
Sonntag 17.05.2020 09.00 Uhr Lesewanderung mit Daniel Doujenis  Rosegger­
     [bund] „Waldheimat“ Krieglach und Kulturreferat 
     der Marktgemeinde Krieglach  Treffpunkt: Peter 
     Rosegger Landhaus
Mittwoch 20.05.2020 ab 18.30 Uhr Lesung mit Rosi Dunst  Lebenshilfe Mürztal  
     Café Bistro Le.La  Roseggerstraße 30
Donnerstag 28.05.2020 17.00 Uhr Volksmusikpreisträgerkonzert  Musikschule 
     Krieglach  Auditorium Krieglach 
Freitag 29.05.2020 15.00­ca.16.00 Uhr Oma/Opa liest vor  Vorlesestunde in der 
     Gemeindebücherei   Familienausschuss der 
     Marktgemeinde Krieglach  Gemeindebücherei
Freitag 29.05.2020 18.00 Uhr Feierabend  Marktgemeinde Krieglach und 
     Bauernschaft  VAZ und Freibereich
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Juni 2020

Dienstag 02.06.2020 15.00 Uhr Pensionistennachmittag Wanderung  Senioren­
     referat der Marktgemeinde Krieglach  Treffpunkt 
     beim Gemeindeamt
Freitag 05.06.2020 ab 14.30 Uhr Herzlauf Steiermark  ab 14.30 Uhr Kinder­
     programm  ab 16.00 Uhr DJ und Moderation
    17.30 Uhr Kinderlauf mit Sandra Schranz, Lauf 3,5 km + 
     Nordic Walking 3,5 km
    18.30 Uhr Lauf 6,5 km + 9,5 km
    20.00 Uhr Siegerehrung  Infos unter: www.herzlauf.at  
     Herzkinder Österreich  Sportzentrum Krieglach
Freitag 05.06.2020 ab 17.30 Uhr Hausmesse  Lebenshilfe Mürztal  Café Bistro 
     Le.La  Roseggerstraße 30
Freitag 05.06.2020 ab 19.00 Uhr Lange Nacht der Kirchen  Pfarre Krieglach
Samstag 06.06.2020 09.00 Uhr Ausflug zur Laurenziberg Kirche und zum Museum
     Rauchstubenhaus Schirner  Rosegger[bund] 
     „Waldheimat“ Krieglach und Kulturreferat der 
     Marktgemeinde Krieglach  Abfahrt: VAZ Krieglach
Samstag 06.06.2020 09.00­11.00 Uhr Gesundheitsfrühstück  mit Primar Dr. Erich Schaflinger 
     Ärztlicher Direktor LKH Mürzzuschlag und Ärztinnen 
     der Palliativ­Station LKH Mürzzuschlag  Marktgemeinde
     Krieglach und ATV ÜberallFernsehen  VAZ Krieglach
Montag 08.06.2020 09.00­11.00 Uhr Mütterberatung  jeden 1. Montag im Monat mit 
     Frau Birgit Schulhofer  Sozialreferat der Marktge­
     meinde Krieglach  VAZ Krieglach, kleiner Saal
Montag 15.06.2020 18.00 Uhr Solistenkonzert Musikschule Krieglach  Musik­
     schule Krieglach  VAZ Krieglach
Dienstag 16.06.2020 18.00 Uhr Vortrag und Lesung „MundART“ mit Bücherstand 
     und Bilderausstellung  (Roseggerwoche)  
     Rosegger[bund] „Waldheimat“ Krieglach und 
     Kulturreferat der Marktgemeinde Krieglach  
     Elektro Kammerhofer, St. Barbara im Mürztal
Mittwoch 17.06.2020 15.00 Uhr Besuch der Waldschule am Alpl mit Führung  
     (Roseggerwoche)  Rosegger[bund] „Waldheimat“ 
     Krieglach und Kulturreferat der Marktgemeinde 
     Krieglach  Treffpunkt: Waldschule Krieglach
Freitag 19.06.2020 15.00 Uhr Eltern­Kind­Backen  Anmeldung erforderlich 
     unter: 03855/2355­111  Familienausschuss der 
     Marktgemeinde Krieglach  NMS Krieglach
Freitag 19.06.2020 19.00 Uhr Krimi­Dinner mit den „Schönen Mordschwestern“  
     Lesung vom neuen Krimi von Franz Preitler  
     (Roseggerwoche)  Rosegger[bund] „Waldheimat“ 
     Krieglach und Kulturreferat der Marktgemeinde 
     Krieglach  Gasthof Rothwangl
Samstag 20.06.2020 ca. 08.00 Uhr Lesewanderung mit Alexander Mitterer  
     (Roseggerwoche)  Rosegger[bund] „Waldheimat“ 
     Krieglach und Kulturreferat der Marktgemeinde 
     Krieglach  Treffpunkt: Bahnhof Krieglach
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BRIEFMARKENTAUSCHTAGE

BSV Peter Rosegger
Vereinslokal Bürstadtstraße 6 • 15.00 ­ 19.00 Uhr: 
04.03., 18.03., 01.04., 15.04., 29.04., 13.05., 
27.05., 10.06., 24.06., 08.07.

MINERALIENBÖRSE

Mineraliensammlervereinigung
GH Rothwangl  • 14.00 ­ 17.00 Uhr: 
14.03., 04.04., 09.05., 13.06.,

Samstag 20.06.2020 ganztags Tamiya Cup Austria (Modellauto)  Team 
Sonntag 21.06.2020  Speedfreaks  Austria  Modellautoanlage, 
     Familienfreizeitanlage
Sonntag 21.06.2020 09.30 Uhr Hl. Messe – anschließend Pfarrfest  Pfarre 
     Krieglach  Pfarrkirche/Pfarrgarten
Montag 22.06.2020 18.00 Uhr Brassissimo  Musikschule Krieglach  VAZ 
     Krieglach
Mittwoch 24.06.2020 18.00 Uhr Öffentliche Gemeinderatssitzung  Marktgemeinde 
     Krieglach  VAZ Krieglach, kleiner Saal
Freitag 26.06.2020 09.00 ­ 19.00 Uhr Großer Bücherflohmarkt  Marktgemeinde 
     Krieglach  Gemeindebücherei
Freitag 26.06.2020 15.00 ­ ca.16.00 Uhr Oma/Opa liest vor  Vorlesestunde in der 
     Gemeindebücherei  Familienausschuss der 
     Marktgemeinde Krieglach  Gemeindebücherei
Freitag 26.06.2020 18.00 Uhr Feierabend  Marktgemeinde Krieglach und 
     Bauernschaft  VAZ und Freibereich
Samstag 27.06.2020 08.00 ­ 13.00 Uhr 11. Krieglacher Waldheimatmarkt  Marktgemeinde 
     Krieglach und Krieglacher Wirtschaftstreibende  
     Hauptplatz und Umgebung
Samstag 27.06.2020  Beginnzeiten siehe 1. Internationales Waldheimat Schachopen 
bis Do. 02.07.2020 www.krieglach.at 60 Jahre Schachklub TuS Krieglach 
    /veranstaltungen/ Schachklub Windheimat TuS Krieglach und 
    schachopen Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach
Dienstag 30.06.2020 16.00 Uhr Pflegestammtisch  Sozialreferat der Marktgemeinde 
     Krieglach und Pflegeheim Krieglach  Pflegeheim 
     Krieglach, Badgasse 24

Juli 2020

Samstag 04.07.2020 ab 09.00 Uhr Stocksport – Staatsliga Finale  ESV TUS Krieglach  
     Stocksportanlage ­ Sportzentrum Krieglach
Samstag 04.07.2020 09.00 Uhr Lesewanderung mit Michael Großschädl  
     Rosegger[bund] „Waldheimat“ Krieglach und 
     Kulturreferat der Marktgemeinde Krieglach  
     Treffpunkt: Gemeindeamt Langenwang
Montag 06.07.2020 09.00­11.00 Uhr Mütterberatung  jeden 1. Montag im Monat mit 
     Frau Birgit Schulhofer  Sozialreferat der Markt­
     gemeinde Krieglach  VAZ Krieglach, kleiner Saal
Mittwoch 08.07.2020 18.00 Uhr Schlusskonzert   Musikschule Krieglach  
     VAZ Krieglach

}
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